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Der Führer begrüßt die Kriegsopfer
(Scherl Bilderdienst , Zander -Multiplex -K. )

Auch Kränze für einstige Gegner
Berlin , 13. März .

Die NSKOV . ehrte am Heldengedenktag
die einstigen Gegner durch Feiern an den Grä¬
bern italienischer , englischer und französischer
Gefallener auf Berliner Friedhöfen . Im

Auftrage des Reichkriegsopferführers Ober¬
lindober legte der Berliner Gauobmann Baltes
Kränze an den Gräbern nieder und betonte in

furzen Ansprachen , daß der enge Freundschafts¬
bund zwischen Adolf Hitler und Benito Musso¬

lini gerade bei den Frontsoldaten begeisterten
Widerhall finde . Die Frontsoldaten aller Na¬

tionen , die die Schrecken des Krieges zur Ge¬
nüge fennengelernt haben , müßten heute ge¬
meinsam eintreten für den Frieden der Welt .

Hitlerjungen mit dem Blutorden

Wien , 13 . März .

Aus dem Stadtgebiet St. Poelten sind
fünf Hitlerjungen als Anwärter auf den Blut¬

mehr als zwei Jahre im Kerker oderorden angemeldetworden . Da jeder von ihnen

Anhaltelager saß , dürfte ihnen bestimmungs¬
gemäß die höchste Auszeichnung der Partei ver¬
liehen werden . Keiner der Hitlerjungen ist

heute älter als zwanzig Jahre .

Montag , den 13 . März

Der Führer beim feierlichen Staatsakt in Berlin

Jahrgang 1939

Heldenehrung in Großdeutschland
Generaladmiral Raeder würdigt der Toten Vermächtnis

Berlin , 13 . März .
Zum ersten Male vereinigten sich am

Sonntag die achtzig Millionen des Großdeut¬
schen Reiches im gemeinsamen Gedenken an die

gefallenen Helden des Weltkrieges . Das Ge =
dächtnis der Toten verbindet sich seit vier Jah¬

ren für uns mit dem Bewußtsein , daß ihr
Opfer nicht umsonst gewesen ist . Vor vier
Jahren hat der Führer dem deutschen Volke

seine Wehrfreiheit und seine Ehre wieder¬
gegeben . Die Schmach von 1918 ist damit aus :

getilgt , und seitdem ist ein kraftvolles Deutsch¬
land erstanden , das heute achtzig Millionen
Deutsche vereint und über die Grenzen hinans
allen deutschen Menschen seinen starken Schuz
verleiht . Was jene sich einst erträumten und

erhofften , die dafür auf den Schlachtfeldern
verbluteten , ist in Erfüllung gegangen : Ei n
startes , unüberwindliches Reich !

In ganz Deutschland wehten gestern die
Fahnen auf Vollmast . Die wiedererstandene
Wehrmacht , mit ihr die Bewegung und das

ganze deutsche Volt begingen in allen Gauen

den Heldengedenktag und den Tag der Wehr¬
freiheit . Die Glocken der deutschen Dome läu¬
teten über freies Land .

Im Mittelpunkt der Feiern stand im Reich

der Staatsakt in Berlin . In der Staats .
oper Unter den Linden fand eine Heldengedenk¬
feier statt , bei der der Führer anwesend war ,

sowie sämtliche hohen Offiziere der Wehrmacht ,

Reichsminister und Reichsleiter , Gauleiter und

Reichsstatthalter und die Vertreter der aus¬
wärtigen Mächte . Generaladmiral Raeder

hielt die Gedenkansprache . Anschließend schritt
der Führer die vor dem Zeughaus aufmar¬
schierten Ehrenformationen der Wehrmacht ab
und begab sich dann zur Kranzniederlegung in
das Innere des Ehrenmals . Ein prachtvoller
Vorbeimarsch der Ehrenkompanien der drei
Wehrmachtsteile vor dem Führer beschloß den
Staatsakt . Vor seiner Abfahrt begrüßte der

beschädigten , die neben dem Ehrenmal
Führer eine Abordnung von Kriegs¬

Aufstellung genommen hatten .
Der Führer stürmisch umjubelt

Ein nebelig -feuchter Tag war über der
Reichshauptstadt angebrochen . Schneeflocken

Reuter meldet 19 Todesopfer
Tschechisches Blutbad unter den Glowaken

Amsterdam , 12 . März .

Die holländische Presse bringt durchweg eine
Reutermeldung aus Prag vom 11. März , in der
es heißt : „, Laut einem heute abend 10 Uhr in

Preßburg empfangenen Bericht wurde dort bei
der Kundgebung geschossen. Es wurden viele
Personen verwundet . "

Auch MTI ., die ungarische Nachrichtenagentur ,
meldet aus Preßburg am 11. März , daß die
Spätausgabe des „ Grenzbote" von einem Zu¬
sammenstoß zu berichten weiß , bei dem achtzehn
Slowaken, zum größten Teil Mitglieder der
Hlinkagarde , den Tod gefunden haben .

Von seiten der Prager Regierung wird zu¬

Weiterhin berichtet Reuter , daß nach einem gegeben , daß die Zwischenfälle in der Slowakei
durch das Hauptquartier der Hlinkagarde in

Preßburg veröffentlichten Meldung bei den letz- doch ernster Natur gewesen sind. Man spricht

ten Zwischenfällen neunzehn Mitglieder der in amtlichen Kreisen bereits von sechs bis acht

Hlinkagarde getötet worden seien . Toten .

Wachsende Erbitterung gegen Brag
Hlinkagarde lehnt Sidor ab

Prag , den 13 . März .

Die Lage in der Slowakei ist nach wie

por äußerst kritisch . Die Erregung der Slowa¬
ten , vor allem der Hlinkagardisten , gegen die

brutalen Maßnahmen des tschechischen Militärs
ist in keiner Weise abgeflaut . Besonders die
Meldungen über die Blutopfer des tschechischen
Eingriffs haben die Verbitterang gesteigert . Vor

allen Dingen fordert man die sofortige Zurüd¬
ziehung des Militärs .

Auch in Prag gibt man zu , daß der Optimis¬
mus , den die tschechische Presse zur Schau trägt ,
nicht gerechtfertigt ist . Die Lage ist nach wie
vor äußerst undurchsichtig , und der Höhepunkt
der Krise ist offenbar noch nicht erreicht .
Staatsminister . Sidor , der als slowakischer
Vertreter der Prager Zentralregierung ange¬
hört , hat gemeinsam mit dem slowakischen Land
sagspräsidenten Dr. Sokol in Preßburg eine

Reihe von Besprechungen mit führenden Män¬

nern der Slowakei gehabt . Man nimmt an ,
daß die Neubildung der Regierung
besprochen wurde .

Preßburg , 13. März .

In einem von dem Stabschef der Hlinka¬

garden Murgatsch unterzeichneten Aufruf , wird
der von der Prager Regierung unter Bruch der
Verfassung eingesezte Ministerpräsident " der
Slowakei Sidor als „ nicht mehr würdig "
erklärt , die Hlinkagarden zu befehlen . Dem bis¬

herigen Oberbefehlshaber der Hlinkagarden
wird der Vorwurf gemacht , daß er Prag gegen¬
über schwach gewesen sei und das slowakische
Volk verraten habe . Wie sich aus dem Aufruf
ergibt , weigert sich das Offizierskorps der
Hlinkagarden , die von Prag eingesetzte Regie¬
rung Sidor anzuerkennen . Der Aufruf fordert
zum unerbittlichen Kampf gegen die Unter¬
drückung der slowakischen Voltsrechte auf .

Der Weiheatt in der Staatsoper

Der Führer mit ( v . 1. ) Reichsminister Dr . Goebbels , Generaloberst Keitel , Generaladmiral
Dr . H. c . Raeder , der die Gedenkrede hielt , und ( v . r . ) General der Flieger Stumpff , General

oberst von Brauchitsch während der musikalischen Einleitung .
( Presse -Hoffmann , Zander -Multiplex -R . )

trieben ihr lustiges Spiel mit dem ersten zar - lin vertretenen Mächte mit ihren Damen . Die
ten Grün des Frühlings . Trotzdem hatten sich gesamte Generalität , das Reichskabinett und die
Zehntausende in der Straße Unter den Linden , führenden Männer der Bewegung sind vers

am Ehrenmal und am Lustgarten schon lange treten .
vor Beginn des Staatsaktes eingefunden, um

tische Schauspiel mitzuerleben . Während sich
den Führer zu grüßen und das herrliche solda¬

vor der Staatsoper die Auffahrt der Ehren¬
gäste zur Gedenkfeier vollzieht , marschieren be =

reits die Ehrenformationen der Gliederungender Bewegung auf ihre Standpläge . BrausendeHeilrufe begleiten den Führer auf seiner Fahrtvon der Reichskanzlei durch die Wilhelmstraße,
Unter den Linden bis zur Staatsoper , wo er
gegen zwölf Uhr eintrifft .

Festakt in der Staatsoper

Schweigend erhebt sich das Haus von den
Plägen, als der Führer in Begleitung von Ge=
neraladmiral Dr. H. c . Raeder die Loge be =
tritt . Als der Führer Plaz genommen hat ,
verlöschen die Lichter, der Vorhang rauscht zu¬
rück, Scheinwerfertegel richten sich auf denBühnenraum , der einen wundervollen Anblick
bietet . 42 Fahnenträger haben hier Aufstellung
genommen . In ihren Fäusten halten sie die

Das Innere der Staatsoper bietet ein fest - Ehrenzeichen der neuen und der alten deutschen
liches Bild . Die Uniformen der Wehr - Armee . Sinnbilder einer ruhmreichen Vergan¬
macht , darunter auch die Uniformen der alten genheit und einer stolzen Gegenwart . Im

deutschen Armee , herrschen vor . Sie mischen Hintergrunde ragt übergroß ein Eisernes
sich mit den braunen und schwarzen Uniformen Kreuz als Wahrzeichen soldatischer Ehre und
der Bewegung . Das ganze wehrhafte Deutsch- Treue . Frisches Grün , und ein zartes Weiß

von Frühlingsblumen umrahmen , das farben¬land ist hier vertreten . Im Parkett haben die
ausländischen Militärattachés, die zahlreich er- prächtige Bild . Eine weihevolle Stimmung

In den Logen liegt über dem weiten Rund . Richard Wag¬schienen sind , Plazz genommen .
der Götter¬sieht man die meisten Missionschefs der in Berners heroische Melodien aus

Der Vorbeimarsch vor dem Führer am Ehrenmal
( Weltbild , Zander - Multiplex - R . )



bämmerung " leiten den Festakt ein . Dann tritt
Generaladmiral Raeder zum Rednerpult .

Mein Führer ! Kameraden ! Deutsche Män¬
ner und Frauen ! Als am Heldengedenktag vor
vier Jahren um die Mittagsstunde die Flag¬
gen des Dritten Reiches überall an den
Masten in die Höhe stiegen , war es ein Zeichen
erhebender Freude , die das ganze Volt be¬
feelte . Eine der Grundlagen deutscher Mannes =
ehre , ein Sinnbild der Freiheit und ein
Wahrzeichen des Selbstbestimmungsrechtes war
der Nation vom Führer wiedergegeben : die
Wehrfreiheit ! Ein neuer Abschnitt
deutscher Geschichte hatte begonnen .

Heute , vier Jahre später , sehen wir auf
einen Weg zurück , dessen Meilensteine wahrlich

einmalige Zeugen in der Geschichte des Reiches
sind. Was damals in der Bruſt des einzelnen
nur Hoffnung oder Ahnung sein konnte , was
aber vor uns schon durch Jahrhunderte Traum
und Sehnsucht so vieler Deutscher gewesen
war , es ist Wirklichkeit geworden : Groß
deutschland !

So fügt sich sinnvoll in den Ablauf dieses
Tages , daß heute nicht die Trauer um einmal
Verlorenes , sondern der Stolz auf ewig Ge¬
wonnenes den äußeren Rahmen gibt . Die
heute von der Höhe der Masten wehenden
Flaggen und Fahnen sind uns ein Zeichen , daß
das Vermächtnis unserer Toten erfüllt ist .

Sie , die im Glauben an Deutschlands Größe
ihr Leben hingaben , sei es in der grenzenlosen
Begeisterung des Jahres 1914 oder in der har¬
ten und verbissenen Entschlossenheit des Jah =
res 1918 , sie würden nicht verstehen , wenn wir ,
die wir ihr Vermächtnis durch lange , dunkle
Jahre in treuen Händen hielten , heute am
Tage der Erfüllung nur der Trauer Raum
geben würden . Wir sehen in unseren Gefalle
nen jene tragende geistige Kraft , die ,
über das Grab hinaus , wirksam den ersten
trogigen Glauben an eine neue Zukunft in
der Nation Wurzel schlagen ließ , ein Abbild
des Frontkämpfers im legten Kriegsjahr und
damit ein Vorbild an fämpferischem Mut
und leztem Einsatz . Diese Kraft war es , die
die Männer trug . die berufen waren , ein
neues Reich aus dem Erlebnis der Front¬
tameradschaft zu formen und in der neuen
großdeutschen Volksgemeinschaft unverbrüchlich
zu stehen. Sie trug über alles Mak und Lei¬
den der Nachkriegszeit hinweg den Sieg
davon ! Einen leuchtenden Sieg ! Und diesem
Siege geben wir wir in der Verschmelzung des
Gedentens an unsere Helden mit dem Gedan¬
fen an unsere neue herrliche Wehrmacht Aus¬
druck .

Wir vergessen damit nicht den Opfertod
unserer gefallenen Väter und Brüder . Gerade
weil auf ihm unser Großdeutschland gegründet
ist, gedenken wir ihrer mit unauslöschlicher
Dankbarkeit .

D.

Wenn die deutsche Wehrmacht und mit ihr
das ganze deutsche Volt seine siegreichen
Führer im Kriege ehrt und wenn gerade am

heutigen Tage die Namen des verewigten
Generalfeldmarschalls v. Hindenburg , der
Generale Ludendorff und Conrad

Sözendorff , oder der Admirale Scheer
und Graf Spee und des größten aller Flie =
gerführer , des Rittmeisters v . Richthofen
in achtungsvollem Gedenken in aller Munde
sind , so sind sie uns bereits zum Symbol ge =
worden . In ihnen liegt beschlossen der Ge¬
danke an die Millionen unbekannter und un¬

genannter Toten , die der große Krieg uns ab¬
forderte , damit das Volk lebe und das Reich
bestehe . Zu diesen Namen tritt nun auch der
eines Mannes , der wohl die Heimkehr der
Ditmart noch miterlebte , aber nicht mehr Zeuge

sein konnte, wie der Führer auch seiner sude¬
tendeutschen Heimat die Freiheit eroberte , der
Name des Generals Krauß . Mit ihm ist ein
echter Deutscher und großer Heerführer dahin¬
gegangen , dessen Leben , Denken und Wollen
stets dem großen Reich der Deutschen galt .

Mit dem Gedenken an unsere Toten ver¬
bindet sich das Gefühl für das Leid der Hin
terbliebenen und Waisen und das Los der
Kriegsbeschädigten , das immer wieder an jene
große Zeit mahnt und deren Schicksal zu lin¬
Sern einfache Dantespflicht ist . Sie
wird von der Kriegsopferversorgung in vor¬
bildlicher Weise erfüllt , während der Volks¬
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge seit nun¬
mehr zwanzig Jahren durch würdige Gestal
tung und Pflege der Kriegsgräberstätten den
Dank des deutschen Volkes an seine gefallenen
Helden in großzügiger Weise abzutragen hilft .

Ueber die Grenzen unseres Reiches hin¬
weg gilt unser Denken aber auch den gefalle¬
nen Soldaten der Nationen , die in treuer

Waffenbrüderschaft an unserer Seite stritten .
Wir zählen heute in ihren Reihen auch einen
der Großen seines Landes : Kemal Ata
türk . In seiner Persönlichkeit vereinigte sich
für uns der große Feldherr und kühne Waffen
gefährte mit dem heroischen Volksführer und

genialen Staatsschöpfer Sein stolzes Führer¬
tum ist Vorbild . Sein Name ist Geschichte .

heiliges Recht , das ihm in der Zeit seiner Ohn¬
macht verweigert war , mit eigener Kraft sich
selbst zurückzunehmen und darüber hinaus
mutig die ungeheuren Probleme der Zeit an¬
zupaden und ihrer Lösung zuzuführen . Damit
hat das Volk gezeigt , daß es und sein Führer
für den Frieden Europas mehr getan als
manche Nachbarn zu erkennen vermögen .

Ein Volf wie das deutsche , das im Kriege | Können wiedergegeben und es so befähigt , sein
den Weg durch Hunger und Entbehrung schrei
ten mußte , das in anderthalb Jahrzehnten
schmachvoller Nachkriegsohnmacht erlebte , wie
auch der Schein eines Rechtes , der ihm in
jenem Diktatfrieden zugestanden worden war ,
aus Haß und Nichtachtung mit Füßen getreten
wurde , konnte nur einen Weg gehen , wenn
es nicht bewußt zum endgültigen Spielball
der Siegermächte werden und so für immer in
furchtbares Elend versinken und verkommen
wollte : Den Weg in die Freiheit !

Dem deutschen Volk wurde sein großer Führer
geschenkt . Durch ihn beschritt es diesen Weg ,
nachdem die Voraussetzungen für dieses gigan¬
tische Ringen geschaffen waren . Das deutsche
Volk hat den aus dem Geiste des deutschen
Frontsoldaten geborenen Nationalsozialismus
zu seiner Weltanschauung gemacht und folgt
den Symbolen seiner Wiedergeburt mit ebenso
heißer Liebe wie dramatischer Leidenschaft. Es
hat den Nationalsozialismus erlebt und nicht ,
wie so viele hilflose Kritiker draußen glauben ,
erlitten .

Darum die flare . Kampfansage an den Bol¬
schewismus und das internationale Judentum ,
deren völkervernichtendes Treiben wir zur Ge =
nüge am eigenen Volkskörper zu spüren be¬
kommen haben . DarumDarum der Zusammenschluß
mit allen gleichgesinnten Nationen , die , wie
Deutschland, nicht gewillt sind, ihre dem Auf¬
bau und dem inneren Friedenswerk gewidmete
Kraft von volksfremden Ideologien und art¬
fremden Parasiten zersetzen zu lassen . Und
darum die Forderung der Gleichberechtigung
und Gleichachtung mit allen anderen Völkern ,
die allein die Gewähr für ein friedliches Zu¬
sammenleben zu bieten vermag .

Der Führer hat seinem Volte gezeigt , daß Der Führer hat uns Soldaten im Rahmen
in der nationalsozialistischen Volksgemeinschaft der deutschen Volksgemeinschaft unsere Auf¬
die große unversiegbare Kraftquelle liegt , deren | gaben zugewiesen , als Schuß und Schirm un¬
Dynamit den inneren Frieden sichert und auch serer Heimat und unserer friedlichen völkischen
die Erschließung aller schöpferischen Volkskräfte Aufbauarbeit , als Erzieher der uns anver¬
ermöglicht . Er hat dem deutschen Volke das trauten jungen wehrfähigen Mannschaft die
Vertrauen zu sich selbst und auf sein eigenes geschlossen durch unsere Hände geht .

Wehrmacht und Bartei ein unteilbares Ganzes
Wenn wir diese Erziehungsarbeit einmal | Millionen deutsche Soldaten ihr Leben dahin

im waffentechnischen Sinne leisten , so fordert gegeben . Diese Nation brauchte einen neuen ,
diese Aufgabe auch ebenso die Weiterbildung einen wahren Frieden , den Frieden der Gerech¬
des jungen Soldaten im Sinne der national tigkeit und Ehre , den Frieden ohne Haß . Undsozialistischen Lebensgestaltung . Diesen Teil den Frieden braucht auch die Welt , da ihn
der Aufgabe , der uns ebenso zur Ehrenpflicht das schwache Deutschland nicht erhalten konnte,wie zur unabweisbaren Forderung geworden hat ihn das starte sich errungen . Diesen Frie¬
ist , können und wollen wir nur lösen Schulter den der deutschen Nation für jedermann zu
an Schulter und in aufrichtiger Kameradschaft sichern , ist die stolze Aufgabe der deutschen
mit der Partei und ihren Gliederungen , deren Wehrmacht .
Wollen und Wirken , gleich uns , nur einem

Ziele dient , der Formung des deutschen Men :
schen in einer nie verjagenden Schicksalsgemein¬
schaft . Wehrmacht und Partei sind daher im
mer mehr in Haltung und Geist ein unteil :
bares Ganzes geworden . Wir würden die
Notwendigkeit eines immer engeren 3ujam :
menschlusses , wäre er nicht ein fundamentaler
Leitsaz soldatischen und nationalsozialistischen
Gedankengutes , heute mehr denn je erkennen
müssen , bliden wir nur einmal über unsere
Grenzen hinaus .

Es fehlt aber nicht an Zeichen , daß frevel¬
hafte Hände am Werk sind , den neuen Frieden
mit allen Mitteln zu untergraben . In der
Welt hat ein Rüsten eingesetzt , dessen gigan¬
tisches Ausmaß im Verein mit dem verantwor¬
tungslosen Kriegsgeschrei wohl geeignet ist, das
mühsam Errungene ernstlich zu gefährden . Wir
wollen niemand das Recht bestreiten, zu seiner
Sicherheit das ihm notwendig Erscheinende zu
tung . Wir tun es selbst !

Was Deutschland braucht und will , ist Friede

Amnestie in der Ditmark
Wien . 13 . März .

Im Laufe des Montag wird eins
größere Anzahl politischer Häftlinge in der
Ostmart entlassen werden . Im Einvernehmen
mit Gauleiter Bürdel hat der Reichsführer 44
und Chef der deutschen Polizei Himmler an¬
läßlich des Jahrestages der Wiedervereini

gung Desterreichs mit dem Reiche diese politi
sche Amnestie verfügt .

*

Die Männer , vor denen sich am 13 . März
die Zellentore öffnen , haben unendliches Leid
über die Ostmark herausbeschworen . Verführt
oder verblendet erniedrigten sie sich zu Hand¬
langerdiensten des volksverräterischen Schusch¬
nigg -Systems. Sie wurden mitschuldig an der
Vereledung ihrer Heimat , an dem Tode vieler
beſter ostmärkischer Menschen . Aber nach den
Worten des Führers ist der Nationalsozialis =
mus gewillt , einen Strich unter die

Vergangenheit zu ziehen . An ihrem
stolzesten Lage reichen die Kämpfer der Ost¬
mark ihren verführten Gegnern von gestern
die Hand . Den zur Entlassung kommenden
Häftlingen wird Gelegenheit gegeben , als
gleichberechtigte Volksgenossen zurückzukehren ,
durch doppelt angestrengte Arbeit thre Sün¬
den von einst wieder gutzumachen .

Herzens begehen , auch im Inneren am besten
erfüllen zu können , wenn wir ihres Opfers
eingedent , die eigene Pflicht uns vor Augen
halten . Das Gesez , das über ihnen stand , sei
auch das unsrige , die Liebe zum Vaterland ,
und die Hingabe für den Führer und für unser
ewiges Bolt .

Allmächtigen geloben und dies Versprechen set
Das wollen wir im Ausblick zu Gott dem

unser ehrfurchtsvoller Gruß an unsere Toten ,

unsterblichen Ruhmes und ihres Soldaten¬
vor denen wir nun senken die Symbole ihres

tumes ."

die Fahnen , und leise tönte das Lied „ Vom
Auf Befehl des Generaladmirals senkten sich

Guten Kameraden " . Die Fahnen wurden ers
hoben und das Spiel der Nationalhymnen bes
endeten die Feier in der Staatsoper .

endet. Ein kurzes Kommando , die Fahnen
General admiral Raeder hat seine Rede ben

senten sich den Toten zum Gruz . Gedämpft
klingt das Lied vom Guten Kameraden durch
den Raum . Stumm heben sich die Arme zum
Gruß . Das Deutschland - und Horst -Wessel -Lieb
beschließen die Feier .

Wir können aber weder schweigen noch taten :

Es gab eine Zeit , als der Führer der Welt los mitanjehen , wenn ohne jeden Anlaß Deutsch
seine Vorschläge für wirksame und sinnvolle land dazu ausersehen wird , der ganzen Welt Kranzniederlegung durch den Führer
Rüstungsbegrenzung unterbreitete . Sie wurden als der einzige Grund für die gewaltige Rü¬

Unter den Linden haben , inzwischen die
alle ohne Ausnahme abgelehnt . Der Rechtlose stungsmaßnahmen hingestellt zu werden , voll¬

es in der Form geschieht , daß Ehrenformationen und Abordnungen Aufstel
sollte entrechtet werden , der Machtlose ohn- ends , wenn
mächtig. Man sekte Gewalt vor Recht und Deutschland allein die Absicht habe, seinen Staatsoper begeben sich auf die Tribünen. An

lung genommen . die Ehrengäste aus der

Nachbarn anzugreifen . Wir wissen , daß jenewollte jenes Battdittat als heilig von uns ge¬
achtet wissen. Scheinheiliges kann nie - Clemente , die hierfür die Verantwortung tra - langen Masten wehen vor dem Ehrenmal die

mals heilig sein und Unrecht nie - gen , nicht dort zu finden sein werden , wohin sie alte und die neue Reichstriegsflagge . Am

mals Recht . Es kann vor der Geschichte ihre Völker treiben wollen : Auf dem Schlacht : Zeughaus stehen die Formationen der Wehr¬
auch zer - feld . Dem Soldaten drüben aber , den wir als macht , und auf der anderen Seite des Ehren¬

nicht bestehen . Darum mußte es
brechen . Und zwar am Lebensrecht einer Na - den ritterlichen Vertreter seines Landes achten , mals vor der Universität sind vielfach gestaffelt

die Ehrenabordnungen der Gliederungen dertion von achtzig Millionen . Dafür haben zwei | mag ein Soldatenwort gelten :
Bewegung und der Verbände angetreten . Uns
ter den Klängen des Präsentiermarsches schrei
tet der Führer die Front der Ehrenfompanien
ab . Der Präsentiermarsch geht in das Deutsch
land- und Horst -Wessel -Lied über . Schweigendo
verharren die Zehntausende und grüßen stumm .
den Führer und die toten Helden. Dann be
gibt sich der Führer , gefolgt von Generals ,
admiral Raeder , Generaloberst von Brauchitsch ,
General der Flieger Stumpff und General
oberst Keitel zum Ehrenmal . Wieder ertönt
das Lied vom Guten Kameraden , während der
Führer einige Minuten in stillem Gedenken im
Innern der Weihestätte verharrt . Zu Ehren
der Toten hat er einen riesigen Lor
beerfranz niedergelegt . Inzwischen for . .
mieren sich die Truppenteile zum Vorbeimarsch .
Der Führer nimmt vor dem Ehrenmal Auf¬
stellung .

Das ist nicht nur gesagt , sondern auch durch | zurückgewiesen worden . Auch als die Hoffnung
praktische Beispiele bewiesen worden . Die Auf - auf eine wirkliche Befriedung und Beruhigung
bauarbeit Deutschlands bedarf einer vieljähri : im Vorjahr eintrat , mußte es erkennen, daß
gen ruhigen Entwicklung . Deutschland hat
durch seinen Führer oft die Sand geboten und das Rüstungstempo der anderen sich nur noch
ist ebenso oft mit seinen Friedensvorschlägen verſchärfte .

So muß Deutschland vor allem , an seine eigene Sicherheit denken . Nach dem Willen des
unt ihrer verantwortungsvollenFührers wird die deutsche Wehrmacht weiter verstärkt,

Aufgabe , wie immer auch der Rüstungskampf der anderen sein mag , gerecht zu werden . Wo
ein Vorsprung erreicht wurde , wird er gehal ten ! Wo eine Lüde auftreten sollte , wird sie
geschlossen . Wo ein Nachrüsten erforderlich ist, wird es in Angriff genommen ! Denn es soll
niemand glauben , daß unsere Waffen stumpf seien , wenn deutscher Boden geschändet oder
deutsches Blut vergossen werden sollte . Deutsch land ist der Schirmherr aller Deutschen , dies¬
seits und jenseits der Grenzen , die Schüsse von Almeria sind hierfür Beweis .

Daß wir dies heute im vollen Bewußtsein | das Unterpfand für treueste Pflichterfüllung im
unserer Kraft sagen können , ist das Werk und Geiste unserer großen soldatischen Vergangen¬
alleinige Verdienst eines einzigen Mannes , heit . Sie gaben alle das Größte und Leyte ;
dessen geniales Führertum , von einem uner - ihr Leben . Und sie taten nur ihre Pflicht ,
schütterlichen Glauben an sein Volk und einer wenn auch die höchste Pflicht , die einem Men¬
unermeßlichen Willenskraft getragen , eine schen auferlegt werden kann . In dieser Pflicht¬
ganze Nation in wenigen Jahren aus tiefster erfüllung liegt für uns Deutsche eine ernste
Nacht in eine leuchtende Gegenwart geführt Mahnung und Forderung : Sie lautet :
hat , der als der Schöpfer Großdeutschlands
auch heute seinen unbeirrbaren Weg geht . Sein
Beispiel gab allen Deutschen neue Hoffnung ,
neuen Lebensmut und neuen Glauben .

Der Dant , den die Wehrmacht ihrem Führer
und Obersten Befehlshaber abstattet , sei das
Gelöbnis unwandelbarer Treue in Gehorsam
und in der Pflichterfüllung . Wir wollen ge¬
treu seinem Beispiel , niemals den uns gewie
fenen Weg verlassen und in einmütiger Ge¬
schlossenheit unser Letztes geben für Volt und
Reich .

Der Führer war es , der seine getreue Schar
von Sieg zu Sieg führte , sein Glaube beflügelte
die Kräfte , sein Wille schuf einen neuen Idea =

Wenn uns für unsere früheren Verbünde¬ lismus der Tat , dem seine Mitkämpfer bis in
ten Gefühle der Dankbarkeit erfüllen , jo den Tod getreu blieben . Manch einer fiel , aber
wollen wir auch den Mut und die Tapferkeit er fiel wie einst die Streiter des großen Krieges
jener Männer nicht vergessen , die uns ritter - für ein freies Deutschland . Sie alle pflanzten
liche Gegner waren und die Erfüllung die große Tradition des Sterbens für eine hei¬ihrer Soldatenpflicht gegen ihr Land mit dem lige Sache in eine junge Generation , glaubend ,
Tode besiegelten . Soldaten fast aller Nationen
der Erde haben auf den Schlachtfeldern des daß ihr Blut einst den Weg in die erträumte

Weltkrieges gekämpft und geblutet . Millionen Freiheit bahnen würde . Darum schließt unser

bedeckt der grüne Rasen oder die weite See . Gedenken an die Millionen des Weltkrieges

Wenn wir uns heute an einem Tage des auch den Kreis der Männer ein, die in der
ernsten Rückblicks und ruhigen Ausblids die nationalsozialistischen Bewegung, in der Ost¬
Frage vorlegen , ob dieser ungeheure Einsag mark und im Sudetenland für ihre freie und
an Blut und Gut auch nur einer dieser Natio

nen die Früchte eines rühmlichen Sieges und

eines geruhsamen Friedens in den Schoß ge¬
legt hat , so müssen wir das verneinen . Das
blutigste aller Friedensdiftate hat unheilbare
Wunden hinterlassen und damit nur Unfrie¬
den zu stiften vermocht. Das begangene Un¬
recht und der blinde saß mußte eines Tages
Gegenträfte auslösen; denn niemals in der
Geschichte sind einseitige Demütigungen und
Bebrückungen dauernde Grundlagen für das
Zusammenleben der Völler gewesen. Und fol¬
cher Gegendrud wird so lange wirksam sein ,
bis jenes Unrecht in vollem Umfange be¬
glichen ist .

und größere Heimat starben .

wir die tapferenUnd mit ihnen grüßen

Männer , die sich freiwillig in die Kolonnen der
spanischen Freiheitskämpfer einreihten , um für

Zeigt euch der Toten würdig
Nehmt ihr Opfer als Vorbild für euer

Opfer von heute ! So hat das Deutschland
Adolf Hitlers auch den Ruf verstanden . In
unserer Volksgemeinschaft ist als der große
Schatz der Geist des freiwilligen Opfers des
einzelnen für die Gesamtheit lebendig . Jahr
für Jahr soll am Seldengedenktag dieser Ge¬
dante als Treyegelöbnis im Volt widerhallen ,
damit er , in seiner Kraft nie erlahmend , in
alle Zukunft wirken kann . Wir glauben , das
Vermächtnis unserer Toten , dessen äußere Er¬
füllung wir heute dankbar und beglückten

Borbeimarsch der Ehrentompanien

Der Musikzug schwenkt ein . In wunder
vollem Paradefchritt ziehen die Ehrenkompanien
vorüber . Je eine Kompanie des Heeres , der
Marine und der Luftwaffe . Sie sind die Vers
treter der jungen deutschen Wehrmacht , in
ihnen verkörpert sich die wiedergewonnene
Kraft und Stärke des Reiches . Nach ihrem
Vorbeimarsch tritt der Führer an die Soldaten .
der alten Armee heran , die Kriegsbeschädigten
und die Kriegsblinden des W. itkrieges , die
ihre Gesundheit im Dienst für das Volk ges
opfert haben . Jedem einzelnen reicht er die
Hand , mit jedem spricht er ein paar Worte .
Es sind seine Kameraden , die einit neben ihm ,
dem einfachen Gefreiten , im Trommelfeuer der
Materialschlachten lagen . Sie haben heute bei
dieser Feier den Ehrenplay erhalten , und
ihnen gilt des Führers besonderer Dant , ehe

kanzlei zurückbegibt .
er sich wieder in seinem Wagen zur Reichss

Führer -Kranz am Grabe Hößendorfs
Ehrung für die 1 300 000 Gefallenen der österreichischen Armee

Wien , 12 . März . Heldenplatz in Wien waren am Sonntagvor
Zur selben Stunde , da der Führer auf mittag Truppenteile der Wehrmacht und die

dem Staatsakt in Berlin die gefallenen Helden Ehrenformationen der Bewegung angetreten.
Großdeutschlands ehrte, gedachte die Ostmark in Der Oberbefehlshaberder Heeresgruppe 5, Ge¬
einer ergreifenden Feierstunde der 1300 000 neral der Infanterie List, der kommandierende
Soldaten der alten österreichischen Wehrmacht , General des XVII . Armeekorps , Kieniz , Reichss
die auf den Schlachtfeldern des Weltkrieges ver - statthalter Dr. Seyß -Inquart , Minister Glaises
blutet sind . Horstenau , Obergruppenführer Reschny und Bürs

An allen Fliegergräbern zogen Doppelposten stunde bei . General Kienitz würdigte das Ster
germeister Dr . Neubacher wohnten der Feier

eine große Idee den Kampf gegen den Welt- der Luftwaffe auf, General List, der Ober- ben der Besten des Volkes, deren Opfer nicht
bolichewismus ihr Leben einzusetzen . Sie, die befehlshaberder Heeresgruppe5, legte im Auf- umsonst gewesen sei. Vom Heldenplak aus be¬
dort auf fremdem Boden fielen , wissen, daß trage des Führers am Grabe Conrad von gaben sich die Generale und Miniſter zum
auch ihr Blut in höherem Sinne für die Heimat Sözendorfs einen prächtigen Kranz nieder. Siezinger Friedhof , wo General List im Bei¬
floß, als ein Sinnbild für jenen gewaltigen Mit dieser symbolischen Geste ſtattete Adolf sein der Gräfin von Hökendorf einen Lorbeer=
Kräftestrom , der alles Deutsche in der Welt mit Hitler, der erste Soldat Deutschlands, zum franz des Führers am Ehrengrab des Feldmars
Gut und Blut für immer verbindet . So ge- ersten Male auch den Gefallenen der alten österschalls Conrad von Hözendorf niederlegte . Der
denten wir auch der Toten der jungen Wehr reichischen Armee den Dank des großen Reiches General ehrte den verdienstvollen Feldherrn des
macht , die in aufopferungsvollem Dienst , er¬ alten Desterreichs mit dessen eigenen Worten :
füllt von ihrer Aufgabe als Waffenträger der Vor dem bronzenen Reiterdenk - „ Es gibt nur ein Ziel für Desterreich : Anschluß
Nation , den Soldatentod fanden . Sie sind uns Imal Prinz Eugens auf dem historischen an das Reich !"

ab .



Quer durch Jn - und Ausland
25 Gender hören „Bremen " Konzert

Rio de Janeiro . 13 . März .

Der erste Besuch der „ Bremen " . die zu

einem zweitägigen Aufenthalt in Rio de
Janeiro anlegte , wird von der brasilianischen
Presse mit lebhafter Sympathie verzeichnet .

Am Freitagmittag wurde an Bord der

Bremen" ein großes Bankett veranstaltet .
Hierzu erschienen der Außenminister , der
Wehrminister und der Marineminister , ferner
führende brasilianische Diplomaten . Angehö¬
rige des Diplomatischen Korps und Vertreter
des kulturellen und wirtschaftlichen Lebens .
In der „ Stunde Brasiliens " der amtlichen
Rundfunksendung des Brasilianischen Propa¬
gandaamtes wurde ein Konzert der
Bordkapelle der „ Bremen " übertragen .
Die Musit von Bord der Bremen " erflang
über 25 Sender sowie über Kurzwelle in ganz
Brasilien . Der Bund schaffender Reichsdeut¬
scher " und die Deutsche Vereinigung in Rio de

Janeiro veranstalteten im überfüllten Deut¬
schen Heim einen Kameradschaftsabend mit der
Besagung der Bremen " .

Von 45 auf 76 Milliarden gestiegen
Flensburg , 11 . März .

Zum Abschluß des Wintersemesters der
Zweiganstalt der Verwaltungsakademie der
Nordmark Sprach Reichsminister Graf
Schwerin von Krosigk im Deutschen
Haus in Flensburg . Nach einem Hinweis auf

die Tatsache , daß die finanziellen Maßnahmen
seit der Machtübernahme ihren Zweck erfüllt
und zur Gesundung der Wirtschaft geführt
haben, betonte der Finanzminister , daß sich im
Vergleich zu 1933 und zu den folgenden Jahren
jetzt eine andere Problemstellung in der Fi¬
nanzpolitik ergebe . Damals habe es sich darum

gehandelt , die Arbeitslosen mit Hilfe der Kre¬

ditausweitung einzusetzen , heute komme es nicht

nur auf die Ueberbrückung des Menschenman¬
gels an , sondern auf die Konzentrierung der
finanziellen Kräfte .

1,5 Milliarden To . Eisenerze in Salzgitter
Erzeugung von vier Millionen Sonnen Stahl in einem Jahre

Leipzig , 13. März .

Wie alljährlich hatte das Hauptamt für

Technik in der Reichsleitung der NSDAP . für
Den zweiten Messesonntag der Frühjahrsmesse
zu einer Messekundgebung der deutschen Technit
aufgerufen .

Den Höhepunkt der Kundgebung bildete ein
Vortrag von Staatsrat Meinberg über die
Hermann -Göring -Werke . In anschaulicher Weise
schilderte Meinberg die wirtschaftliche Notlage
und die Eisenknappheit , die zur Gründung der

1932 sei dieReichswerte geführt hätten .
deutsche Rohstahlerzeugung auf den Tiefstand
von 7,23 Millionen Tonnen angelangt gewesen .
1934 habe sie bereits 13,87 millonen Tonnen
erreicht und 1938 und 23 Millionen
Tonnen ( ohne die Ostmark !) . Während 1913
etwa 72 v . 5. deutsche Erze verwendet und nur
28 v. 5. aus dem Ausland eingeführt wurden ,
hätten wir 1929 unsere Eiſen und Stahl¬
produktion aus einer Erzeinfuhr von 72 v. 5 .
und einer Eigenerzeugung von 28 v. 5. auf¬

gebaut.
Für ein Volk , das den unbändigen Willen

habe, seine Freiheit und Unabhängigkeit unter
den Völkern durchzusehen, sei ein solcher Zu¬
stand untragbar . Generalfeldmarschall Göring
habe daher im Juni 1937 die Gründung der
Reichswerke befohlen. Die Bohrungen im
Gebiet von Salzgitter hat energeben , daß
nachweislich über 1,5 Milliarden Tonnen
Eisenerze zur Verfügung stehen; es wurden
dabei sogar Lager mit einem Eisengehalt
zwischen 38 und 44 v. H. festgestellt. Der ge¬

35 000 KdF . - Besucher auf der Messe
Leipzig , 13 . März .

Die große Technische und Baumesse hatte

am zweiten Messesonntag einen Refordbesuch
zu verzeichnen, da allein an diesem Tage
achtzehn Kd F . - Sonderzüge in Leip¬
zig eintrafen . Ein breiter Strom von Be

Der Minister erwähnte in seinen weiteren suchern flutete durch die Tore der Technischen
Ausführungen das Ansteigen des Volts : Messe . Insgesamt wurden durch die Sonder
einkommens von 45 Milliarden 1932 aufzüge sowie durch zahlreiche Autobusse von der
76 Milliarden 1938 . Er erwähnte ferner , daß NS . -Gemeinschaft Kraft durch Freude " mehr
die industrielle Erzeugung 1938 rund 150 v . 5 . als 35 000 Besucher der Technischen Messe nach
mehr betrug als 1932 , während die Zahl der Leipzig gebracht .
Beschäftigten von zwölf bis fünfzehn Millionen
im Jahre 1932 auf 21 Millionen im Jahre

1938 anwuchs . Bei der öffentlichen und der
privaten Verschuldung sei die nur unwesent¬
liche Steigerung der Schulden gegenüber 1932
prozentual ganz außerordentlich hinter dem
allgemeinen Wirtschaftsaufschwung zurückge =
blieben .

"

10 000 Wiener Arbeitslose versorgt
Wien , 13 . März .

Der Februar brachte Wien eine weitere
Abnahme der Arbeitslosen um 10 000. Damit
zählt diese einst an Arbeitslosen reichste Stadt
der Ostmark nur noch 73 000 Männer und
Frauen ohne Beschäftigung . Der starke Rück¬
gang ist in erster Linie auf den weiteren Auf
frieb im Baugewerbe , begünstigt durch

Zuchthaus für jüdische Rassenschänder die gute Wetterlage, zurückzuführen.
Stendal , 13 . März .

Vor der Großen Straffammer in Stendal
stand ein jüdischer Wüstling , der 26jährige Ost¬
jude Bernhard Goldberg, unter der Antlage
der Notzucht und der Rassenschande . Mit
zynisch jüdischer Manier versuche er , alles ab¬
zustreiten und sogar die beiden Mädchen , denen
er in der übelſten Weise mitgespielt hatte , der
Unwahrheit zu bezichtigen , sich selber aber als
das Opfer einer gehässigen Anzeige hinzustellen .
Goldberg hat , wie die Zeugenaussagen ergaben,
die Gelegenheit gemeinsamer Arbeit benutzt,
um mit den beiden Mädchen in nähere Be
ziehungen zu treten . Und zwar überfiel er , als
sonst niemand im Hause war , ein noch nicht

echzehnjähriges Mädchen , wobei er
ihm den Hals zuhielt , um es am Schreien zu
hindern . Das Märchen nahm bei dem Not¬
zuchtverbrechen auch körperlichen Schaden , so
daß es sich in ärztliche Behandlung begeben
mußte . Auch das ältere deutschblütige Mädchen
hat der Judenlümmel mit seinen Nachstellungen
verfolgt und versucht , es zu vergewaltigen .
Hier scheiterten jedoch seine Versuche . Das Ur¬
teil lautete auf fünf Jahre Zuchthaus
und Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte .

Hamburg , 13 . März .

Die Große Straftammer beim Hamburger
Landgericht verurteilte den dreißig Jahre alten
Juden Israel Laser wegen fortgesetter Rassen¬
schade zu sieben Jahren Zuchthaus und den
46jährigen Betriebsführer " Alfred Müller , der
das rassenschänderische Treiben begünstigt hatte ,
zu drei Jahren Zuchthaus und zehn Jahren

Ehrenrechtsverlust . Aus der Verhandlung ver =
dient verzeichnet zu werden , daß der Jude
Laser , der im November 1933 ( !) eine Arierin
geheiratet hatte , diese durch seinen Ehebruch
und seinen widerlichen Charakter zum Selbst
mordversuch und zur versuchten Tötung
ihres drei Jahre alten Kindes getrieben hatte .

Jugendliche Wegelagerer gestellt

Raffel , 11. März .

In der Nähe von Kassel überfielen zwei
funge Burschen von vierzehn und siebzehn
Jahren mit vorgehaltener Pistole einen Kraft¬
fahrer . Der Mann im Wagen ließ sich aber
nicht einschüchtern , sondern sprang aus dem

Auto und griff die Wegelagerer an , die die
Flucht ergriffen . Mit Hilfe der motorisierten
Gendarmerie wurden schließlich die jugendlichen
Verbrecher gefaßt . In den Besitz der Pistolen
hatten sie sich durch einen Einbruch gebracht .

Raubmord am Arbeitskameraden gefühnt

Berchtesgaden , 13. März .

Das Sondergericht München verurteilte den
neunzehnjährigen ledigen Alfred Kapper aus
Graz , der im Juli 1938 einen Arbeitskame¬
raden ermordet und seiner Ersparnisse in Höhe
Don 152 Mart beraubt hatte , wegen vorsätz¬

he und überlegter Tötung zum Zobe

Die Donau führt Hochwasser

Straubing , 13 . März .
Durch das starke Anschwellen der Donau

tam es in der Straubinger Niederung , dort , wo
das Land noch nicht durch Dämme geschützt ist,
34 Ueberflutungen . Ein weiteres Ansteigen ist
nicht zu befürchten ; von Regensburg her wird
bereits ein Fallen des Wassers gemeldet .
Stark in Mitleidenschaft gezogen wurden die
Ortschaften Acholfing und Obermoting . Hier
bildet die Landschaft einen einzigen Gee ,
der sich weiter donauabwärts in dem Laber¬
Hochwasser fortsetzt . Auf der gegenüberliegenden
Stromseite stehen große Wiesenflächen unter
Wasser . Der Ort Pittrich ragt nur noch wie
eine Insel aus dem weiten See

Widerlicher Weidmann -Rummel in Paris

Paris , 13. März .
Die Sensationsberichterstattung der Pari¬

ser Presse um den Prozeß des Massenmörders
Weidmann , der gegenwärtig in Versailles
verhandelt wird , nimmt immer widerlichere
Formen an . Seiten und spaltenlang wird
Weidmann dem Publikum vorgestellt und
psychologisch vorererziert . Ein Pariser Blatt
veröffentlichte einige Dugend Briefe Weid¬
manns , um , wie es erklärte , seinen Lesern , ,den
Menschen hinter dem Tier " zu zeigen . Welche
Ausmaße dieser Rummel angenommen hat , geht
schon daraus hervor , daß jetzt eine Versteigerung
der Kleidungs - und Gebrauchsgegenstände Weid
manns angekündigt wird , die dem Gericht als
Beweisstücke dienen .

107 Jahre : älteste Frau Frankreichs
Paris , 13. März .

Presse und Rundfunk gaben vor einigen
Tagen der französischen Deffentlichkeit bekannt ,
daß mit Madame de Sainte -Opportune die
älteste Frau Frankreichs verstorben sei. Ma¬
dame de Sainte hatte in der Tat das erstaun¬
liche Alter von 107 Jahren und vier Monaten
erreicht . Inzwischen hat sich herausgestellt , daß

die wirklich älteste Frau Frankreichs immer
noch lebt . Es ist eine Witwe namens Ducasson ,
die in der Nähe von Toulouse in Südfrank¬
reich wohnt und sogar schon 107 Jahre , sieben
Monate und einige Tage erreicht hat . Madame
Ducasson , die sich bester Gesundheit erfreut ,
stammt aus einer Familie von Seeleuten . Ihr
Vater diente an Bord der Fregatte Belle¬
Poule " , die seinerzeit die Asche Napoleons
von St . Helena nach Frankreich brachte .

eignete Mann zum Ausbau des Werkes stand
in dem Deutsch -Ameritaner Brassert zur Ver¬

fügung , dem es in England gelungen war ,
nach einem Verfahren zweier deutscher Wissen
schaftler aus sauren eisenarmen Erzen nahtlose
Röhren herzustellen . Auf ähnlicher Basis

werden die Werte in Salzgitter arbeiten . Die
Bauarbeiten sind so vorangetrieben , daß bereits
im Herbst 1939 der erste Sochofen angeblasen
werden tann . Die Größe des Wertes werde
dadurch bestimmt , daß die Hochöfen in Salz¬
gitter eine Jahreserzeugung von vier Millionen
Tonnen Stahl haben sollen . Die Werke wer¬
den bei drei Kilometer Breite sieben Kilo¬
meter lang sein . Für das Walzwerk allein
werde eine Halle von 940 Meter Länge und
250 Meter Breite errichtet , die die größte
Salle der Welt sein wird . Das Stahlwerk
arbeite im wesentlichen nach dem Thomas¬
verfahren , und das anfallende Thomasmehl
decke zu einem beträchtlichen Teil den deutschen
landwirtschaftlichen Bedarf Das bei der
Koferei anfallende Gas werde zur Gasfern
versorgung nutzbar gemacht. Das Elektrizitäts
wert werde zu den größten Werken dieser Art
überhaupt gehören. Die Wasserversorgung der
Werte erfolge aus einem Urstromtal nördlich
des Harzes . Für den ungeheuren Wohnbedarf
seien heute schon 8500 Siedlungswohnungen
fertiggestellt und im Laufe der Zeit werde
eine Stadt für 200000 Einwohner
entstehen . Abschließend ging Meinberg auf die
Errichtung der Werte in Linz ein, die zwei
Millionen Tonnen Stahl jährlich erzeugen
sollen.

Saager Juwelenräuber gefaßt

Amsterdam . 13 . März .
Im Haag wurden in letter Zeit ver¬

schiedene Einbruchsdiebstähle in Juwelierläden
den Tätern beträchtlicheverübt , bei denen

Werte in die Hände fielen . Die Spuren deute¬

ten auf zwei Verbrecher aus der Haager
Unterwelt , die in verdächtigen Kontakt
Londoner Hehlern getreten waren . Beide wura
den unablässig beschattet " , ohne daß man
ihnen zunächst etwas nachweisen fonnte . Als
man jezt einen der beiden Verdächtigen ver =

"

zu

haften wollte, versuchte er, auf einem Fabr
rad zu entfliehen . Ein Kriminalbeamter schoß

auf den fliehenden Verbrecher, der getroffen
zusammenbrach . Man fand in seinem Besitz
rund 250 Karat Brillanten und vier Kilo¬

von insgesamtgramm Gold im Werte
25 000 Gulden .

Einen weiteren guten Fang machte die
Polizei in Rotterdam . Dort wurde ein inter¬
nationaler Juwelendieb festgenommen , in
dessen Besitz Kostbarkeiten im Werte von rund
80 000 Gulden gefunden und sichergestellt
wurden , die aus im Auslande verübten Ein¬
bruchsdiebstählen herrühren sollen . Der Ver¬
brecher hatte versucht, das Diebesgut in Rot¬
terdam zu Geld zu machen . In diesem Zusam¬
menhang wurden auch einige Hehler verhaftet .

20 Jahre Zuchthaus für Bombenleges

London , 13 . März .

Die britischen Gerichte gehen mit aller

Schärfe gegen die Irren vor , die wegen Teile

nahme oder Mitwisserschaft an den politischen
Bombenanschlägen verhaftet worden sind . Das
Gericht , das in Manchester über eine Gruppe

irischer Terroristen zu urteilen hatte , bezeich

nete die irischen Attentate als eine teuflische

Verschwörung " . Die Urteile sind wie folgt auss
gefallen : Fünf Iren erhielten ie zwanzig
Jahre Zuchthaus , ein weiterer vierzehn Jahre ,
eine junge Frau , die an den Vorberei
tungen der Attentate mitgewirkt haben soll,
wurde zu sieben Jahren Zuchthaus verurteilt.
Als der Richter bemerkte , die Verurteilung

einer so jungen Frau sei ihm nicht leicht gewor
den , antwortete die Angeklagte : Was ich tat ,
tat ich für eine gute Sache , und ich würde es
jeden Tag wieder tun . Gott segne Irland !"
Auch die übrigen Verurteilten riefen nach der
Verkündung der Zuchthausstrafen „Es lebe die
Republik !" und „ Gott segne Irland ! "

"

Jährlich 100 000 Abtreibungen !

Neuŋort , 13 . März

Das Neuyork des Halbjuden Laguardia hab

einen neuen Skandal : In Brooklyn wurde
ein seit Jahren blühendes Abtreibungsradet
aufgedeckt , dessen Mitglieder selbstverständlich
alles Juden waren . Wie fich herausstellte ,

waren an diesem Verbrecherkonsortium hundert
jüdische Aerzte beteiligt , die von dem stellver¬
tretenden Justizminister des Staates Neuport ,
Ullmann , natürlich auch ein Jude , angeführt
wurden . Ullmann erhielt für seine politische
und gerichtliche Protektion von jedem Arzt
dieses Racket Schmiergelder.

Ullmann , der vor zwei Wochen , als sich das
Beweismaterial gegen ihn zu verdichten bes
gann, gezwungen worden war , feinen Rücktritt
einzureichen, wurde unter Antlage gestellt.
Bisher hat sich herausgestellt , daß dieser vers

brecherische Aerztering jährlich 100 000 Ab¬
treibungen vorgenommen hat , was eine fähr
liche Gesamteinnahme von durchschnittlich 7/2
Millionen Dollar bedeutet . Von dieser Summe

erhielt neben Ullmann auch die Polizei

Schweigegelder .

Elf Menschen in Stüde gerissen

Buenos Aires , 13. März .

Die Explosion einer Pulverfabrit in Rosario
de Santa Fé forderte elf Tote , während sechs
Menschen verlegt wurden . Wie befürchtet wer

AMOL wirkt schmerzstillend -
erfrischend - belebend

Amol Karmelitergeistab 80 Rpf In allen Apotheken und Drogerien

den muß , wird sich die Zahl der Opfer vorauss
sichtlich noch erhöhen . Die Identifizierung der
bis zur Unkenntlichkeit perstümmelten Leichen
war bisher noch nicht möglich und es fehlt zus
nächst auch noch der Ueberblick , in welchem Ums
fange die Explosion die Belegschaft , in der sich
auch Frauen und Kinder befanden , in
Mitleidenschaft gezogen hat .

Die Detonation war äußerst heftig . Eisens
und Steinsplitter wurden Hunderte von Meter
weit geschleudert . Die Ursache der Explosion
ist noch ungeklärt .

Zerreißprobe in tausend Flugstunden
Erfolgreiche Leistungsprüfung der Do. 17 abgeschlossen

Friedrichshafen , 13 . März .
Einer in der Geschichte der Luftfahrt

einzig dastehenden Beanspruchung wurde das
deutsche Mehrzwedeflugzeug Dornier Do 17

unterzogen . Zwei Jahre lang prutte man in
tausend Flugstunden die Betriebssicherheit der
Verstellpropreller dieser zweimotorigen Ma¬
schine . Die jetzt erfolgreich abgeschlossenen Ver
suche stellen zugleich eine ungewöhnliche Lei¬
ſtungsprüfung deutschen Flugmaterials dar .
Obwohl das Flugzeug die beiden Jahre hin¬
durch bei jedem Wetter unter freiem
Simmel stand und fein einziges Mal überholt
worden ist , ergaben sich nicht die geringsten
Beanstandungen . Nur die Motore wurden

einige Male gewechselt .

wegen Unterstützung dieser Pläne vorstellig
geworden .

Flugzeug stieß gegen einen Schiffsmast

Stockholm , 13. März .

Bei einer Luftschutzübung in Karlskrona stieß
ein Flugzeug gegen den Mast des Panzerschiffes

Gustav V. und stürzte ab . Während der
Flugzeugführer verlegt wurde , fanden der Beob
achter und zwei weitere Personen den Tod .

Immer zeuge

Marine -Flugzeug streift Signalmast

Paris , 11. März .

Die französische Marineluftwaffe wurde

von einem schweren Flugzeugunglück betroffen .

In dieser Zeit hat die Do 17 eine Strede Drei Flugzeuge , die von dem Flugzeugträger

von mehr als 300 000 kilometer zurückgelegt, ebungsflug über dem bergigen Gelände zwis
, , Bearn " aufgestiegen waren , führten einen

das entspricht dem achtfachen Erdumfang . Nachschen Brest und Vannes durch. Eins der Flug¬
je hundert Flugstunden sind die Verstellschrau =

fam mit einem Signalmast in Bes
ben eingehend kontrolliert worden .

wieder wechselte der Pilot die Geschwindigkeit rührung , verlor eine Tragfläche und stürzte

der Maschine, um die Gewaltprobe to vielsei- brennend ab. Die drei Flieger waren sofort
tig und gründlich wie möglich zu gestalten . tot . Die beiden anderen Flugzeuge mußten

Dabei bewies die Do 17 ihre hervorragenden notlanden und wurden beschädigt.
Flugeigenschaften als wendiges Schnell - und
Langstreckenflugzeug , das auch größere Lasten
befördern fann .

Wie bekannt , war das Flugzeug auf der

letzten Pariser Luftfahrtausstellung als ein¬
zige deutsche Maschine im Original vertreten .
Es wurde schon hier als leistungsfähigstes
Flugzeug seiner Klasse von der internationalen
Fachwelt anerkannt . Damals schrieb die eng¬
Tische Militärzeitschrift „ The Aeroplane " , man

als den „ schnellstenmüsse die Do 17
Bomber der Welt " bezeichnen . Auch der

Flugkapitän und der Monteur bei der zwei¬
jährigen zerreißprobe äußerten sich begeistert
über die Flugtüchtigkeit dieses Typs des jetzt

25jährigen Wertes am Bodensee .Fünf Bolizeibeamte in Toulon verhaftet
Paris , 13. März .

Großes Aussehen hat in dem südfranzösi¬
schen Kriegshafen Toulon die Meldung hervor = Fokker will neue Flugzeuge bauen
gerufen , daß auf Veranlassung des Innen¬

Amsterdam . 13 . März .
ministeriums fünf Polizeibeamte verhaftet wor

Der niederländische Großindustrielleden sind . Zwei Inspektoren , gegen die schon seit
verhandelt

Wochen ein Verfahren schwebt, gehörten der und Flugzeugkonstrukteur Fotter
Sittenpolizei an ; ein dritter bearbeitete die zur Zeit über die Erwerbung von Lizenzen
Naturalisationsgesuche von Ausländern . Die für den Bau von Douglas Großflug¬
Gründe der Verhaftungen sind der Deffentlich - 8eugen im Rahmen seines eigenen Produk¬

feit bisher noch nie bekanntgegeben worden . tionsprogramms . Foffer ist bei der Regierung

Drud und Berlag : NS . -Ganverlag Weser -Ems , GmbH .,
Zweigniederlassung Emden . Verlagsleiter : Hans Pa e 3 ,
Emden .

Hauptschriftleiter : Menso Folterts . Verantwortlich
(auch jeweils für die Bilder ) für Polttit : Menso Folkerts ;
für Kultur , Gau und Provinz , sowie für Norben Krumme
hörn , Aurich und Harlingerland : Dr . Emil Krizler ;
für Emden sowie Sport : Helmut Kinsty ; alle in
Emden ; außerdem Schriftleiter in Leer : Heinrich Herlyn
und Friz Brochoff ; in Aurich : Heinrich Herderhorst ; in
Norden : Hermann König . Berliner Schriftleitung :
Graf Reisch a ch.

Berantwortlicher Anzeigenleiter Paul Schiwy . Emden ,
D. - A. Februar 1939 : Gesamtauflage 28 537,
davon Bezirksausgaben :

Emden -Norden -Aurich -Harlingerland
Leer -Reiderland

18 292
10 245

Zur Zeit ist ote Anzetgenpreisliste Nr . 18 für alle Aus
gaben gültig . Nachlaßstaffel A für die Bezirksausgabe
Emden -Norden -Aurich -Harlingerland und Die Bezirksause
gabe Leer -Reiderland B für die Gesamtausgabe .

Anzeigenpreise füz di Gesamtausgabe : die 46 Mini
meter breite Millimeterzeile 13 Pfennig , die 68 milli
meter breite Text -Millimeterzetle 80 Pfennig .

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emden -Nordens
bie 46 Millimeter breite MillidAurich-Harlingerland ,

meterzeile 10 Pfennig , die 68 Millimetez brette Tegta
Millimeterzeile 40 Pfennig

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Veer - Retderland :
ote 46 Millimeter breite Millimeterzeile 8 Pfennig , die
68 Millimeter breite Text -Millimeterzeile 40 Pfennig .

Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Bezirks
ausgabe . Familien - und Kleinanzeigen 8 Pfennig



Stellen - Angebote

Jüngerer Verkäufer
für meine Manufakturwaren -Abteilung gesucht .
Ausbaufähige Stellung .

Justus Fischer , Kaufhaus , Bad Zwischenahn
in Oldenburg . Ruf 120 .

Zum 1. April gesunde

Sausgehilfin
für ein kleines Erholungsheim
in Schierbrot i . D. gesucht .

Bewerbungen an

Dr . Farenholz , Bremen ,
Elsasser Straße 89 .

Zum 1. April kinderliebe

Hausgehilfin
gesucht .

Kaptl . Benecke , Weser¬
münde - G ., Kammerweg 55 .
Vorzustellen bei Oberl . Ernst ,
Emden , Adm . -Scheer -Str . 3 .

Per Anfang Mai

4 Hausgehilfinnen
gesucht . Angebote an
Teerling , Haus Neptun ,
Nordseebad Borkum .

Junges Mädchen

Krankheitshalber

Alleinmädchen
sofort oder später gesucht .

Frau Kiel , Bremen ,
Schwachhauser Ring 20 ,
Fernruf : 45183 .

Möglichst zum 15 . März
zuverlässige , perfekte

Hausgehilfin
gesucht. Guter Lohn .
hilfe vorhanden .

Verkauf einer Landstelle. Eichen - Weidepfähle
Einmaliger Verkaufstermin .

Rastede in Oldenburg . und Kleereuter
Landwirt Wilhelm Paris

sin Delfshausen bei Rastede be¬
absichtigt , fortzugshalber seine
daselbst an der Straße und in
einem Komplex belegene

Landstelle
bestehend aus neuem Wohn - und
Wirtschaftsgebäude , sowie 7,80
Settar sehr ertragreichem Acker¬

und Weideland ( Moorland )
mit Antritt 1. Mai d . I . zu ver¬
faufen . Deffentlicher Verkaufs¬
termin steht an auf

Freitag , den 17 . März .
nachm . 4 Uhr , in Joh . Wemkens
Gasthaus in Delfshausen .

Auswärtige Interessenten wol¬

liefern mit Lastzug billigst

Hermann Roeden & Co . ,
Neuefehn , Tel . Timmel 13 .

Trauerbriefe
liefert chnell und preiswert die

OT3 . - Druckerei

Zu kaufen gesucht

Gesucht
bruchfreter , gußeiserner

len sich um 2 Uhr in meinem Mühlen -Wellfopf
Büro einfinden , anschließend Be¬
sichtigung . Es findet nur ein

Zweit - Termin statt , und soll der Zu¬
schlag evtl . sofort erfolgen .
Fr . Böger , vereid . Versteigerer .

Dr . Koopmann , Oldenburg ,
Gartenstraße 16 .

Für meinen Speditionsbetrieb

auf möglichst bald

1 Buchhalter (in )
der durchaus selbständig ar¬

beitet , gesucht .

Ferner für den Fuhrbetrieb

gesucht bei Familienanschluß1 Gehilfe
und Gehalt .
Bauer H. Wellmann ,
Dötlingen in Oldenburg ,
über Wildeshausen .

Wir suchen zu Mai ein

Mädchen
Erich Kleihauer ,
Wiesedermeer .

Suche z . 1. April oder später
zuverlässiges

Fräulein
Zahnarzt Boerma ,
Ihrhove .

Junges Mädchen
für Kontor Arbeit

gesucht .

3 . C. Winter , Aurich ,

Weine Spirituosen .

Gesucht wird baldigst ein

Wilhelm Schröder ,

Bad Zwischenahn .
Fernruf 159 .

Suche einen jungen

Bäckergesellen
auf sofort oder später .

E. Juist , Bäckerei , Nordseebad
Borkum , Fernruf 303 .

Suche für meine vorgemerkte
Lehrwirtschaft ( intens . , viel¬
seitiger Aderbetrieb ) zum
1. April oder später einen

Lehrling od . jung . Mann
b. Familienanschl . u . Gehalt .

Landwirt D. H. Diddens ,
Nord .-Christ .-Eberh . -Polder
über Leer .

Steller -Gesuche

tüchtiges junges Mädchen Beiföchin
für ein mittleres elektrotech¬
nisches Geschäft für Kontor ,

nebst Zubehör für mittel¬

große Windmühle .

Schr . Angebote unter E 1403
an die OTZ . , Emden .

Dir deutsche Ostmart

Winterhilfswerk
Winterhilfswerk

Deutsches
Reich

Deutsches
Reich

Deutsches
Reich

uf

auf

Deutsches
Reich

meutsches
Reich

Winterham
15

Winterhalførert
25

40

Deutsches
Reich

Deutsches
Reich

Deutsches
Reich

Deutsches

WHW Briefmarken
XM7

26 Jahre, fucht zum baldigen Drahtseil Tauwerk + Fender
Laden und Haushalt , nicht Eintritt Stellung , evtl . auch

unter 24 Jahren . Nähere An¬ Saisonstellung .

gaben über bisherigen Wir - Marta Schulte , Vörde /Westfalen ,
fungsfreis sind erwünscht .

Zuschriften unter
Schillerstraße 7 .

LandwirtM 200 , postlagernd Varel .

28 Jahre , Ostfr . , sucht zu MaiGesucht zum 1. Mai
ein tüchtiges . d . J . Stellung als Verwalter

liefert in jeder Ausführung

E . MANDEMA
Emden , Nesserlander Straße 122 , Fernruf 2661

Haben Sie Krampfadern
oder geschwollene Beine , ermüden Sie leicht in den Beinen ,

Saus - u . Zimmermädchen oder wo er zum Teil sich selb- oder haben Sie sonstige Beinbeschwerden, dann tragen Sie den
ständig betätigen kann . Ab 14. nahtlosen , porösen , weichen , trikotartigen

bei hohem Lohn .

Nordseebad Juist ,
Frau I . Schipper ,

Haus Margarete .

Lebensjahr stets in größ . landw .
Betrieben in Marsch und Geest Sie
tätig gewesen . Schr . Angebote und
u . E 1402 an die OTZ . , Emden .

Zu verkaufen

Sterbefallshalber beabsichtigt der Kaufmann Bernhard Freels ,

Brate Außendeich , sein daselbst gelegenes

Geschäftshaus
( Gemischtwarengeschäft , Gastwirtschaft und Poststelle )

zu verkaufen .

Die Verkaufsbedingungen sind sehr günstig .

Einem strebsamen Kaufmann wird hier eine sichere Brotstelle
geboten , zumal sich in weitem Umkreise kein gleichartiges Ge¬
schäft befindet .

Gummistrumpf
werden von der Wirkung überrascht sein . Aerztlich anerkannt
empfohlen . Versand , verlangen Sie kostenlosen Prospekt .

Sanitätshaus Bock , Aurich / Ostfriesland .
Fachgeschäft für sanitären und orthopädischen Bedarf .

21
Der moderne bettransport

EndraGerhardvonEmden GerhardvonEmden
Ruf272Aurich Ruf272 272Aurich

2. Entwässerungsverband .

Interessenten werden gebeten , sich baldigst mit mir in Ver - Die diesjährige
bindung zu setzen .

Brake i . D. W. Meyer , Grundstücksmakler .
Frühjahrs -Ausschußiißung

wird zum Sonnabend , dem 25 . März 1939 , 14 Uhr , im Gasthofe

Unter meiner Nachweisung Im Auftrage des Auftiona - des Herrn Brand zu Oldersum einberufen .

ein in einem Orte an der Fern - tors Pickenpad in Ihrhove als
verkehrsstraße 70 , etwa 7 Km . Vertreter d . Eigentümers , Herrn
von Emden , belegenes

größeres

Wohnhaus
mit großem Garten

Kaufmann Rühaat in Carolinen¬
siel , werde ich am

Sonnabend ,

dem 18 . März 1939 ,
abends 6 Uhr ,

zum Antritt nach Uebereinkunft in der Gastwirtschaft Gerdes
zu verkaufen .

Wegen seiner Lage und Ge
räumigkeit eignet sich das Haus
besonders gut für ein gewerb¬
liches Unternehmen .

in Glansdorf eine

Baustelle
zur Größe von ca . 20 Ar

Reflektanten wollen baldigst

mit mir in Verbindung treten . in der Nähe des Bahnhofs
Glansdorf belegen , im ganzen

Emden , den 11. März 1939 . oder geteilt öffentlich meistbie¬
Reinemann , Auktionator . tend verkaufen .

Werdet Mitglied der NSV .

Westrhauderfehn .

Dr . Leewog , Notar .

Tagesordnung :

1. Tätigkeitsbericht .

2. Voranschlag für 1939/40 .

3. Bewilligung von Sielschoß für 1939/40 .
4. Wahl der Rechnungsprüfer .
5. Sonstiges .

Hüllenerfehn , den 10 . März 1939 .

Der Obersielrichter : Albers .

Reinhard Gravemann

Grete Gravemann

geb . Habben

geben ihre Vermählung bekannt

Bielen b . Nordhausen / Harz

Leer , den 9. März 1939 .

Nach langem Leiden beschloß ein sanfter

Heimgang das rastlos tätige Leben meiner lieben

Frau , unserer guten , treusorgenden Mutter und

Schwiegermutter

Marie-Louise Nagel
geb . Weber

im Alter von 62 Jahren .

In tiefer Trauer

Hermann Nagel
und Kinder

Die Einäscherung hat in aller Stille in Bremen statt¬

gefunden .

Leer , den 11 . März 1939 .

Am Freitagabend entschlief nach langem ,

schwerem Leiden , jedoch plötzlich und unerwartet ,

unser langjähriger , treuer Mitarbeiter , der

Kaufmann

Focke Weehuis
Ein lieber Freund ist von uns gegangen ,

der uns allen während seiner 18 jährigen Tätig¬

keit durch seine selten treue Pflichterfüllung und

Aufrichtigkeit ein leuchtendes Vorbild war . Wir

werden seiner stets in Ehren gedenken .

Betriebsführer und Gefolgschaft der Firma

Waterborg & van Cammenga

Jheringsfehn , den 11. März 1939

Heute morgen entschlief im Kreiskrankenhaus zu

Leer plötzlich und unerwartet meine liebe Frau ,

unsere gute , treusorgen de Mutter , Schwiegertochter ,

Schwester , Schwägerin und Tante

Elsine Margarete Hinrichs
geb . Schoon

in ihrem 43 . Lebensjahre .

In tiefem Schmerz

Johann Hinrichs und Kinder

nebst Angehörigen

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch , dem

15. März , nachmittags 2 Uhr .

Sollte jemand keine Einladung erhalten haben ,

so wolle man diese Anzeige als solche ansehen .

Für den Beweis herzlicher Teilnahme beim Helm¬

gange unseres lieben Entschlafenen sagen wir allen

unsern innigsten Dank

Kalle Kr . Bentheim .

Familie Janẞen

Familie Koring

Familie Freesemann

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Hinscheiden unseres Lieblings sprechen wir unseren

herzlichen Dank

aus .

Stiekelkamperfehn , .

Familie Collmann



Sportdienst der OTZ .

Sallenmeisterschaften der Nordsee Hd .

-

In den Bremer Sporthallen an der
Stader Straße begannen am Sonnabendnachmit
tag die Hallenmeisterschaften der Nordsee -Hitler¬
Jugend , die zum ersten Male ausgetragen
wurden . Etwa 400 Wettkämpfer des Gebietes

waren in Bremen, um die Meisterschaften im
Geräteturnen , Fechten , Gewichtheben , Boxen
und Ringen auszutragen und gleichzeitig die
Bertreter des Gebietes für die Deutschen
Jugendmeisterschaften , die vom 18. bis 26. März
in Stuttgart , der Stadt der Auslandsdeutschen .
stattfinden , zu ermitteln . Vor Beginn der
Wettkämpfe denen Vertreter der Partei und
ihrer Gliederungen , der Wehrmacht und der
Behörden beiwohnten hielt Obergebiets :
führer Lühr - Hogrefe eine turze Ansprache .
Die einzige Entscheidung des Sonnabend fiel im
Geräteturnen Mannschaftskampf A. ¬

Erwartungsgemäß belegte die erste
Mannschaft vom Bann 75 Bremen mit Abstand
den ersten Plaz . Das Ergebnis war : 1. Bann

75 Bremen ( Jäger , Müller , Birtmann , Horn ,
Wurts , Schröder ) 707,52 Punkte ; 2. Bann
Lingen -Bentheim ( 148 ) 652,5 ; 3. Bann Lünebur¬
ger Seide (271 ) 616 ; 4. Bann 75 II . Bremen
585 P . ; 5. Bann Ostfriesland ( 191 )
569,5 ; 6. Bersenbrüd 463 Punkte .

Klasse .

Im Führer wettkampf im Geräteturnen
fonnte Oberscharführer Walter Fint , Bann 381,
Leers den Sieg mit 73,5 Punkten vor Wilhelm
Burmeister , Bann 78, Osnabrüd , mit 72,5 Punt¬
ten erringen . Die Gebietsmeisterschaft für Ge¬
folgschaft (Vereinsmannschaften ) errang die
Gefolgschaft 17/148 Bentheim ( TuS . ) mit 626

Bunkten , den vierten Plaz nimmt die MHI. ¬
Gefolgschaft 5/191 Aurich (TuS . Aurich 1862 )
mit 566 Punkten ein und 7. Sieger wurde die Ge¬
folgschaft Leer ( TV . Leer ) mit 529 Punkten .

Im Boxen fonnten die beiden ostfriesischen
Vertreter sehr ehrenvoll bestehen : Bruinjes .

Emden wurde Gebietsmeister im Welter¬
gewicht und Feilscher - Emden zweiter Sieger
im Mittelgewicht B. Die Gebietsmeister im

Boren haben bei den Deutschen Jugendmanns

schaften in Stuttgart vom 21.- 26. März an¬
zutreten .

Reusel schlägt Delaney nach Punkten

Der Berufsborkampfabend in der Frant¬
furter Festhalle hatte mit 10 000 3u¬

Schauern einen sehr großen Erfolg .

Entscheidung fällt erst im letzten Spiel
Werder Bremen - VfL . Osnabrück 0 : 0 !

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

Ergebnisse aus dem Reich
Sachfen :

Sportfr . 01 Dresden Dresdener SC .

SC . Planiz TuR . 99 Leipzig

Kontordia Plauen BC . Hartha
-

Victoria Hamburg

Borussia Harburg
Holstein Kiel

Nordmark :

2 :2
4 :2
0 :5

-
Hamburger SV .

FC . St . Pauli
Schweriner SV .

Westfalen :

1 :4
0 : 0
5 : 3

Schalke 04 3 : 7

SpVg . Röhlinghausen 0 :1
SV . Höntrup 6 :2

2 : 1

Borussia Dortmund
VfL . 48 Bochum
Arminia Marten

- Preußen Münster
Arminia Bielefeld SV . 08 Bonn - Beuel 5 :0

Niederrhein :

Das Hauptereignis in der Gauliga Nieder - | Gegenzuge und schafft mit steilen Vorlagen

sachsens war am gestrigen Sonntag die Begeg- immer wieder gefährliche Augenblide vor dem Polizei SV . Chemnitz - Eintr . Frankf . /M. 4:3
nung zwischen Werder Bremen und dem Bfe . Werder -Tor . Eine von Heidemann gut herein¬
Osnabrück. Auch in diesem Spiel büßten die gegebene Ecke wird von Werders Mittelstür =
Osnabrücker wiederum einen Punkt ein . Die mer , der sich nicht genug einsegt , verpaßt .
Mannschaft liegt nur noch mit zwei Punkten Werder hat mehr vom Spiel und ist ständig im
Vorsprung vor Hannover 96. Die endgültige Angriff. In der 20. Minute erhält Werder
Entscheidung fällt nun tatsächlich erst im legten einen Strafstoß hart an der Strafraumgrenze .
Spiel des Bfe . gegen Blumenthal . Hannover Aber auch diese gute Torgelegenheit kann nicht
96 und Eintracht Braunschweig lieferten sich den ausgewertet werden . Dann kommt Osnabrück
erwarteten harten Kampf , den die Hannovera - wieder etwas besser ins Spiel . Auf der Gegen¬
ner knapp für sich entscheiden konnten . Der seite verschießt der Bremrer Rechtsaußen aus
ASV. Blumenthal konnte Arminia Hannover wenigen Metern eine ganz große Gelegenheit , SpVg . Herten
eine einwandfreie Niederlage beibringen . Aber und dann kommt Osnabrück kurz hinterein¬
dennoch scheint das Schicksal der Blumenthaler ander zu zwei Ecken, die gut hereingebracht
besiegelt zu sein, denn der ebenfalls sehr start werden , aber nicht zu Erfolgen führen . Im
vom Abstieg bedrohte MSV . Lüneburg rettete weiteren Verlauf entwickelt sich ein verteiltes Union Hamborn
auf eigenem Platz gegen Jäger Bückeburg einen Feldspiel , in dem die Bremer immer wieder
wichtigen Punkt . Wenn die Blumenthaler die ihre großen Schwächen im Angriff erkennen
höchste Spielklasse halten wollen , dann müßten lassen , während der Sturm der Gäste weitaus
sie schon im letzten Spiel gegen VfL . Osna - schußgefährlicher ist . Gegen Schluß der ersten
brüd zu einem Siege tommen . Algermissen Spielhälfte drängen die Osnabrücker leicht ;
holte in Peine gegen den VfB . ein immerhin und Üelzmann muß einmal durch Beinabwehr
beachtliches Unentschieden heraus und verschaffte retten , als die Osnabrücker Stürmer aus allen

Lagen schießen . In der zweiten Halbzeit ist
sich somit einen würdigen Abgang
höchsten Spielklasse . Die Ergebnisse : Werder während der gesamten fünfundvierzig
Werder Bremen VfL . Osnabrüd 0 :0 Minuten leicht feldüberlegen und auch die
Hannover 96 Eintr . Braunschweig Zahl der Torgelegenheiten ist für die Bremer
ASV . Blumenthal Arminia Hannover 4 :0 höher . Auf der Gegenseite ist der Sturm der

VfB . Peine Algermissen 1911 1 : 1 Osnabrücker durch eine Verlegung Billens
beeinträchtigt .Tabelle der Gauliga

-

-

aus der

2 : 1

17 12 4 1 46 : 10 28 : 6
18 13 2 3 67 : 19 28 : 8

VfL. Osnabrüd
Hannover 96
Eintracht Braunschweig 18 11 3 4 35 : 19 . 25 : 11
Werder Bremen
Jäger 7 Bückeburg
VfL . Peine
MSV . Lüneburg
Arminia
ASV . Blumenthal
Algermissen

18 10 5 3 32 : 20 25 : 11
18 7 5 6 41 : 30 19 : 17
18 6 4 8 30 : 49 16 : 20
18 4 4 10 26 : 42 12 : 24
18 5 2 11 21 : 39 12 : 24
16 5 1 11 19 : 31 11 : 23
17 0 2 16 9 : 66 2 : 34

nur

In die ständige leichte Ueberlegenheit der
Werderaner hinein plazen aber sehr oft die
schnellen Durchbrüche der Osnabrücker , zumeist

Turu Düsseldorf

VfL . Benrath
Rot -Weiß Essen

-

-

0 : 3
Schwarz -Weiß Essen 0 :3

Fortuna Düsseldorf
Duisburg 48/99

Hamborn 07
2 :0
2 :1

auf dem linken Flügel . Die Gäste kommen zu
einer Führung im Edenverhältnis und tenn
zeichnen dadurch ihre große Gefährlichkeit . Auf

es ebenfalls vieleder anderen Seite gibt
brenzliche Augenblicke . Mit einem Strafstoß
für Osnabrück , der von Zubac aber gegen die
Deckungsmauer der Wergeraner getreten wird ,
und einem schnellen Gegenangriff der Bremer
flingt dieser Kampf aus , der trotz seines tors

losen Ausganges doch die Massen restlos begei
sterte , weil er jederzeit überaus fair und sau¬
ber geführt wurde .

Spiel und Sport gewinnt - ETV . unterliegt
Luftwaffe und Frisia verzichten kampflos auf die Punkte

Durch den Ausfall der beiden Pflichtspiele | von Michielsen durch Meyer zu einem Treffer ,

B. Stern - Luftwaffe Oldenburg und Vit der jedoch wegen angeblichem Abseits teine An¬Bf .
toria Oldenburg Frisia Wilhelmshaven ta - erkennung findet . Die Mannschaften kämpfen

men in der 1. Kreisklasse Oldenburg - mit großem Einsatz und Siegeswillen. Die

Ostfriesland nur zwei Begegnungen zum Plazbesizer sind die besseren , ihre Läuferreihe
Austrag . Der Emder Turnverein mußte versorgt den Sturm mit brauchbaren Vorlagen ,

den Tabellenersten VfL. 08 am Jadebusen auf dieser spielt jedoch zu engmaschig oder verschießt
suchen und unterlag gegen diesen spielstarken die Bälle . Erst in der 30. Minute können

Trotz ersatz - sie erfolgreich sein . Nachdem Aits aus kurzer
Gegner nur knapp mit 0 :1.
geschwächter Elf brachte Spiel und Sport Entfernung einen Bombenschuß prallen lassen
aus Sandkrug gegen den Tabellenlegten Reichs - muß , tann Rentens ungehindert einschießen .

bahn Oldenburg den erwarteten Sieg herein Die Emder drehen mächtig auf, Faust im VfL. .
und sicherte sich dadurch endgültig den Verbleib Tor verhindert aber durch gute Paraden jeglichem

in der Klasse . Die Spiele nahmen im einzelnen Erfolge . Bis zum Wechsel versucht VfL . den
Vorsprung auszubauen , auf Kosten mehrerer

folgenden Verlauf :
Eden verteidigen die Turner erfolgreich ihr

Tor und gehen mit 0 :1 im Rückstand in dien
Pause .

Werder Bremen - VfL . Osnabrück 0 : 0
In der vollbesetzten Bremer Kampf¬

bahn standen sich bei prächtigem Fußball¬
wetter Werder Bremen und Vfe . Osnabrüd

Rund 28 000 Zuschauer sahengegenüber .
vom Anfang bis zum Ende ein überaus tempo¬

reiches und spannendes Spiel , das 0 :0 unent¬

Im einleitenden Schwergewichtskampf schlug schieden ausklang. Die endgültige Klärung in
Ermeister Hans Schönrath den Mannheimer der Gaumeisterschaft Niedersachsens ist somit
Kreimes über vier Runden sicher nach Punkten . um einen Spielsonntag hinausgeschoben wor =

Eine Enttäuschung brachte der zweite Schwer- den. VfL. Osnabrück benötigt aus dem Spiel

gewichtskampf zwischen Hower - Köln und dem am 19. März gegen ASV . Blumenthal

Italiener Santa di Leo . Zur zweiten Runde noch einen Puntt , um Gaumeister zu werden .

Beide Mannschaften traten in bester Be¬
Iam Hower ohne seinen Mundschutz , den seine

segung an . Bei Werder mußte lediglich für

Betreuer vergessen hatten . Santa di Leo traf den verlegten Scharmann Ersatz gestellt wer Reichsbahn - Spiel und Sport 0 : 4

prompt auf die Lippen , die aufgespalten wurden . Warnken spielte auf seinem Posten . Als Obgleich die Gelbschwarzen auf zwei gute
den . Der Ringarzt verbot das Weiterkämpfen . rechter Läufer spielte Hoffmeister , der ebenso

Zum Glück entschädigte der Hauptkampf zwischen wie Warnten seiner Aufgabe voll gewachsen Kräfte Verzicht leisten mußten , gelang ihnen
Es war ein Spiel der guten Verteidis in Sandkrug gegen den Reichsbahn -TuSV.Walter Neusel und dem als Ersaz für Andre

beider Mannschaften . Osnabrücks
Lenglet eingesprungenen Kanadier Al Delaney . gungen

Es gab ein Gefecht, in dem Walter Neusel als Mannschaft war von einem großen Kampfgeist Oldenburg ein schöner 4 :0 -Erfolg . Da der

beseelt , zeigte aber auch gute technische Spielbericht nicht rechtzeitig der Schriftleitung
Angreifer die große Rolle spielte . Der leicht¬ Leistungen .
füßige Kanadier bestach ebenfalls durch seine
fämpferischen Qualitäten und seine Härte . Der
Frankfurter Johst schlug dann über acht Runden
Safob Schönrath sicher nach Punkten .

war .

Osnabrück hat Anstoß. Werder hat sich so¬
fort gefunden und gelangt schon in der ersten
Minute zur Ecke, die jedoch ergebnislos ver¬
läuft . VfL . Osnabrück fommt aber schnell zum

Glücklicher Sieg von Germania
Bremer Sportverein übernimmt erneut die Führung

Die Ueberraschung in der Bezirksklasse bil - | durch, in höchster Not wirft sich Germanias
bete am Sonntag die Niederlage der Bremer Schlußmann dem zum Schuß ausholenden

Sportfreunde in Oldenburg gegen den VfB . Spieler vor die Füße . Endlich ein guter An¬
Oldenburg . Die Oldenburger haben durch die griff Germanias , Meyer jedoch verschießt die

sen etwas glücklichen Sieg zwei weitere wert- günstige Gelegenheit . Die Minuten des Drän¬
volle Punkte erkämpft . Die Entscheidung gens der Germania -Mannschaft werden wieder

fiel erst in den letzten Sefunden des Kampfes , vom Gegner abgelöst, der Stürmer hat , die
als die Oldenburger einen Elfmeter schießen . Döhlers harter Schuß wird von Wie¬

einzigen Treffer verwandeln konnten . Der ten mit dem Kopf zur Ecke abgewehrt . Ger¬

FB . Woltmershausen und auch VfL . Heme - mania tommt dann wieder auf . Abermals ist

lingen tamen zu den erwarteten sicheren Siegen . Rock eingesetzt , Dicht verläßt das Tor und wird
unglücklich getroffen . Müller , der Verteidiger ,

Germania Leer - VfL . Oldenburg 2 :1 geht in den Kasten. Als Oldenburgs Tormann
wieder eintritt , wird er mit großem Beifall der
Zuschauer empfangen . Dann fällt Oldenburgs
Führungstreffer durch Oltmanns , der Knusts

Die Freude istFlanke prächtig verwandelt .

kurz, Haken gleicht durch überlegten Schuß aus
nächster Nähe aus . Mit 1 :1 geht es in die
Pause .

Is

Unsere ostfriesische Bezirksklassen¬
Mannschaft hat einen glücklichen Sieg er¬
rungen gegen eine Mannschaft , die beim 0 :0-
Stande etwa Mitte der ersten Halbzeit ihren
Torwart bei einem Zusammenprall verlor .
Zwar versuchte sich Oldenburgs Schlußmann ,

er nach Wiedereintritt einen zweiten
Treffer des Gegners durchgelassen hatte , als
Feldspieler , blieb jedoch in seinen Leistungen

start behindert . Praktisch also hatte Olden¬
burgs Mannschaft , die in stärkster Aufstellung

mit Dicht , Müller , Bulhop , Harms , Schwerdt¬

ner , Oltmanns , Stapel , Döhler , Oltmanns II ,

Warnten , Knust nach der Ledastadt gekommen
war , weit über die Hälfte des Spiels nur zehn
Mann zur Stelle .

Das Spiel begann mit Verspätung . Der an¬

gesezte Schiedsrichter Gerdes -Emden war nicht
erschienen . Für ihn sprang Meyer ( VfR .

Heisfelde) ein, der korrekt und sicher seine
Entscheidungen traf .

Aufgeregt ist der Beginn . Die Hintermann¬
schaft Germanias muß sofort in Tätigkeit tre¬
ten . Der Sturm Oldenburgs ist gefährlich ,
schnell in seinen Angriffen , geschickt werden die

Flügel eingesetzt . Germanias Stürmerspiel

wirkt schwerfällig . Engels , zunächst Rechts¬
außen , wechselt mit Kod , aber besser wird das

Stürmerspiel dadurch nicht . Die Führung Ol¬

denburgs scheint fällig zu sein . B. Engels
settet . Wieder tommt der gefährliche Warnten

Die zweite Halbzeit beginnt Leers Mann¬

schaft mit gesammelter Kraft . Der Sturm

spielt lebendiger und schneller. Rock findet zeit¬
weise zurück zu seiner alten Form . Einen An¬
griff von ihm tann der verletzte Dicht nicht hal¬

Ein wuchtigerten . Germania führt 2 :1.
Schuß Werners prallt von der Latte ins Feld ,
den Nachschuß lenkt Haken auch gegen die
Querlatte . Das war Oldenburgs Glück in einer
Zeit stärkster Ueberlegenheit
Langsam findet Oldenburgs Sturm wieder zu¬

rück zu den Leistungen der ersten Halbzeit .

Warnten bleibt der gefährliche Mann , der zu¬
sammen mit Knust die Hintermannschaft Leers
zu größter Abwehr zwingt . Kurz vor dem
Abpfiff hat Oldenburg die Gelegenheit des
Ausgleichs, aber Warnkens Schuß saust knapp
am Tor vorbei .

-

Germanias .

Weitere Ergebnisse

BfB . Oldenburg Bremer Sportfreunde
1 : 0 ( 0 :0 )

FV . Woltmershausen - Komet -Bremen 3 :0

BL . Semelingen - Nordsee Curhaven 5 : 0

zuging , können wir erst später ausführlich
über den Verlauf dieses Kampfes berichten .

VfL . 05 Wilhelmshaven ESB . 1 : 0

Zu diesem Pflichtspiel auf dem Plaz an der
Genossenschaftsstraße in Wilhelmshaven hatten
sich über 500 Zuschauer eingefunden , um Zeuge
eines interessanten Kampfes zu werden . Der
Spizenreiter VfL 05 erbrachte erneut den Be¬
weis , daß er der ernsteste Anwärter auf die

Meisterschaft in dieser Klasse ist und wohl wie¬
der die Bezirksklasse erkämpfen wird . Wenn
diese spielstarke Elf sich auf eigenem Platz dies¬

mageren 1 :0-Sieg begnügenmal mit einem
mußte, so lag es hauptsächlich an dem unbän¬
digen Kampfgeist der Emder Turner , die in der
Hintermannschaft den teilweise zu stark auf den
Innensturm zugeschnittenen Angriffen feine
Erfolgsmöglichkeiten ließen . Tormann Aits
meisterte die schwierigste Sachen und trägt das

an der knappen Niederlage .Hauptverdienst
Wenn auch die Fünferreihe der Gäste zu for =
schen Angriffen tam , erreichte sie nicht die Ge¬
fährlichkeit wie in den sonstigen Spielen , da
die vorzügliche Läuferreihe Fischer-Frey -Görre
der VfL. er gute Deckungs - und Aufbauarbeit
leistete . Nach Lage der Dinge wäre es bald
den Turnern in den letzten Minuten noch ge¬
lungen , den Ausgleich zu erzielen, der aller¬
dings dem Spielverlauf nicht ganz gerecht ge¬

worden wäre .

Erfreulich war , daß dieser Punktkampf in so
ritterlicher Weise durchgeführt wurde und der
ETV . einen guten Eindruck hinterlassen hat .

(Viktoria )Der Unparteiische Ruhländer
griff energisch durch und ließ keine Härten auf¬
kommen .

Zum Spielverlauf :

Nach dem Wechsel rechnet man damit , daß der
ETV . mit Windbegünstigung stärker in Vorteil
tommen wird, doch auch jetzt sind die VfL. er
auf Grund ihrer besseren und vor allen Dingen
genaueren Zusammenarbeit die tonangebende
Elf . Aits faustet gefährlichen Schuß von Lo¬
renz ins Feld und der schlagsichere Trentmann
befördert das Leder zu Michielsen, der scharf
daneben knallt . ETV . tämpft auf Verbesserung
des Ergebnisses , seine Läuferreihe Remmerssen ,

Santjer , Behrens gibt dem Sturm einen guten
Rüdhalt , die Vorlagen rufen gefährliche Durchs
brüche der Stürmer hervor , aber außer vier

Ecken läßt der Gegner feine Erfolge zu . Meyer
hat kurz vor Schluß bei einem Aleingang eine
günstige Ausgleichgelegenheit , die er ungenutt
läßt . Mit gefährlichen Angriffen und scharfen
Torschüssen der Plazbesitzer endet der Kampf .

Die ETV . - Mannschaft verdient ein Gesamt¬

lob, da sie sich wieder bis zum Schlußpfiff mit
ganzer Kraft einsetzte und in Ehren nur knapp

gegen den Meisteranwärter verlor . Folgende
Mannschaften bestritten den Kampf :
VfL . 05 : Faust ; Braese , Prielipp ! Görres ,

Renkens , Albrecht .Frey, Fischer; Heydenthal , Lorenz, Baraniat ,

ETV . Aits ; Trentmann , Klaaßen ; Rem

merssen, Santjer , Behrens ; Michielsen, Smit ,
Meyer , Ihlow , Appel .

Die Tabelle

12 10 0 2 40 : 14 20 : 4

15 91 5 33 : 23 19 : 11

14 9 1 4 37 : 28 19 : 9

13 8 1 4 24 : 25 17 : 9

14 7 1 6 38 : 26 15 : 13

VfL . Wilhelmshaven
Frisia Wilhelmshaven
Bittoria Oldenburg
VfB . Stern -Emden
Emder Turnverein
Heeres -SV . Oldenburg 16 7 1 8 35: 40 15: 17
Adler -Wilhelmshaven
Sp . u . Sp . Emden

Luftwaffen SV . Oldenb . 14 3 0 11 21: 42 6: 22

Reichsbahn Oldenburg 14 0 1 13 7: 54 1: 27

12 6 1 5 30 : 31 13 : 11

14 6 1 7 34 : 34 13 : 15

Handball

Frauen : VfB . Stern Emden - VfL . Oldenbrag
2 : 6 ( 0 : 3 )

Die Platbesitzer entscheiden sich für den star¬
Die Oldenburger zeigten achtbare Leistungen ,ken Wind und liegen gleich gefährlich im An¬

griff , die Hintermannschaft der Turner wehrt

eisern ab. Besonders Aits wird gleich hart spielten besser zusammen und lagen beim Wech

auf die Probe gestellt, er faustet sicher einige sel bereits flar in Front . Die Emderinnen

gefährliche Bälle ins Feld . Allmählich kommt fanden zunächst nicht die richtige Einstellung zu

zu Gegenangriffen durch seine ihrem Gegner . Vor allem wurde nicht schnell
auch ETV .
Außenstürmer , sie verfehlen jedoch ihr Ziel . Der genug abgespielt und mit dem Torwurf zu

VfL . ist vor allem durch bessere Ballbehandlung lange gezögert . In der zweiten Halbzeit war
und Technik im Vorteil , kann jedoch die ver¬

stärkte Hintermannschaft der Turner , die immer das Spiel ziemlich ausgeglichen. Die Einhei

wieder zu klären vermag , nicht überwinden . mischen konnten es aber nicht verhindern , daß

Selbst mehrere gut getretene Ecbälle können die Gäste zu einem einwandfreien Sieg tamen ,

nicht verwandelt werden . Auf der Gegenseite der dem Spielverlauf nach allerdings etwas zu

dagegen kommen die ETV . er auf eine Flante I hoch ausgefallen ist.



Tabellenstand völlig verändert
Strafmaßnahmen und neue Spielwertung in der 2. Kreisklasse

In der Nord staffel der 2. Kreisklasse gab
es am gestrigen Sonntag nur zwei Spiele , die
aber ohne Ueberraschung endeten . Stern Emden
siegte auf eigenem Plazz sehr sicher gegen Blau¬
weiß Borssum und Grünweiß Larrelt landete
den erwarteten Sieg über den Turnverein
Norden .

-Grünweiß Larrelt Turnverein Norden

5 : 3 ( 2 : 0 )

Beide Manschaften bestritten dieses Spiel mit
Ersatz . Während Norden sechs Spieler ersehen
mußte , traten die Einheimischen mit vier
Ersatzleuten an . Immerhin hatten die Platz¬
befizer etwas mehr vom Spiel und lagen beim
Wechsel mit 2 :0 in Front . In der zweitenHalbzeit konnten sie diesen Vorsprung auf 4 :0
ausbauen, ehe es den Nordern gelang , den er¬sten: Gegentreffer anzubringen . Durch einen
Elfmeter konnte Norden das Ergebnis auf 4 :2
verbessern . Aber dann war wiederum Grün¬
weiß mit einem weiteren Treffer erfolgreich
Der Linksaußen der Norder Turner konnte kurz
vor Schluß ein drittes Tor für seine Farben
herausholen und so ein immerhin ehrenvolles
Ergebnis sicherstellen .

VfB . Stern Emen Blauweiz Borssum

In Aurich wurden zwei Freundschafts¬
spiele ausgetragen , die mit folgenden Ergeb¬
nissen endeten :

TuSpV . Aurich - Mar . -Nachr .- Schule 3 :2 ( 1 : 2)
Wie schon in der Vorschau angekündigt

wurde , erlebte Aurich am Sonntag einen
Fußball - Großtag . Was die Sportvorschau an¬
fündigte , ist vollauf in Erfüllung gegangen .
Beide Mannschaften waren im ganzen Spiel¬
verlauf gleichwertig und führten ein gutes

zahl wohnte dem Spiele bei .
und schnelles Spiel vor . Eine große Zuschauer¬

Die TuSp . -Elf mußte in veränderter Form
antreten , da der Mittelläufer Mansholt

fehlte und für ihn der schon im vorhergehenden
wurde . Die Auricher Mannschaft spielte danach
Spiel mitwirkende Zimmermann eingesetzt
wie folgt : Puckhaber ; Töllner , Frerichs ;
Wiene, Müller F. 1, Müller F. 2 ; Sollweg ,
Peterssen , Zimmermann , Janssen , Hinrichs .

das Ergebnis zu ändern , doch es bleibt bei
einem glücklichen Siege der TuSp .- Mannschaft .

Der Schiedsrichter Müller - Aurich
war zu jeder Zeit Herr der Lage und unter¬
band auftretende Härten im Spiel sofort .

Die zweiten Mannschaften trennten sich

unentschieden mit 2 :2 Toren , bei Halbzeit
stand das Spiel 1 : 1 .

Südstaffel

VfL . Warsingsfehn Leer ( Reserve ) 1 :2

Die Reserve des VfL . Germania konnte ihren
in der letzten Zeit errungenen Siegen einen
weiteren vollen Punkterfolg hinzufügen . War¬
singsfehn wurde 2 :1 geschlagen . Germania ging
1 :0 in Führung , als der Gegner noch mit zehn
Mann zur Stelle war . Mit der aufgestellten
Mannschaft glüdte Warsingsfehn der Aus¬

gleich und hatte wiederholt Gelegenheit , wei¬
tere Treffer anzubringen . Leers Torwart war
jedoch nicht zu schlagen. In der zweiten Halb¬

Mannschaft spielte mit Topp , Lüdemann ,

zeit fonnte Germania mit Windbegünstigung
ben Siegtreffer herausholen . Die erfolgreiche

Dussenpond, Redenius, H. Wieken, A. Engels,Heuten , Czenlowski , Wille , Harms , A. Haken .

Sport der jungen Mannschaft
Norden

Marineges . 1 Motorgef . 2 1 : 3 ( 0 : 1)

Gleich vom Anstoß an nahm die Marine -HI .
das Spiel in die Hand und konnte auch bald
den ersten Treffer anbringen , der aber wegen
Abseits nicht die Anerkennung des Schieds¬
richters fand . Bei einem Gedränge im Tor¬
raum der Marine -H3 . konnte bald darauf die
Motor -HI . zum Führungstreffer einlenken .
Troy Ueberlegenheit der Marine -HI . will es
ihr auch nach dem Wechsel nicht gelingen , zah¬
lenmäßige Erfolge zu erringen . Der Halblinke
der Motor -H3 . kann sogar bei einem schönen
Vorstoß den zweiten Treffer anbringen . Jetzt
nimmt die Marine -HI . eine Umstellung vor ,
die sich bewährt , aber nicht mehr zur Wirkung
kommt . Der Rechtsaußen der Marine -HI .
schießt das Ehrentor . Sie kann aber nicht ver¬
hindern , daß durch einen Fehler ihres Tor¬
warts noch das dritte Tor fällt .
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Zur Rückkehr der deutschen antarktischen
Expedition

Die deutsche antarktische Expedition 1938/39 hat
in diesen Tagen Kapstadt passiert . Mit ihrer
Rückkehr nach Hamburg ist in der ersten Hälfte
des Monats April zu rechnen . Die Expedition ,
die unter der Leitung des bekannten Polar
forschers und Fliegers Kapitän Ritscher steht ,
hat mehr als 350 000 Quadratmeter des ant
arttischen Kontinents entdeckt und fartographisch
aufgenommen . Nach den bisher allein vorlie¬
genden knappen Funkmeldungen der Expedition
handelt es sich um die Küste zwischen dem
5. Grad westlicher und dem 15. Grad östlicher
Länge und um das Gebiet von der Küste land¬
einmärts nach Süden bis zum 75. Grad , süd¬
licher Breite , das zum erstenmal von einem

menschlichen Auge erblickt wurde .

Gleich zu Beginn mußten auf beiden Seiten
die Sintermannschaften eingreifen . Schon in
der zweiten Spielminute wurde ein Angriff
von Müller 1 eingleitet und sah den kleinen
Hinrichs , aus fast unmöglichem Winkel den
Ball tretend , erfolgreich . Bei Wiederanstoß
schneller Durchbruch der MNS . , Flanke von
rechts , der TuSp .-Tormann läßt den Ball
fallen , und schon ist der Ausgleich hergestellt .
Gut wurden auf beiden Seiten die Angriffe
eingeleitet , jedoch waren beide Hintermann¬
schaften auf Draht . Bis endlich gegen Ende
der ersten Halbzeit die Mannschaft der MNS .
durch einen gut eingeleiteten Angriff mit
placiertem Schuß die 2 :1-Führung übernahm .
Nach der Pause legten die beiden Mannschaf
ten unverändert mit einem scharfen Tempo
wieder los . Angriff des TuSp ., Peterssen hat
sich durchgespielt , schießt scharf von rechts , und
der hart getretene Ball landet durch die
Arme des sonst guten Torhüters im Netz. Jezt
will man die Entscheidung herbeiführen . DochGegen einige Mannschaften der zweiten eisern steht die Verteidigung der MNS . , immerKreisklasse (Staffel Ostfriesland -Nord ) mußten wieder klärend. Hart wird um den Sieg ge¬Strafmaßnahmen wegen Außerachtlassung der

Bestimmungen des NSRL . in Anwendung ge Strafraum gelegt , wofür ein Elfmeter ver¬
fämpft . Etwas unsanft wird Peterssen im

bracht werden . Dem Sportverein „ Grünweiß hängt wird , den Töllner gut in die Maschen endete mit 5 : 0 Toren für Moordorf . Halb - des Weltrekordes war sein Landsmann Kasley

5 : 2 ( 2 :1 )

Auf dem SA . -Sportplay gab es einen harten
Kampf um die Punkte . Die Borssumer mußten
auch dieses Spiel mit mehreren Erlagleuten
bestreiten und standen damit von vornherein
auf verlorenem Posten . In der ersten Halbzeit
schlug sich die Elf noch recht gut , mußte dann
aber die Ueberlegenheit der Playbesizer aner¬
kennen. Diese wurden noch viermal erfolgreich
und tamen so zu einem dem Spielverlauf ent¬
sprechenden Erfolg .

Tolli

setzt. Beide Parteien versuchen immer wieder ,

Moordorf Marienhafe 5 : 0

Am Sonntag wurde das Fußballspiel
Moordorf gegen Marienhafe durchgeführt . Es

zeit 3 :0.

Italien mit neuem Angriff
Lazeks neuer Herausforderer

( Kartendienst Zander , M. )

Sough schwimmt Weltrekord

Bei dem alljährlich stattfindenden Schwimm
wettkampf der Universitäten Vale und
Princetown stellte der Amerikaner Hough

über die 200-yard -Bruststrede mit 2 :22,2 eine
neue Weltbestleistung auf . Bisheriger Inhaber

mit 2 :22,5 . Es muß noch abgewartet werden ,
ob hier wie bei der Leistung von Jack Medica
im 500 -Meter -Kraulschwimmen mit der neuen
Weltbestzeit von 5 :56,8 alle Rekordbedingungen
erfüllt waren .

Adolf Seuser (Bonn ) aufs Spiel legt, hat für den Ueberraschungssieger.
bereits einen neuen Herausforderer gefunden .
Von der IBU . wurde der italienische Meister

Danta di Leo anerkannt , der bereits ein¬
mal von Lazek geschlagen wurde . Der Kampf
um die Schwergewichts -Europameisterschaft soll
bis zum 7. Juni entschieden sein .bis zum 7. Juni entschieden sein.

மோடும்

HRE DRUCKSACHEN

Larrelt zum Beispiel wurden drei gewonnene
und dem Turnverein Norden ein gewonnenes
Spiel als verloren angerechnet , weil Spieler
ohne Spielberechtigung mitwirften . Daneben
mußte außerdem noch auf eine Geldstrafe er¬
fannt werden , während im Falle Larrelt drei
Schiedsrichter wegen mangelhafter Prüfung der Ueberraschende Rugbyniederlage Irlands
Pässe bis 1. April gesperrt werden . Da die Die Bekanntgabe der deutschen ]Reservemannschaft von Spiel und Sport Emden Nationalmannschaft für den Fußball¬

Vor 30 000 Zuschauern schlug am Sonnabend

nunmehr dreimal ohne triftigen Grund zu den Länderkampf am 26. März in Florenz hat die (Wien), der am 17. März in Berlin seinen die Fünfzehn vor Irland mit 7:0. Ein Sprung .
Schwergewichts -Europameister Heinz Lazek die Rugby -Mannschaft von Wales in Belfast

angesezten Pflichtspielen nicht angetreten ist, schon starke Anteilnahme für dieses große sport¬
wird sie von der weiteren Teilnahme ausge- liche Ereignis in Italien noch gesteigert . Sämt - Titel gegen Halbschwergewichts-Europameister treffer und ein Versuch erbrachten die 7 Punkte
schlossen. Die ausgetragenen oder noch auszu - liche Tribünenpläge des Stadions find bereits
tragenden Spiele , werden nicht gewertet . ausverkauft . Die deutsche Kolonie in Rom

Nach Berücksichtigung aller dieser Spielwer - wird dem Spiel geschlossen beiwohnen .
tungen weist die Tabelle nunmehr am 12 . März Die Frage nach dem Aussehen der italieni :

folgenden Stand aus (die Spiele vom Sonntag schen Mannschaft wird im ganzen Lande leb¬
sind in der Tabelle mit berücksichtigt ) : haft erörtert . Von den nahezu unerjeßlichen

Stürmern der Weltmeisterelf ist Ferrari verlegt
und Meazza gesperrt . In der Mitte der Läu¬
ferreihe wird bestimmt wieder Andreolo stehen ,
ebenso ist die Berufung von Serantoni so gut
wie sicher. Aller Wahrscheinlichkeit nach wird
der Angrif von rechts nach links mit Biavati ,
Sansone , Puricelli (alle SB . Bologna ) , Biola
(Rom) und Colausst (Triest) besetzt werden . Die
Geschlossenheit des rechten Flügels wird noch
wirkungsvoller durch die Ausstellung des schuß¬
gewaltigen Puricelli , des Schützenkönigs der
italienischen Nationalliga als Mittelstürmer .
Diese drei Stürmer des voraussichtlich neuen
Meistervereins SC . Bologna dürften in erster
Linie berücksichtigt werden . Zwar muß dann
der ständige Angriffsführer der italienischen
Länderelf Piola nach Halblinks überwechseln ;
aber der Römer wird auch auf diesem Posten
seinen Mann stehen . In diesen Tagen beginnt
das Training aller in Frage kommenden Natio

ein zweiter Lehrgang anschließt. Erst dann
nalspieler , dem sich eine Woche vor dem Kampf

werden die Spieler endgültig festgestellt.

MTV . Norderney
TuSV . Aurich
Blauweiß Borssum
Frisia Emden
BfB . Stern Emden
Grünweiß Larrelt
Eintracht Hinte

13 11 1 1 23 64: 20
12 8 4 0 16 31 : 22
14 7 5 2 16 28 : 35
13 7 6 0 14 37: 25
14 7 7 0 14 29: 42
13 5 9 0 10 26: 25
12 4 7 1 9 19: 21
13 4 9 0 8 22: 41
14 3 11 0 6 22: 49

Die restlichen Spiele werden neu angefekt .
Am nächsten Sonntag , dem 19. März , spielen :
Eintracht Hinte Turnverein Norden ; Ember
Turnverein MTV . Norderney ; TuSV .
Aurich Stern Emden ; Frisia Emden
Grünweiß Larrelt .

Emder Turnverein
Turnverein Norden

-

Heros . Bremerhaven verlor 1 : 11

Der BC . Heros Erfurt veranstaltete
nach längerer Pause wieder einen Borkampf¬

abend, der mit der Verpflichtung der Staffel
des BC . Heros Bremerhaven an die früheren
Großkämpfe anzuschließen versprach . Die Er¬
wartungen der Zuschauer wurden aber nicht
ganz erfüllt , denn die zeitweise etwas unglei
chen Paarungen ließen das wirkliche Können
der Gäste nicht voll zur Entfaltung kommen .
Der Bremerhavener Mittelgewichtler Rustmußte zum Beispiel im Halbschwergewicht
starten .

Die Ergebnisse : (Bremerhaven zuerst ge¬
nannt ) Feder : Buschmann - Pfeifer . Sieger
nach Punkten Pfeifer ; Leicht : Wolkowiak¬
Kästner . Sieger durch Disqualifikation Kästner ;
Welter : Bez - Ogured . Sieger nach Punt¬
ten Ogured ; Mittel : Gronau - Schalte , un¬
entschieden ; Halbschwer : Rust - Flügge .
Sieger nach Punkten Flügge ; Schwer : Helms

Bohn . Sieger Bohn . t . o. in der dritten
Runde .

Kriegsmarine Wilhelmshaven siegte 15 :5

Der BC . 25 Aschersleben (Gau Mitte )
hatte mit der Mannschaft der Kriegsma
rine Wilhelmshaven einen starken Geg¬
ner verpflichtet . Die Ueberlegenheit war in
drei Kämpfen so start , daß es zum Abbruch der
Kämpfe in der ersten und zweiten Runde fam .
Die Gäste waren sehr gut vorbereitet und zeig¬
ten entsprechend hervorragende Leistungen , die
ihnen auch den verdienten überlegenen Sieg von
15 :5 Punkten einbrachten .

Bier -Gruppenkampf der SA . verschoben

Der auf den 19. März nach Dortmund
angejezte Schwimmwettkampf der SA.
Gruppen Westfalen , Mitte , Nordsee und
Niedersachsen ist bis auf weiteres wegen
der in Aussicht genommenen Umgliederung
verschoben worden .

SA . -Stiläufer ehrenvoll bestanden

Die Stimeisterschaften der faschistischen
Miliz , die diesmal ihr besonderes Gepräge
ten erhielten , hatten am Sonnabend mit dem
durch die Teilnahme zweier SA . - Mannschaf¬

Staffelwettbewerb ihren Höhepunkt. General
Russo , der Generalstabschef der Milizen , ließ
sich die 15 Mannschaften am Start vorstellen ,
und dann begann ein mitreißender Kampf , der
von den vielen Zuschauern stark miterlebt
wurde . Die Ergebnisse : 1. Faschistische
Eisenbahnmiliz 3: 00 : 50 , 2. SA . -Mannschaft A
3 :01 : 10,6 , 3. SA . - Mannschaft 23 3 : 01 : 18,4 ,
4. Forstmiliz 3: 03: 55, 5. Schwarzhemden Bozen
3: 08 : 16 .

Colombo tödlich abgestürzt

Mag Schmeling wieder daheim

Von einem längeren Aufenthalt in den Ver =

einigten Staaten tehrte Max Schme¬
ling am Freitag mit dem Schnelldampfer
„Deutschland" wieder in die Heimat zurüd .
Mehrere Freunde und Bekannte begrüßten
Schmeling schon am frühen Nachmittag bei der
Ankunft in Cuxhaven und fuhren dann mit
dem Sonderzug nach Hamburg weiter . Schme¬
ling , der eine gute Ueberfahrt hatte , äußerte
sich recht erfreut über seinen Empfang in
Neuyork .

sind die Visitenkarte Ihres

Unternehmens . Sie sollen

darum so gestaltet sein ,

daß sie wirklich eine Emp⚫

fehlung für Ihre Firma sind

OTZ - Druckerei Emden

Schiffsbewegungen
Schulte und Bruns , Emben . Amerita 8. Malmö nach

Emden . Afrika 7. Narvit nach Emden . Godfried Bueren
4. Bahia Blanca zur deutschen Nordsee . Heinrich Schulte
24. 2. Morphou -Bay nach Hamburg . Johann Wessels 11.
Gefle nach Emden . Elise Schulte 12. Emden . Asten 3 .
Emden nach Alexandrien . Europa 7. Savona nady
Huelva . Konsul Schulte 10. Rotterdam nach Wilhelms¬
haven . Hermann Schulte Huelva . Bernh . Schulte 10.
Rotterdam . Hans Schulte 10. Rotterdam . Patria 9.
Rotterdam nach Oxelösund . Süd 10. Rotterdam noch
Helgoland

Fisser u. v. Doornum Reederei , Emben . Bertha Fisser
10. von Neuyork in Baltimore . Marie Fisser 10. ron
Goole nach Hamburg .

Hendrit Fisser AG ., Emben . Martha Hendrik Fisser
10. Emden .

Nordenham nach Königsberg . Erika Frigen 14. Rotter
Johs . Frigen u . Sohn , Emden . Theda Frigen 10..

dam . Jantje Frigen 10. Yokohama nach Wakamatsu . Carl
Frigen 9. Keelung (Formosa ) pass . Kath . Dor . Friken

pass. Gerrit Frigen 14 , Oxelösund. Hermann Frigen 13.
13. Rotterdam . Herta E. Frizen 9. Cap Verde Inseln

Rotterdam . Gertrud Frizen 12. Herrenwyt . Klaus Frizzen
12. Newcastle . Anna Katrin Frizen 10. Wilhelmshaven
nach Rotterdam .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Arucas 10. La Palma
nach Antwerpen . Bremen 10. Rio de Janeiro . Chemniz
10. Philadelphia . Coburg 11. Rohsichang nach Singapore .
Dresden 11. Puerto Chicama . Düsseldorf 11. Corral .
Erfurt 9. Para nach Hamburg . Gneisenau 10. Rotter
dam nach Bremerhaven . Goslar 10. Dover pass . nach
Swansea . 3jar 10. Azoren pass. nach Antwerpen . Jersbet
11. Antwerpen . Köln 11 Corral . Leipzig 11. Callao .

burg . Saar 10. Para . Schwaben 10. Azoren pass . nach
Hoek van Holland . Steuben 10. Reapel nach Messina .

Wie erst jetzt bekannt wird , ist einer der
besten italienischen 3ivilflieger ,
Ambrogio Colombo , tödlich abgestürzt . Bei
dem Versuch , unter Verzicht auf einen Fall - zippe 11. Rotterdam nach Bremerhaven . Mosel 10. Sam¬schirmabsprung seinen Apparat noch retten zu
können , hat der italienische Flieger in der
Nähe des Trasimener Sees den Fliegertod ge =
funden . Der als Konstrukteur und als Kunst¬
und Rekordflieger gleichermaßen erfolgreiche
Ingenieur und Oberstleutnant der Reserve
war in zahlreichen internationalen Kunstflug¬
wettbewerben und Rundflügen siegreich ge- Rangoon. Uhenfels 10. Bunder Shahpour. Werdenfels
blieben .

Deutsche Rennwagen in Helsinki

Mit je einem Rennwagen wollen Merce =
des - Benz und Auto - Union am 17. Mai
in Helsinki an den Start gehen . An diesem
Tage wird in der Olympiastadt auf der zwei
Kilometer langen asphaltierten Rundstrecke das
Tiergarten -Rennen veranstaltet , zu dem noch
weitere Meldungen aus Italien und Frankreich
erwartet werden .

Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft ,,Sansa " , Bremen .
Faltenfels 11. Karachi. Freienfels 10. von Bushire . Gel¬
denfels 10. von Livorno , Kandelfels 9. Gibraltar pass
Rauenfels 10. von Antwerpen. Stahled 10. Bigo nach
Lahneck 10. von Albufeira . Lindenfels 11. Antwerpen .

Hamburg . Sturmfels 10. Port Said . Trautenfels 10 non

11. Antwerpen . Wildenfels 10. Hodeidah . Wolfsburg 10.
Gibraltar pass.

Argo Reederei Richard Adler u . Co. , Bremen . Alba¬
troß 12. Leith nach Hamburg . Fasan 11. Bremen nach
London . Habicht 10. Hull nach Bremen . Ibis 11. Kings
lynn nach Middlesbrough . Phoenix 11. Hamburg nach
Hull . Rabe 11. London nach Hamburg . Reiher 11. Hull
nach Hamburg . Schwan 10. Glasgow nach Hamburg .
Taube 11. Holtenau nach Bremen . Zander 11. Hamburg .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Achaia 9. Giresun .
Arcturus 10. Rotterdam . Arkadia 10. Djidjelli rag
Oran . Cavalla 10. Ouessant pass . Larissa 10. Gibraltar
pass . Macedonia 10. Tel -Aviv . Morea 10. Rotterdam .
Samos 10. Oran nach Piräus . Sivas 10. Payas .

Unterweser Reederei AG ., Bremen . Fechenheim 9. ron
Rotterdam . Ginnheim 8. 45 Gr . Nord , 38 Gr . West gem .
Schwanheim 10. Azoren pass . Gonzenheim 7. Galveston ab .
Bockenheim 4. Kobe Heddernheim 6. Hamburg . Keltheim
10. Wilhelmshaven . Eschersheim 13. von Wilhelmshaven .

Union Handels und Schiffahrts -GmbH . , Bremen .
Wesermünde 10. St . Marta (Columbien ) nach Bremer
haven .

See

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt ges
wesene Dampfer : Erfurt , Bielefeld , Spessart , Schwalbe ,
Faltenstein , Uranus , Hans Loh , Germania , Carsten , Kure
mart , Falkland , Friedrich Busse , Martin Donandt , Fer
dinand Niedermeyer , Hannes Defregger , Ludwig Sanders ,
Hermann Siebert , Schwarzburg , Burg , Arctur . In

gegangene Dampfer : Johannes Klatte , Bussard ,
Friedrich Busse , Georg Robbert , Bielefeld , Erfurt .

Seefischmarkt Cuxhaven . Am Cuxhavener Fischmarkt
löschten in der letzten Woche 16 Nordseedampfer 446 674,5
Kilogramm , 11 Islanddampfer 728 093 Kilogramm ,
Lofotendampfer 1 482 271 kilogramm , 30 Hochseesegler
47 837 Kilogramm Seefische . Der gesamte Bersteigerungs¬
umsatz betrug 2 704 875. 5 Kilogramm Seefische im Werte
von RM . 310 471,11 . Zwei Frachtdampfer löschten
1 274 200 Kilogramm norw . Heringe , weiterhin landeten
109 Küstenfischerfahrzeuge 9 101 Kilogramm gefochte
Krabben . Auf See befinden sich 3. 3t . 33 Nordseedampfer ,
22 Islanddampfer und 24 Dampfer bei den Lofoten . Biss
her sind 5 Island - und 4 Lofotendampfer gemeldet .

Kapitän das Patent entzogen

9

Das Reichs - Oberseeamt in Hamburg

entzog dem Kapitän einer Kieler Reederei
wegen grober Vernachlässigung seiner Sorg¬

Dampfschifffahrts -Gesellschaft Neptun " , Bremen . Bac faltspflicht das Patent . Bei einer Unter¬
chus 11. Brunsbüttel pass . nach Lübeck. Castor 10. Köln .
nach Rotterdam . Ceres 10. Köln . Delia 9. Sevilla . Eifeli suchung in der Reederei , die in den letzten
10. Lissabon. Euler 10. Bilbao nach Santander . Hector beiden Jahren zwei Dampfer in der Nordsee
10. Königsberg nach Bremen . Hero 10. Antwerpen nach mit der ganzen Besazung verloren
Oporto . Hestia 11 , Königsberg . Irene 10. Stavanger nach
Bremerhaven . Jajon 11. Köln nach Rotterdam. Najade hatte , wurden große Mängel an einem drit
11. Stettin nach dem Rhein . Rige 10. Riga nach Königs ten Schiff festgestellt . Das Ruder arbeitete
berg. Pluto 10. Faro Pollux 10. Holtenau pass. nach nicht vorschriftsmäßig , und auch die Rettungs¬
Bremen . 11. Rhön 10.
Zillahon . Benus 10. Lobith pall. nach Rotterdam. Victorik boote befanden sich in einem verwahrissten
11. Holtenau pas . nach Bremen . Zustande .



Ruf aus dem Gestern
14. Fortsetzung

Roman von fanns Reinholz

( Nachdruck verboten )

Dreizehntes Kapitel

Sörensen hatte das Fenster seines Schlaf¬
gimmers aufgerissen und starrte schreckerfüllt
in den Park hinaus .

, ,Was geht hier vor ? " rief er mit furcht¬
Bitternder Stimme .

Fragen Sie nicht so viel , helfen Sie mir
lieber ! " schrie Ole Kock zurück .

Aber noch bevor Sörensen in den Park hin¬
auseilen konnte , tam der Kommissar wieder
zurück .

Er ließ sich neben dem erschossenen jungen
Menschen nieder und öffnete wortlos feine
Jacke und das Hemd . Dann lauschte er .

„ Er lebt noch , obwohl Sie gut getroffen
haben , Herr Kock . Der Schuß muß wenige
Millimeter vor dem Herzen stedengeblieben
sein . Helfen Sie mir , ihn ins Haus zu tragen ."

Als Sörensen im Park erschien , gab ihm der
Kommissar zunächst teine Erklärung .

, ,Telephonieren Sie sofort nach einem Arzt
und nach einem Krantenwagen " , gab er ihm
auf .

Vorsichtig hob er zusammen mit Ole Kock
den jungen Mann auf und trug ihn in die
Diele des Hauses hinein . Hier bereiteten sie
ihm ein Lager aus schnell zusammengeholten
Deden . Der Polizeikommissar eilte , ohne zu

fragen , in Sörensens Schlafzimmer und holte
eine Schüssel mit Wasser herbei . Vorsichtig und
behutsam wusch er die Wunde aus .

Sörensen stand unterdessen am Fernsprecher
und warf nur ggelegentlich einen scheuen Blid

auf die Gruppe . Einmal begegnete er dem
Blick des Kommissars .

Es lag nicht sehr viel Freundlichkeit darin .
Endlich hatte Sörensen seine Ferngespräche

beendet und trat zögernd näher .

Kennen Sie diesen Mann ?" fragte der
Kommissar kurz .

Sörensen warf einen flüchtigen Blick auf
den Leblosen .

, ,Ich habe ihn niemals in meinem Leben ge¬
sehen . Wollen Sie mir nicht erklären , was
hier vorgefallen ist ? "

., Später " , vertröstete ihn der Kommissar .

Dann wandte er sich um . Hinter ihm war ein
Geräusch entstanden , und als er aufsah , stand

auf dem oberen Treppenabsak Ingrid Sören
sen und betrachtete mit entfekten Augen die
Szene .

Der Kommissar stand so , daß Ingrid nicht

erkennen konnte , wer der Schwerverletzte war .
Ole Rock, der Ingrid in diesem Augenblick

gleichfalls bemerkt hatte , wollte aufspringen .
.. .Das ist nichts für dich " , konnte er nur noch

schnell sagen .
Da legte sich ihm die Hand des Kommissars

auf seinen Arm .

, ,Lassen Sie nur " , sagte dieser und wartete

darauf , daß Ingrid Sörensen die Treppe herab¬
fam .

Ole Kod zitterte .
Langsam , Schritt für Schritt , tam Ingrid

herab . Als sie kurz vor dem Kommissar stand .

trat dieser schnell beiseite .

Ingrid blickte mit entsetzten Augen auf den
Mann , der auf dem Boden lag . Sie preßte die

Hand vor den Mund und versuchte einen Schrei

zu unterdrücken .
Aber es war schon zu spät .
Laut gellte ihr Schreckensruf durch das Haus .
Im nächsten Augenblic sant sie zusammen

und wäre hingeschlagen , wenn nicht der Kom¬
missar hinzugesprungen wäre und sie aufgehal¬
ten hätte .
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„ Ich dachte es mir beinahe " , sagte er und

winkte dann Ole Kock heran . Betten Sie

Fräulein Sörensen einstweilen nebenan auf
ein Sofa . "

Ole Kod nahm ihm das ohnmächtige Mäd¬
chen aus dem Arm .

,,Ein solcher Anblick ist nichts für Frauen " .
versuchte er Ingrids plögliche Ohnmacht zu er¬
tlären .

Der Kommissar sah ihn mit einem mert
würdigen Blick an .

Dann wandte er sich an Sörensen .
,,Wann kommt der Arzt ? Wann der Kran¬

tenwagen ? "
Sörensen schreckte aus seiner Verstörtheit

empor .
, ,Sie müssen gleich hier sein . "

Gehen Sie einstweilen in Ihr Arbeitszim
mer " , sagte der Kommissar , ich habe noch
manches mit Ihnen zu besprechen " .

Sörensen ging wortlos nach nebenan .

Nachdenklich sah ihm der Kommissar nach .
Dann überzeugte er sich noch einmal , daß er für
den Schwerverletzten im Augenblick nichts tun
fonnte . Er zog sich einen Stuhl heran und
setzte sich neben den Mann auf den Boden .

Da war er gerade noch zur rechten Zeit aus

Stockholm zurückgekehrt . Er ahnte es ja , daß
heute abend etwas geschehen würde . Auf diese
Ereignisse hier war er allerdings nicht vorbe¬
reitet gewesen .

Neugierig beugte er sich über den Verletzten ,
der fast unhörbar atmete .

Es war das Gesicht eines noch jungen

Mannes , das der Kommissar bisher nicht
fannte . Aber irgendetwas in diesem Gesicht
stimmte ihn nachdenklich . Es hatte Züge , die
ihm vertraut vorkamen . Dennoch wußte er
nicht , ob er diesen Mann nun wirklich fannte ,
oder ob da nur eine Aehnlichkeit vorhanden
war , die ihn an irgend jemand erinnerte .

Ole Rod trat aus dem Speisezimmer heraus ,
wohin er Ingrid gebracht hatte . Der Kom¬

missar blickte auf . .
, ,Es geht ihr wieder besser " , berichtete der

Schwede , sie ist wieder zu sich gekommen .
Aber sie ist sehr elend und schwach ."

Der Kommissar war mit seinen Gedanken
nicht bei der Sache .

, , Kommen Sie doch einmal näher , Herr
Rock . Kennen Sie vielleicht diesen Mann ? "

trat er neben den Kommissar .
Ole Kod zögerte einen Augenblic . Dann

, ,Nein " , sagte er dann , mit etwas zu lauter
Stimme .

Wieder traf ihn aus den halbgeschlossenen
Augen des Kommissars ein merkwürdiger Blid .

Ist es vielleicht - Edvin Drößler ? " Blik¬
schnell hatte der Kommissar seine Frage hervor
gestoßen .

Ole Kock schreckte zurück . Seine Augen
weiteten sich .

, Edvin Drößler ? Woher kennen Sie diesen
Namen .? "

Der . Kommissar winkte ab .

, ,Das ist ja jetzt völlig Nebensache . Darüber
fönnen wir uns später unterhalten . Sie tennen
also diesen Mann doch es wie ich ver¬
mutet , Edvin Drößler !"

Aber da machte Ole Rock einen tiefen Atem¬
zug und sagte zur größten Ueberraschung des
Kommissars etwas ganz Unerwartetes .

, ,Nein “ , sagte er nämlich , „ dieser junge
Mann ist nicht Edvin Drößler . Falls Sie
etwas auf mein Ehrenwort geben , bin ich
bereit , es Ihnen dafür zu verpfänden ."

Die Augenlider des Kommissars hoben sich
für den Bruchteil einer Sekunde .

, ,Was lagen Sie da ? " Dann kniete er
neben dem Verletzten nieder und untersuchte
seine Taschen . Ole Kod stand daneben und sah
ihm aufmerksam zu .

Sämtliche Taschen waren leer . Lediglich in

der Weste steckte ein kleiner Zettel mit einer
aufgedruckten Zahl , wie man sie bei Uhr¬
machern bekommt, wenn man einen Gegen¬
stand zur Reparatur gegeben hat . Etwas loſes
Kleingeld lag dabei , das war alles .

Der Kommissar richtete sich auf . Sein Blid
ging an Ole Kod vorbei in eine nebelhafte
Ferne .

Draußen hörte man das Vorfahren eines

Wagens , dem gleich darauf ein zweiter folgte .

Nach der Grippe - Bioferrin !
Leistet Bioferrin schon allgemein in den Win¬

termonaten bei Blutarmut , Müdigkeit und Ap¬
petitlosigkeit gute Dienste , so ist seine Anwen¬
dung in Genesungszeiten besonders nüzlich .

Kinder und Erwachsene nehmen , um nach

überstandenen Erkältungskrankheiten rasch wie¬
der hergestellt zu sein , das Kräftigungsmittel
Bioferrin .

BAYERBAYER

Der Arzt nahm eine flüchtige Untersuchung
vor und stand dann auf .

Die Kugel ist dicht vor dem Herzen stecken¬
geblieben . Wir werden sie auf operativem
Wege entfernen müssen . Am besten ist es ,
wenn wir den Mann sofort in eine Klinit
schaffen können . "

Der Kommissar schüttelte den Kopf .

„Ich muß den Mann verhaften . Er kann
also nur ins Polizeifrankenhaus gebracht wer¬

den . Bringen Sie ihn dorthin " . wandte er sich
an die eben eingetretenen Krankenträger , ., ich
werde Sie telephonisch anmelden ."

Noch während der Verletzte auf die Bahre
gelegt wurde , trat der Kommissar an den Fern¬
sprecher und führte mehrere Gespräche .

„ Ich benötige Ihre Dienste nicht mehr " , er =

klärte er dann dem Arzt . „ Der Mann wird

im Polizeifrankenhaus sofort operiert werden ."

Er blieb stehen und sah nachdenklich hinter

der Gruppe her , bis draußen das Surren der

Automobilmotoren letser wurde . Dann wandte
er sich um .

,,Kommen Sie mit zu Herrn Sörensen " ,

sagte er zu Ole Kod ,, , wir werden uns einmal
gründlich unterhalten müssen . "

, ,Und Fräulein Sörensen ? " fragte Ole Kock
zurüd .

Der Kommissar überlegte nur kurz .
99,Gehen Sie zu ihr und fragten Sie , ob sie

etwas braucht . Im übrigen ist es besser , wenn
wir uns zunächst allein unterhalten . Später
allerdings werde ich an Fräulein Sörensen
ebenfalls einige Fragen zu richten haben ."

Sven Gaden ging in Sörensens Arbeits¬
zimmer hinüber .

Sörensen saß auf dem Stuhl vor seinem
Schreibtisch und bot den Anblick eines völlig
gebrochenen Mannes . Als er den Kommissar
hereinkommen hörte , schreckte er empor wie
iemand , der bei einer Heimlichkeit ertappt
worden ist .

Der Kommissar würdigte ihn zunächst keines
Blickes . Er ging im Zimmer auf und ab und
wartete auf Ole Kock , der nach kurzer Zeit
erschien .

Sven Gaden deutete mit der Hand auf den
Stuhl . Nur zögernd ließ sich der Schwede
darauf nieder .

. . Bevor ich einige Fragen an Sie richte " .
begann der Kommissar , muß ich Sie auf etwas
aufmerksam machen . Die Ereignisse , die sich
heute in diesem Hause abgespielt haben , machen
es mir zur Pflicht , nunmehr amtlich einzu
greifen . Ich betone dies darum , weil bei
einer ähnlichen Gelegenheit vor wenigen Tagen
die Frage aufgeworfen wurde , ob ich hier
amtlich oder privat frage . "

Ole Kod nickte nur , zum Zeichen , daß er
verstanden hatte . Sörensen schwieg weiter still .

, ,Sie haben " , wandte sich der Kommissar

an Ole Kod ,, , den angeblich unbekannten jun¬
gen Mann in der Notwehr niedergeschossen , wie
ich bezeugen fann . Wie kommt es aber . Herr

Nr 2 Foto : Terra

Der Terrafilm .,Stimme aus dem Ather " gestaltet das Schicksal einer jungen Künstlerin , die zum
Rundfunk kommt und durch ihre Stimme und ihre gewinnende Natürlichkeit alle Herzen erobert .
Anneliese Uhlig spielt diese Hauptrolle eine Rolle , die auch für sie von Entscheidung sein wird .

Kock, daß Sie zu dieser Zeit im Park waren
und vor allem , daß Sie bewaffnet waren ? "

Ole Rock hob rudartig den Kopf .
, , Ich leugne nicht , daß ich heute einen nächt¬

lichen Angriff auf dieses Haus befürchtete .

Darum war ich im Park und darum habe ich
auch einen Revolver bei mir getragen ."

Der Kommissar war mit dieser Antwort
offensichtlich zufrieden . „ Wenn Sie mit einem
Angriff auf dieses Haus gerechnet haben " ,
fragte er weiter, muß Ihnen auch bekannt
gewesen sein, von wem der Angriff ausging .
Troßdem behaupteten Sie vorhin , das Sie den

niedergeschossenen jungen Mann nicht kannten ."
, ,Ich kann nur wiederholen , daß ich diesen

Menschen heute zum erstenmal in meinem
Leben gesehen habe ."

Der Kommissar blickte furz auf .
, ,Das ist wieder etwas anderes , Herr Kod .

Man fann auch jemand tennen , den man noch
niemals gesehen hat ."

"
Einen Augenblick zögerte Ole Kock .

Aber Sörensen hörte gar nicht hin .
Er sprang plötzlich mit wilder Verzweiflung

auf und stürzte sich auf Ole Kock , der auf diesen
Angriff nicht vorbereitet war .

., Schuft ! " schrie er und schlug dem anderen
die "Faust ins Gesicht.

Ole Kock hatte sich von seiner Ueberraschung

erholt . Im nächsten Augenblid stand er auf
seinen Beinen , und sicherlich wäre es zu einer

Schlägerei zwischen den beiden Männern ge
tommen, wenn nicht der Kommissar dazwischen¬
gesprungen wäre .

Mit einer Kraft , die man ihm gar nicht zus
getraut hätte , riß er Sörensen zurüd .

,, Sind Sie beide verrückt geworden ? "
herrschte er die beiden Männer an und stellte
sich dann so auf , daß er zwischen Sörensen und
Die Kock zu stehen kam .

Ole Kock hatte den Kopf wie ein Tiger ein .
gezogen , der zum Sprung anfeßt . Der Schlag .
den ihm Sörensen versetzt hatte , hatte ihm

Also gut ich kannte diesen Mann nicht . " oberhalb der Lippe die Haut aufgerissen . Ein
, ,Das glaube ich Ihnen nicht ."
Ole Kock zuckte die Schultern .
„ Ich kann es nicht ändern . Uebrigens

nannten Sie vorhin einen Namen . Fragen
Sie doch einmal Herrn Sörensen , ob er viel
leicht weiß , wer der junge Mensch war ."

Als Sörensen seinen Namen hörte , schreckte
er zusammen .

, ,Ich habe vorhin son gesagt , daß mir der
junge Mann unbekannt " , sagte er hastig .

, ,Richtig " , bestätigte ihm der Kommissar .
, , immerhin ist die Anregung , die uns Herr Kock
gegeben hat , gar nicht so übel . Herr Sörensen

fönnen Sie mir sagen , ob der Nieder¬
geschossene vielleicht Edvin Drößler hieß ? "

Sörensen starrte den Kommissar mit weit
aufgerissenen Augen an . Er versuchte , sich aus
dem Sessel zu erheben , aber er sant kraftlos
wieder darauf nieder .

„ Das ist entseßlich " , brachte et endlich
mühsam hervor .

Der Kommissar überhörte diesen Einwand .
, ,Was hieran entsetzlich ist . Herr Sörensen ,

darüber wird sich wohl jeder seine Meinung
bilden . Sie haben meine Frage nicht beant¬
wortet . "

feiner Rinnsal Blut rieselte herab .
, ,Ich habe es ja gewußt " . feuchte Sörensen ,

, daß er eines Tages alles erzählen wird . Ich
hatte ihn in meinem Hause aufgenommen , und
er dankt mir so ."

, ,Hören Sie auf !" befahl ihm der Kommissar ,
und tatsächlich wich Sörensen langsam zurüd
und setzte sich wieder auf seinen Sessel , „, welche
Rolle Herr Kock in diesen Ereignissen gespielt
ahne ich vorläufig nur . Aber soviel fann ich
Ihnen immerhin sagen : wenn Sie etwa an *
nehmen , daß Herr Kock mir die Geschichte aus
Tasmanien erzählt hat , so sind Sie im Irrtum .
Ich kannte diese Geschichte bereits , als ich heute
abend Ihr Haus betrat . "

Sörensen sah ihn ungläubig an .
, , Sie kannten diese Geschichte ? "
„ Ja “ , nickte der Kommissar ernst . , ,und ich

bin allerdings sehr bestürzt gewesen . Sie
haben uns alle ausgezeichnet getäuscht , Herr
Sörensen . Sie sind sich wohl klar darüber , daß
Sie niemals Eingang in die gesellschaftlichen
Kreise unseres Landes gefunden hätten , wenn
iemand von diesen Dingen auch nur eine Ah¬
nung gehabt hätte ."

(Fortsetzung folgt . )

Unterhaltung bei Tisch ist förderlich
Das Essen kein notwendiges Uebel

die Mahlzeiten , um während des Essens die
Zeitungen zu lesen , wozu man sagen könnte :
jedes Ding zu seiner Zeit . Er wird auch sonst
noch die Möglichkeit haben , sich über die neuesten
Tagesereignisse zu unterrichten , ohne seine Fas
milie deswegen zu rücksichtsvollem Schweigen
zu verdammen und die Mahlzeiten für alle zu
einem notwendigen Uebel , statt zu einem gemüt¬
lichen Beisammensein zu machen .

Gute Laune fördert die Eplust nicht nut , | schen , dennoch aber sollten die Kinder die Er

sondern auch die Bekömmlichkeit der Speisen , laubnis haben , freimütig das auszusprechen , was
das wissen wir alle . Wenn wir mißgestimmt ihr Herz bewegt . Anderswo benutzt der Vater
oder traurig sind , mögen wir nicht essen , der
Bissen bleibt uns sozusagen im Munde stecken .
Es scheint , daß unser Körper feinen Wert dar¬
auf legt , Nahrung zugeführt zu bekommen .
Wenn wir an diese Erfahrungstatsache denken ,
müssen wir uns wundern , daß es in so vielen
Familien Brauch ist , daß gerade bei Tisch alle
fleinen Unannehmlichkeiten und Kümmernisse
des täglichen Lebens erörtert werden . Die
Hausfrau schüttet ihr Herz aus " , beschwert sich
über die mancherlei Schwierigkeiten , die sie hat .
Der Mann schimpft über beruflichen Aerger , die
Kinder streiten sich oder berichten von ihren
Schulsorgen , und keiner von allen gibt auf das
Essen an sich acht , das doch von der Hausfrau
mit so viel Mühe und Sorgfalt zubereitet
wurde , in dem Gedanken , daß es ihren Lieben
recht gut schmecken solle . Alle schlingen das
Essen hinunter und sind mit ihren Gedanken
anderswo .

Wie man , wenn man bei Freunden zu Gast
geladen ist, sich bemüht , ein Gesprächsthema zu
finden , das allen etwas gibt , und wie feder aus
seinem Wissensschatz das beisteuert, was die an¬
dern vielleicht interessiert , so sollte man es auch
im kleineren Familienkreise halten . Ein älterer
Herr erzählte einmal aus seinem Elternhause ,
wie es dort Sitte gewesen sei, daß die Kinder
von den Dingen , die sie in der Schule lernten ,
erzählten , und wie Vater und Mutter sich an
diesen Kenntnissen der Kinder ihrerseits weitere

In vielen Familien , besonders wenn der bildeten . Auf diese Weise wird Schulwissen
Mann in seinem Beruf sehr start in Anspruch fruchtbar umgesetzt und in dem Kinde das Ge
genommen ist , sind die Stunden der Mahlzeit fühl geweckt , daß es wirklich lebendigen Stoff
die einzigen , in denen sich die ganze Fain sich aufnimmt , ganz abgesehen davon , daß
milie zusammenfindet . Deshalb sollten man die Kinder auf diese Weise unversehens
alle es sich angelegen sein lassen , diese Stunden die Kunst der Unterhaltung lehrt , die im Leben
so harmonisch und angenehm wie möglich zu eine sehr begehrte und geschätzte zu sein pflegt .
gestalten , damit jeder einzelne sich auf diese In früher man sich richtig ausdrücken und seine

Ünterbrechung der täglichen Arbeit als auf ein Gedanken und Meinungen in flare , anschauliche
wirkliches Entspannen freut . Man soll vers Form bringen lernt , um so leichter wird es
traulich miteinander reden , und jeder soll sich einem später im Leben fallen , eine gute Unter
dem andern von seiner besten Seite zeigen . Das haltung zu führen .
wird bestimmt eine günstige Auswirkung haben .

In manchen Familien ist es den Kindern
verboten , bei Tisch in Anwesenheit der Erwach¬
fenen ungefragt zu sprechen . In einer großen
Familie muß bestimmt strenge Ordnung herr

Während der Mahlzeit soll nicht nur dem
Körper gegeben werden , was ihm zukommt , son¬

dern man soll auch Geist und Seele nicht zu
furz kommen lassen . Nur dann sind diese Stunts

D . 5 .den wirklich wohl angewendet .
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Rundblick über Ostfriesland
Eine sehr unbedachte Handlung beging

am Sonnabend gegen 18 Uhr ein Einwohner
aus Wallinghausen , der in der Straße der SA .
in einer Gruppe von Fußgängern sich unter¬
hielt und den Verkehr behinderte . Als dem
Manne eine fostenpflichtige Verwarnung aus =
gestellt wurde , weigerte er sich , das Geld zu
zahlen . Der Polizeibeamte schritt deshalb zur
Sicherstellung des Fahrrades , worüber der
Mann offenbar so erbost war , daß er dem Be¬
amten hinterrücs einen wuchtigen Schlag gegen
den Kopf versezte . Der etwa 39 Jahre alte
Mann wird sich wegen Widerstandes gegen die
Staatsgewalt , tätlichen Angriffs gegen einen
Polizeibeamten und Uebertretung dem
Strafrichter zu verantworten haben .

Schirum . Nach körung von Bullen .
Wegen des Auftretens der Maul - und Klauen¬
feuche hatte die Körung der Bullen verschoben
werden müssen . Es fand fürzlich eine Nach¬
törung statt , bei der fünf rotbunte Bullen , dar¬
unter ein zweijähriger Bulle , angefört wurden .
Erfreulicherweise sind gegenwärtig wieder alle
Gehöfte des Ortes von der Maul - und Klauen¬
Seuche befreit .

Westersander . Hoher Wasserstand .
Nach den reichlichen Niederschlägen der legten

Tage ist das Krumme Tief über seine Ufer ge =
treten , so daß die anliegenden Meeden über¬
schwemmt sind . Die Kiebitze , die sich in den
Meeden ihren Brutplatz aufgesucht hatten , wur¬
den gezwungen , ihn zu verlassen . Deshalb sieht
man sie vielfach ängstlich umherfliegen .

Norden

Das Treudienst -Ehrenzeichen für 25jährige
Dienstzeit im Staatsdienst wurde dem Reichs¬
bankangestellten Wilhelm Ruß in Norden ver¬
liehen . Ruß war fünfzehn Jahre bei der
Kriegsmarine und ist seit zehn Jahren an der
Reichsbank angestellt . Das Ehrenzeichen wurde
ihm bei einem Betriebsappell überreicht .

Der vor einiger Zeit verhaftete Jude
Samson , dessen Sohn in Düsseldorf wegen eines
Devisenvergehens festgenommen wurde , ist jetztvon der Zollfahndungsstelle , die seine Verhaf¬
tung veranlaßte , von Norden abgeholt worden .

Wittmund

Bichlieferungen . Der Ankauf von Zucht¬
vieh durch die Viehverwertungsgenossenschaft ist
in diesen Tagen wieder besonders lebhaft . Stän
dig laufen aus den verschiedensten Zuchtgebieten
Anfragen nach gutem ostfriesischen Bieh ein . So
fonnte die Genossenschaft jetzt wieder Zuchtvieh
nach Süd -Hannover und nach dem Rheinland
schicken . In den nächsten Tagen werden Thürin =
gen und Sachsen beliefert .

Leerhafe . Hitler Jugendheim ent

fannt und erfreute sich wegen seines humor - der Bevölkerung besichtigt werden , besonders

gemeiner Beliebtheit .
vollen und immer freundlichen Wesens all - | die Jugend hat von dieser Erlaubnis regen

Gebrauch gemacht .
Ostbense . Neulegung der elektri¬

schen Leitung . Auch die Genossenschaft , die
unseren Ort mit elektrischem Strom versorgte ,
schloß sich der Stromversorgungs -AG . Ostfries :
land -Oldenburg an . Die Versorgung mit elets
trischem Strom war in den langgestreckten Ge¬
meinden immer mit großen Schwierigkeiten ver¬
bunden . Wenn viel Kraftstrom abgenommen
wurde , war die Spannung für Lichtstrom oft
sehr schwach. Dies hatte zum Teil seine Ursachedarin , daß die Freileitungen vor etwa fünfzehn
Jahren zu schwach gebaut waren . Jetzt ist die
Stromversorgungs -AG . dabei , die Außenleitun¬
gen neu zu verlegen . Sie erhalten einen bes
deutend größeren Querschnitt , so daß nach der
Fertigstellung die Gewähr gegeben ist , daß
auch die Häuser , die sehr weit Dom Trans¬
formator entfernt liegen , mit ziemlich gleich¬
bleibender Stromstärke beliefert werden können .
Von der Einwohnerschaft wird diese Neuerung
allgemein begrüßt , wenn auch vorerst durch das
viele Abschalten des Stroms manche Unannehm
lichkeit in Kauf genommen werden muß .

Emden

Holländisches Schleppschiff gerammt
Bei der Emder Ostmole stieß am Sonnabend

der deutsche Dampfer „ Gertrud Frizen " , mit
dem holländischen Schiff Spes Nostra " .
zusammen . Der Dampfer traf das Fahrzeug
mittschiffs . Ein Schlepper versuchte es
bergen , es saďte jedoch nach kurzer Zeit ab .

zu

Die Besagung , der Schiffsführer , seine Frau
und ein Kind , fonnten gerettet werden . Die

einer Schlepptrosse
Ursache des Zusammenstoßes war das Brechen

zwischen dem Dampfer
Getrud Frigen " und einem Schlepper . Der

Dampfer befand sich auf der Ausreise nach
Lübeck und konnte die Fahrt fortiezen . Das
holländische Schleppschiff tam von Delfzijl , esliegt mitten im Fahrwasser . Eine Wractonne
wurde ausgelegt .

Drei Hilfsminensuchboote auf kurzem Besuch
Am Sonnabendnachmittag trafen am

Delft die drei SilfsminensuchbooteSeimdal " , „Siegfried " und „ Wotan " ein undstatteten Emden einen Wochenendbesuch ab.Sie gehören zur Ausbildungsabteilung der
4. Zerstörer -Division in Wilhelmshaven und
gingen heute morgen wieder in See . Die drei
Jahrzeuge fonnten am Sonntagnachmittag von

"

Er wurde am

Für den 14 . März :
Sonnenaufgang : 6. 51 Uhr
Sonnenuntergang : 18. 32 Uhr

Borkum
Norderney
Norddeich
Leybuchtsiel
Neuharlingerfiel
Westeraccumerfiel
Bensersiel
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Emden , Nesserland
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Westrhauderfehn
Papenburg

Mondaufgang : 3. 26 U
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1803 : Der Dichter Friedrich Gottlieb Klopstock in Hame
1916 : Die Deutschen erstürmen die Höhe „Toter Mannbei Verdun .
1938 : Festlicher Einzug des Führers in Wien .

Heiko Thomsen t
Kürzlich verschied nach langem , schwerem

Leiden ein bekannter Emder , Kaufmann und
Profurist Heito Thomsen .
15. Juli 1880 als Sohn des Geheimen Justiz¬
rats Thomsen in unserer Stadt geboren und
besuchte das Gymnasium seiner Vaterstadt . Nach
seiner Lehrzeit bei der Firma Thiele und Freese
ist er etwa zehn Jahre in Schottland , Frank¬
reich und Spanien erfolgreich als deutscherKaufmann tätig gewesen . Kurz nach seiner
Rückkehr nach Deutschland brach der Krieg aus ,
den Thomsen mehrere Jahre als Leutnant der
Landwehr mitmachte . An selbständiges kauf¬
männisches Arbeiten gewöhnt , übernahm er nach
dem Kriege die Vertretung größerer Firmen ,
um bei Gründung der Emder Safen auf ungef. 53 Gr . 44 Min. Nord, 6 Gr. 40 Min. Oumschlagsgesellschaft m . 6. S . im
Jahre 1923 als Proturist in dieses Unterneh =
men einzutreten. Mit den Emder Berhältnissen Wetterbericht des Reichswetterdienstesgenau vertraut , hat er die Entwicklung dieser
Gesellschaft erfolgreich mitgestaltet . Es war
geplant , ihn als zweiten Geschäftsführer in die
Leitung der Gesellschaft zu berufen ; diese Aus¬
zeichnung sollte er leider nicht mehr erleben .

Mitteilung für Seefahrer
Nordsee : Juister Riff .
Die Wracleuchttonne beim Wrad Dampfer ,,Wiborg II"

ist wieder angezündet .

Ausgabeort Bremen
Anhaltender Luftdrudanstieg über den britischen Inselnhat zur Ausbildung eines Hochs geführt , dessen Kern mit1042 Millibar = 782 Millimeter westlich von Irland

liegt Auf seiner Ostseite verfümmert die zuerst so träfstige Regenfront . Dagegen macht sich jetzt die östliche Kalte

Winden über die Ostsee zu uns herantommt. Dabei ist s
luft bemerkbar , die mit den herrschenden nordöstlichen

verbreitet zu Schneefällen gekommen, die nach Westen Hin
allerdings an Stärte abnahmen . Die eigentliche arttise

und länger anhaltende Schneefälle gemeldet werden . Für

Kaltluft dringt aber weit östlich von uns über Schlesiennach Böhmen vor , Don wo Temperaturen unter Run

uns wird es bei Winden aus Oft bis Nord bleiben , die
Temperaturen werden nachts unter und tags nur wenigüber dem Gefrierpunkt liegen .

Emder Polizeibeamten ausgezeichnet
Sonnabend vormittag wurden verschiede :

nen Polizeibeamten von der Wasserschutzpolizei
Emden durch Hauptmann Bernert in feierlicher

Für achtjährige Dienstzeit erhielten die Polizei¬
Form Dienstauszeichnungen überreicht .

dienstauszeichnung 3. Stufe Polizeihauptwacht¬
meister Ellen , Polizeihauptwachtmeicher Schie¬
ler und Polizeirevieroberwachtmeister Siebert .
Für achtzehnjährige Dienstzeit bekam die Aus¬
zeichnung 2. Stufe Polizeihauptwachtmeister peraturen in der Nähe des Gefrierpunktes .Gruben , während für fünfundzwanzigjährige
Dienstzeit der Polizeiobermeister Reeck und die
Polizeimeister Schmöcker und Godin mit der
Auszeichnung 1. Stufe gewürdigt wurden.

Von der Kriegsmarine
Poststationen : Für das Artillerieschulboot

Ellerbeck und ab 15. 3. bis auf weiteresSaßniz ,

Eduard Jungmann " vom 13 .- 14 . 3. Riel¬

für das Kommando der 5. ZerstörerdivisionDieter von Roeder" ab 14. 3. bis auf weiteresSwinemünde, für die HilfsminensuchgruppeSiegfried " , ,,Wotan " und „ Heimdal " bis
18. 3. Bremen , vom 19.- 14. 3. Riel und dann
bis auf weiteres Wilhelmshaven .

Aus Gau und Provinz

Aussichten für den 14 . : Bei Winden nordöstlicher Richtungen bewölft bis bedeckt, zeitweise Schneefälle , Teme

Aussichten für den 15. : Wenig Aenderung .

Die Jugend dankt dem Führer

Jahrgang 1928/29 tritt an !

Stromversorgung ausgeschaltet wurde, ereignetesich in der Dutumer Straße . Von einer Zugsmaschine löste sich ein Anhänger und geriet inden Straßengraben. Bei dem Sturz grub sich
das Gestänge des Wagens in das Erdreich ein
und traf unglücklicherweise ein Stromkabel . Es
entstand Kurzschluß und eine hohe Stichflamme
schoß aus dem Boden . Erst nach Stunden war
der Schaden ausgebessert und die angrenzenden
Straßenzüge wieder mit Licht versorgt .

Bentheim . Schmuggelgut im Wäsche
transport . Einen guten Fang machten
kürzlich die holländischen Zollbeamten

einer Wäscherei aus Enschede , das allwöchent

wieder die Grenzstation passierte , untersuchten

lich einmal aus Holland nach Gronau fährt ,

die Beamten den Wagen genau und entdeckten lit
dabei zu ihrer großen Ueberraschung verschie
dene Wäscheballen , in denen sich versteckt aller
hand Schmuggelware , wie ein Radioapparat ,
ein Staubsauger , eine Padung Damenstrümpfe
usw . befand . Die Sachen sollten unter Umges
hung des holländischen Einfuhrzolls nach Hols
land eingeschmuggelt werden .

Iteh b Die Gemeinden Leerhase und Hovel Loggerkapitän an Land verunglückt liche Leiche zwischen den Schienen der Reichs- Grenzübergang Glanerbrüde. All men am
haben sich entschlossen , ein Hitler - Jugendheim zu
errichten . Das geräumige Heim , dessen Bau¬
tosten sich auf 16 000 RM . stellen werden , wird
unmittelbar beim Sportplag bei der Molkerei
zu stehen kommen . Die Verhandlungen über den
Erwerb des Grundstückes sind im Gange .

Esens

Plöglicher Tod . Nach kurzer Krankheit
starb am Sonnabend im Alter von nur 39 Jah¬
ren der Reisevertreter Menno Wieting .
Der Verstorbene , der auch der Wirtschaft seines
Baters vorstand, war in Stadt und Land be¬

Der Heringslogger - Kapitän Wilhelm Bleefe
aus Heimsen ( Kreis Minden ) arbeitete
während der Winterruhe in Nienburg in der
Glasfabrik . Hier verunglückte er jetzt tödlich .
Ein nicht genügend gesicherter Lastwagen¬
anhänger rollte eine Auffahrt hinab und
drückte Bleeke dabei gegen den Motorwagen ,
an dem er stand . Durch Quetschungen in der
Brust trat der Tod fast auf der Stelle ein .
Bleeke war Kapitän bei der Vegesacer
Seringsfischerei .

In der Nähe der Eisenbahnbrücke in

bahn Bielefeld - Enger aufgefunden . Die Frau
ist wahrscheinlich schon am Abend vorher vom
Zuge überfahren worden Die Leiche wurde
stark verstümmelt , so daß die Persönlichkeit
noch nicht festgestellt werden konnte .

Bullenförung in Zetel

Die diesjährige Bullenhauptförung fand in
Diese Bullenkörung ist ein3etel statt .

züchterisches Ereignis , an dem die Interessenten
aus dem Jeverland , der Friesischen Wehde ,
dem Ammerland und Ostfriesland teil¬

Schildesche wurde eine unbekannte weib- nehmen. Nach dem Hauptverzeichnis famen in beim Schmuggel . Um die Devisengeseze
der Klasse der älteren Bullen 44 Tiere zur
Vorführung , während an jungen Bullen 17
gemeldet waren . Neun alte Bullen und ein
junger Bulle wurden abgekört . Die Körung
leitete Tierzuchtdirektor Hüttinger . Im An¬
schluß an die Bullenkörung fand die Vor¬
führung des Prämienhengstes Gaufried " statt ,
der aus der Zucht der Meinardus -Stolham
stammt und jetzt als Beschäler in Zetel Auf¬
stellung gefunden hat .

Ausbildung in der Marine -HJ .
Die Marine -Hitler -Jugend , die als Nach¬

wuchsorganisation für die Deutsche Kriegs¬
und Handelsmarine immer stärkere Bedeutung
gewinnt , wird in diesem Jahr um 20 000
Jungen wachsen . Aus dem ältesten
Pimpfenjahrgang , der im April zur HI . über
tritt , wird 1939 also eine besonders große Zahl
in die Marine - HI . übernommen werden fön¬
nen . Wie sieht der Dienst in dieser Sonder¬
formation aus , und wer ist für ihn besonders
berufen ?

Ende 1938 standen 50 000 Hitlerjungen in
der Marine -H3. ; zu ihnen treten noch dieReichsbanne Seefahrt und 3innenschiffahrt
mit insgesamt 10 000 Angehörigen hinzu . Umden Jungen eine möglichst gute Ausbildung zu
fichern , legte die Marine -HI . in den vergan¬
genen Jahren besonderen Wert auf die Aus =

bildung der Führerschaft . Zwei Reichsice
sportschulen stehen in Prieros i. d. Mart und
in Seemoos am Bodensee zur Verfügung ; dazu
die Sommerlager , in denen die Teilnehmer
ihre erste Prüfung A ablegen können . Um aber
die Führerausbildung auf einer höheren Ebene
ansezen zu können , wurde das Seelport =
abzeichen geschaffen , dessen Bedingungen
jeder Marine - Hitlerjunge zwischen dem 14 . und
16. Lebensjahr erfüllen muß . Das entbindet
ihn nicht von der Verpflichtung , das Leistungs¬
abzeichen , das für die gesamte HI . geschaffen
wurde , zu erwerben . Das Seesportabzeichen
umfaßt drei verschiedene Uebungsgruppen :
einen seemännischen Teil , Schiffahrtskunde
und Signaldienst . Die Besizer dieses neuen
Abzeichens tragen auf dem rechten Oberarm
der Uniform einen roten Anter auf blauem
Grund .

Die Ausbildung wird im Jahre 1939 beson¬
deren Wert darauf legen , daß die Jungen so

ErdalRoffroschaltbewährt

viel wie möglich in die Boote kommen und
daß sie weiter auch einmal ein Stück deutscher
Küste sehen .

Es ist das Endziel , jeder Schar ein
Boot zur Verfügung zu stellen . Das Ober¬
kommando der Kriegsmarine , zu dem die . Ma¬
rine -H3. das beste Verhältnis hat , wird dieses
Bemühen unterstützen .

Jever . Vorgeschichtlicher Fund . In
Siebetshaus bei Jever wurde ein beachtenswerter vorgeschichtlicher Bodenfund gemacht .

Von diesem Jahre an werden die Teilneh - Beim Aufreinigen eines Grabens fand Wil¬
mer an den C-Kursen ihren Lehrgang mit einer helm Theilen ein guterhaltenes Steinbeil , das
Seereise auf einem Schoner abschließen . Aus eines der schönsten Stücke sein dürfte , die man
dem gleichen Grunde sollen auch die Lager der bisher in dieser Art im Jeverlande gefunden
Marine -HI . nach Möglichkeit an der See lie- lung des Jeverländischen Heimatmuseums zuge¬

hat . Der Fund ist der vorgeschichtlichen Abtei¬
gen , damit jeder Junge einmal die Gelegenheit leitet worden , wo er zusammen mit den bereitshat , ein Schiff der deutschen Kriegsmarine zu vorhandenen reichen vorgeschichtlichen Boden¬besichtigen oder vielleicht sogar einen Tag mit funden aus dem Jeverland ausgestellt werdenhinauszufahren , wie seine Kameraden es tun , wird .
die als Sieger aus dem Kutterrennen auf dem
Reichsseesportwettkampf in Kiel -Laboe hervor¬
gehen und von Generaladmiral Raeder einge¬
laden werden , einen Tag lang Gäste an Bord
eines Kreuzers oder Schlachtschiffes zu sein.
Dieser Reichsfeesportwettkampf wird in diesem
Jahre vom 28. bis zum 30. Juli in Kiel¬
Laboe ausgetragen werden .

Bentheim . I u de hilft Rassegenossen

zu umgehen , verfallen die Juden in Deutsch
land auf immer neue Wege und Mittel . So
hielten Beamte der Zollüberwachungsstelle hier
einen Juden holländischer Staatsangehörigkeit
fest , der ihnen verdächtig vorkam , weil er
wertvolle Schmucksachen , darunter einen Brils
lantring , bei sich trug . Der Jude gestand ,
eigens aus Holland herübergekommen zu sein ,
um die Schmucksachen , die einem in Deutschland
wohnenden Rassegenossen gehörten , über die

der Zollbeamten ist ihm dieser Trick allerdings
Grenze zu bringen . Dank der Aufmerksamkeit

nicht geglückt .
Hannover . Frau überfallen . In

Letter wurde eine vierzigjährige Frau ,Mutter von vier Kindern , abends von einem
unbekannten Täter niedergeschlagen und schwer

verlegungen davon . Sie ist noch nicht vers
berletzt . Die Frau trug zahlreiche Kopf¬

nehmungsfähig , und es besteht Lebensgefahr .Die Mordkommission Hannover hat die Ers
mittlungen aufgenommen.

Rotenburg . Ein bedauerlicher
Wilhelmshaven . Neue Marine - Sani - Unfall ereignete sich in Scheeßel . Ein

tätsschule . Außer dem Neubau für ein Bauer geriet mit der linken Hand so unglücklichMarine -Lazarett für den Standort Wilhelms - in den Strohschneider, daß ihm dabei vierhaven wird in Sanderbusch auch eine Marine - Finger fast abgeschnitten wurden . Zur weiteren
Sanitätsschule errichtet , die in unmittelbarer Behandlung mußte der Verunglückte dem
Nähe des Lazarettneubaues liegt . Die Bau - Krankenhause zu Rotenburg überwiesen werden .arbeiten sind so weit vorgeschritten , daß jetzt der
Bau gerichtet werden konnte .

Oldenburg . Kommandowechsel im
Fliegerhorst . Oberstleutnant Schröder
übernahm am Sonnabend , aus Bremen
kommend, sein neues Kommando als Kom¬
mandant des Fliegerhorstes und Kommandeur
der Fliegerschule Oldenburg . Gleichzeitig ver¬
abschiedete sich der bisherige Kommandant ,
Oberst Schüz , der nach Frankfurt a. O. versezt
wurde .

Die Jungen , die die Ausbildung in der Ma¬
rine -HI . durchlaufen haben , bringen die besten
Voraussetzungen für den Dienst bei der Kriegs¬
und Handelsmarine mit . Zweifellos wird bei
gleicher Tauglichkeit zweier Bewerber der
Marine -Hitlerjunge bevorzugt eingestellt wer¬
den . Denn in den Prüfungen , die zum Erwerb
der A- , B- und C -Scheine führen , wird man¬
cherlei verlangt , und der Besizer des C-Schei¬
nes wird sogar zur seemännischen Bevölkerung
gerechnet , das heißt er hat die Verpflichtung , Rheine . Lasttraftwagen zerstört
seinen Wehrdienst bei der Kriegsmarine abzu - Stromkabel . Ein merkwürdiger Verkehrs¬
leisten . unfall , durch den ein ganzer Stadtteil von der

Wesermünde . Pferd verursacht
Schadenfeuer . Als der Landwirt Jalak
in Langen im Landkreise Wesermünde sein
Pferd anspannen wollte , schlug das Pferd die
Stallaterne entzwei . Sofort fing das umhers
liegende Stroh Feuer , und im Nu stand das
ganze Haus , das weiche Bedachung hatte , in
hellen Flammen . Das rasende Element breitete
sich so schnell aus , daß es nur mit Mühe ge¬
lang , Vieh und einige Vorräte zu retten . Das
gesamte Inventar wurde ein Raub der
Flammen . Die Feuerwehren aus Langen und
Beherheide mußten sich auf den Schutz der
Nebengebäude beschränken .

Achte beim Schuhcremekauf auf zwei Dinge : den
Namen Erdal und den roten Frosch . Achwarz208

Dann erhältst Du dasgute alte Erdal farbig25 18
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Sontag , den 13 . März

Tag der Heimkehr
Bon Gauleiter Joseph Bürdel

Vor einem Jahr kehrte die Ostmart heim
Ans Reich . Das Maß der Begeisterung des
deutschen Voltes und seiner befreiten Brüder
wurde nur noch von dem Maß des Hasses über¬
troffen , mit dem die Umwelt das Dritte Reich
überschüttete . Der Jubel wurde nur durch die
grenzenlose Not gemildert . 600 000 Arbeitslose
standen , als die deutschen Truppen einmarschier
ten , dem Hungertode näher als dem
Leben . Auf zahlreichen Bauernhöfen ging
her Gerichtsvollzieher aus und ein . Tüchtige
Ingenieure handelten mit Schnürsenkeln . In
den Erzbergwerten waren die Hochöfen erloschen ,
und die Wohnhöhle galt längst als „ Bolts¬
wohnung " . Schuschnigg -System und Judentum
hatten eine breite Kluft zwischen Arbeiter und
Arbeitgeber gesprengt .

Der Führer wußte von uns allen am besten
um dieses Leid. Er befahl sofort den Einsatz
aller Kräfte und Mittel ; denn nur so konnte die

tmart wieder wirtschaftlich, sozial und poli¬
6 aufgebaut werden. Große Leistungen wur¬
a verlangt .

Ostfriesische Tageszeitung

Die Ostmark - nach einem Jahre
Reiseeindrücke zwischen Karwendelgebirge und Karawanken

Als Teilnehmer an der Ditmartfahrt, die von
der Reichspressestelle der NSDAP . vom 1. bis
10. März durchgeführt wurde , berichtet Haupts
schriftleiter Herbert Seis vom , ,Wilhelms :
havener Kurier " über das schöne Land , das vor
einem Jahr heimgelehrt ist ins Reich .

ge =

Wir waren am siebenten Tage unserer
Fahrt Gäste des Oberbürgermeisters von Graz
und saßen , wie fast täglich in diesen erlebnis
reichen Wochen , im Kreise der alten ostmärti¬
schen Kämpfer , die Bürdels getreueste und ziel
bewußteste Selfer am Aufbau ihrer einzig
schönen Heimat sind . Dieselben Männer wur¬
den einst nahezu ausnahmsweise Don den
Schergen des „ allerchristlichsten " Dollfuß - und

Schuschnigg-Systems gehegt, verfolgt und miß¬
handelt , in grauenhafte Gefängniszellenan die WändePfercht , mit eisernen Ketten
ihrer Verließe gefesselt. Oder sie wurden ver¬
urteilt " , Dugende von Jahren , womöglich ihr
ganzes Leben, hinter Zuchthausmauernzu ver¬

Der Wiedereinsatz der Arbeitslosen brachte bringen, wenn sie nicht gar dicht vor dem Tod
am Würgegalgen gestanden haben. Unser Gast¬

neue Aufgaben. Der Kampf eines jungen Bolam Würgegalgen gestanden haben. Unser Gast¬
geber lentte dort in der Stadt der Volks¬

tes wird niemals abgeschlossen . Wir hatten

600 000 Arbeitslose. Die 500 000 heute wieder erhebung unseren Blick hinweg von der Not
der ostmärkischen System -Vergangenheit und

in Lohn und Brot stehenden Volksgenossen er den Jubeltagen der Heimkehr ins Reich hin zu
höhten den Umsatz an Lebensmitteln um 19 vom den großen Aufgaben der Gegenwart und Zu¬
Hundert und der Textilwaren auf einzelnen funft . An ein nachdenkliches Wort des General¬
Gebieten sogar um 175 bis 275 v . H. inspekteurs Todt fnüpfte er an : Wir National¬

sozialisten im Altreich sind 1933 auf einen Zug
gesprungen , der nur noch ganz langsame Fahrt
hatte ; wir haben das Tempo allmählich, frei¬
lich überraschend schnell , auf Eilzugs - und dann
auf D-Zugs -Geschwindigkeit gesteigert; die Dit¬
mark aber mußte 1938 gleich auf diesen im

120-Kilometer -Tempo dahinbrausenden D-Zug
aufspringen !

Die erdrüdendste Mitgift , die im
März die Ostmart ins Reich gebracht hatte ,
waren die 300 000 Juden . Diese Parasiten haben
uns in den vergangenen Monaten das Leben
schwer gemacht, und ihre verflossene Herrschaft
auf allen lebenswichtigen Gebieten der Ostmark
werden wir noch jahrelang spüren . Sie bauten
Wien unter Dollfuß und Schuschnigg neben
Mostau zu einer zweiten Hochburg des Plastischer kann man in der Tat die Schwie
Margismus aus . Sie sahen ihre gewinnbrine rigkeiten der Aufbau -Aufgaben der Ostmart
genden Aufgaben in der Verhegungdes Arbei - faum fennzeichnen. Es kann alles gar
fers , dem sie Berge von Gold versprachen und nicht schnell genug gehen ! Wenn man
legten Endes nur um seine Arbeitsstätte dann aber die Ergebnisse der Anstrengungen
brachten. Sie schändeten die großartige Kultur in diesem Sinne vor Augen geführt bekommt

sei es auf den Gebieten der Verwaltung und
der Stadt mit ihren niedrigen Geschäftsinstink¬
ten; sie drosselten jede tulturelle Aufwärts- der Kommunalpolitik, der Wirtschafts - und
Bewegung in der Musik und auf dem Theater Sozialpolitik oder des kulturellen Aufbaues
bungi hundertprozentigen Einsak jüdischer dann muß man mit ehrlicher Bewunderung
Kräfte und die Umgestaltung vieler Theater zu feststellen: Was hier in einem einzigen Jahr
Lichtbühnen . In der Politik verrieten sie als geleistet worden ist, das ist ein würdiges Gegen¬

die treuesten Kumpane Schuschniggs die Su- stück zu dem unerhört opfervollen Einsatz und
detendeutschen und stimmten dem berüchtigten der verbissenen Beharrlichkeit , mit der in der

Hodza - Plan zu , der die Tschecho-Slowakei , illegalen " Zeit die Männer Adolf Hitlers

Desterreich und Ungarn zu einem Block gegen übten . Damals wie heute sind es genau die
höchste und hingebungsvollste Pflichterfüllung

Deutschland zusammenschweißen wollte . Die ur¬

alten Aufgabender Ostmart als Handelstor des gleichen nationalsozialistischen Kämpfer, die die
Reiches nach dem Osten und Südosten verleug- ganze Last der Verantwortung und der Arbeit
neten sie, weil ihnen jede Verbindung mit dem trugen und tragen .
nationalsozialistischen Deutschland unangenehm .

war .

Heute muß nun Wien und die Ostmark poli¬
tisch, fozial und kulturell aufgebaut werden . Zu
breit flafften die Unterschiede zwischen den
Volksschichten . Der Untergebenengeist

er
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Führer ihre Zuversicht befunden , daß er auch drückten . Und von unbändigem Stolze erfüllt
hier alsbald helfen werde . wer in den ist jeder Mann und jede Frau hier darüber ,
Grenzbezirken des Kärntner Landes , dort , wo Immer neue Einzelheiten erzählen sie . Seute
Bauern und Arbeiter im Jahre 1919 mit der und vor einem Jahre : der Wandel ist gewaltig !
Waffe in der Hand einen schier aussichtslos er : Immer wieder wurde es uns klar : Dieses Land
scheinenden Kampf gegen das Andrängen des war bereits mitten im Zugrundegehen . Dies
Slowenentums führten , von Ergriffenheit gefes Volt tämpfte einen Verzweife
packt wurde ob des in diesem harten und fer - Iungstampf gegen seinen Tod . Weil
nigen Grenzvolte wie ein Mysterium gehüteten es kämpfte , vermochte Adolf Hitler ihm die
Begriffs Großdeutschland , - wer das alles

Rettung zu bringen . An alle Lebensbereiche
erlebte , wer es sich nicht etwa in irgendeiner wurden wir herangeführt ; und immer war die
Sigung in irgendeinem schönen Raume in Schau die gleiche .
wohlgesetzten Worten erzählen ließ , sondern
hinaufstieg zu den Bauern auf die Berge
Tirols , mitten sich unter die Büchsenmacher
des Kärntner Fedens Ferlach mischte , die uns
zuvor mit den herrlichen Liedern ihrer Heimat
erfreuten , wer den Pulsschlag dieses kern¬
deutschen Volksschlages fühlen durfte ,
ist ein für allemal geheilt von dem Irrtum,
diesen Volksgenossen müſſe erst noch gezeigt
werden , was Pflichterfüllung , Leistung undwerden , was Pflichterfüllung, Leistung und
Opferbereitschaft ist. Und nicht selten wollte

es scheinen, als könne sich manch einer im Alt¬
reich hier ein Beispiel nehmen

-

der

Was wir auf unserer Ostmartfahrt suchten
und fanden , war das Volk der Ostmart . Ge¬
wiß gibt es auch hier Zeitgenossen , die vom
jüdischen Geiste angetränkelt oder gar beherrscht
sind , Aufbaugewinnler und solche, die es sein
möchten . Gauleiter Bürckel ist ihnen erst in
diesen Tagen vernichtend in die Parade gefah¬

Sie haben mit der großen Masse diesesren .
Boltes nichts gemein. Das Bolt arbeitet

für Großdeutschlandund schafft
und Adolf Hitler . Wie es sich schon in
den Abstimmungen bald nach dem Kriege , die

hinterher von den „ Siegerstaaten " entweder
negiert oder verboten wurden , bis zu 99 Pro :
zent zu Großdeutschland bekannte , wie es mit
allen Kräften die politischen Voraussetzungen
schuf, die die Heimholung ins Reich ermöglich¬
ten, wie es heute mit WHW. -Sammelergeb¬
nissen an der Spike marschiert, so pact es unter
Führung der alten Kämpfer Adolf Hitlers, seies der „ Illegalen " , sei es der vom System einst
Vertriebenen und nun zurückgekehrten , den
Aufbau mit harter Faust und entschlossenemWillen an.

So sahen wir auf unserer Fahrt , die von
Innsbruck über Salzburg nach Linz, nach Kla¬
genfurt und schließlich über Graz nach Wien

Wir hatten sozusagen ein Minutenproe
gramm", das heißt jede Minute unserer Reise
tage war mit neuem Leben ausgefüllt . Das
alles aber wurde beherrscht von der gewaltigen
Majestät der Natur , der ragenden Gipfel und
gewaltigen Bergmassive in der stolzen Erhabene
heit ihrer eisgepanzerten Schroffen. Stunden
um Stunden durchfuhren wir ein Land vell
erhabener Schönheit, über dem aus blauem

fuhren auf die Höhen hinauf und konnten uns
Simmel eine strahlende Sonne leuchtete. Wir

taum losreißen von dem Blick in die gigantisch
sich auftürmenden Bergriesen . Und in den
Tälern fangen uns die Menschen dann von
ihrer Heimat , in ihren schmucken Trachten und
ihren fröhlich -verhaltenen Weisen selbst ein
Stück von ihr . Am eindrucksvollsten das
Kärntner Land , wo man vom Söller der Hillen .
burg über das Rosental hinüberblickt auf die
ragenden Wände der Karawanken , hinaus über
die jugoslawische Grenze und hin nach Italien

Grenzland nach Süden , wo ein in Jahr .
hunderten auf Grenzposten hartgeschmiedetes
Volk seiner historischen Aufgabe voll bewußten
Opfergeistes lebt ; denn farg ist sein Leben und
hart sein Tagewert , aber es fennt seine Gene
dung und bleibt ihr treu. Die Menschen der
Ostmark sind „politisch" im besten Sinne des
Wortes, politischer als wir Norbe
deutsche . . . Und auch aus diesem Grunde
möchte man wünschen, daß gesteigerter Reiſes
verkehr aus dem Altreich nach der Ostmart ein
sette . Nicht nur bringt die Natur Erholung

Volksstamm zu Volksstamm steht hier zur Des
und innere Erhebung, auch das Sichfinden von
batte und das Lernen voneinander.

Diese furze Eindrudsschilderung wäre aber
zu unvollständig , gedächten wir nicht noch des
Besuches von Leonding . Dort standen wir am
Grabe der Eltern des Führers. In später
Abendstunde weilten wir stille Minuten cost

vom Karwendelgebirge bis zu den Kara¬
wanken führte , die erfolgreiche Arbeit zur

Erschließung Tirols und Vorarlsbergs, den Auf¬
bau im Gau Salzburg, dessen kulturelle Sen
dung in der Neugestaltung der Festspiele Auf - auf dem schlichten Dorffriedhofe , zwei SA . .

erstehung feiert , das gewaltige wirtschaftliche Männer mit lodernden Fackeln zu Seiten der
Aufblühen der Stadt Linz , wo der Siz der Ruhestätte , über der ein mächtiger Lebensbaum *
Hermann - Göring -Werke sein wird , sahen die seine Aeste ausbreitet . Und dann betraten wir

fehnigen Gestalten der Arbeiter im steiermärki das Zimmer , in dem Adolf Hitler frohe
schen Erzbergbau um die Stadt Eisenerz und Jugendtage verlebte , sprachen mit dem Manne , a
den Erzberg , wo aus dem tief eingeschnittenen der einst sein Vormund war , und mit den

steigt , durchfuhren die Stätten der Aufbau - kostbares Andenken bewahren . Darüber , was

arbeit in Kärnten und Wien . Millionen uns dort in dem schlichten Hause überkam ,

Sände regen sich unablässig und unermüdlich , fann man feine Worte machen . Mancher große
wo vor einem Jahre noch trostloser Stillstand Eindruck dieser Reisetage wird sich mit der Zeit
und hoffnungslose Arbeitslosigkeit dem Leben vielleicht wieder verwischen . Die Stunde in
dieses Volkes ihren grauenvollen Stempel auf Leonding niemals . . . !

von der Monarchie gezüchtet und den Juden
wegung in der Ostmark nach wie vor trägt , Tale der Qualm der Hochöfen gen Himmel Spielgefährten , die so manche Erinnerung als

überzüchtet und dann ausgebeutet - trieb seine
furchtbarsten Blüten . Zuviel falsche Verehrung
und Handküsse fand der Nationalsozialismus in
Wien vor . Das hatte nichts mehr mit dem
herrlichen Wiener Charme gemein oder gar mit
bem deutschen Sozialismus , mit dem Standes¬
bewußtsein , das jeder Nationalsozialist , der Ar¬
beiter wie der Gelehrte , in seiner Brust trägt .
Doch das war und ist eben das jüdische Gift und
seine Nachwirkung .

Die Donaustadt soll das Handelstor
nach dem Südosten werden . Die neu orga¬
nisierte Wiener Messe, die geplanten Hafen¬
anlagen an der Donau und der Donau - Oder¬

Kanal sind Schritte auf diesem Wege .

So steht vor Wien und der Ostmark nach
einem Jahr des erfolgreichen Aufbaues noch
viel Arbeit . Sie wird geleistet . Die Partei mit

ihren Formationen bürgt dafür. Der Führer
soll einmal mit Stolz auf seine Heimat blicken
fönnen . Das wollen alle Ostmärker . Das wird
ihr Dank für die Heimführung ins Reich sein.

Man ist im Altreich leicht geneigt, den Ost¬
märker im Sinne des ebenso falschen wie
schlechten „ Scherz " - Wortes einzuschäßen ,
empfinde den Nationalsozialismus als „fejch,
aber zu strapaziös " . Wir wurden hingerissen
von dem revolutionären Schwung , der die Be¬

von der Besessenheit , für Großdeutschland und
den Führer das Unmögliche möglich machen zu
wollen . Besonders in Linz und in Klagenfurt
trat diese Kraft uns mit überzeugender Ein¬
drucksgewalt entgegen . Anhand erschütternder
Dokumente konnten wir uns darüber unerrich¬
ten , daß die Bewegung der Ostmark in einem
unerhört opferreichen Kampf , einzig und allein
aus dem idealistischen Beweggrund heraus ,
das nationalsozialistische Großdeutschland ent¬
stehen zu lassen , die Voraussetzungen dafür

schuf, daß der Führer zur Befreiungstat schrei¬
ten fonnte . Wer ein Gespräch mit den Arbeitern

Werke in Wien hatte oder bei einem Besuch der
der wieder mächtig aufblühenden Siemens¬

in unsagbarer Kärglichkeit ihr Leben fristenden
Bergbauen Tirols , Kärntens und der Steier¬
mark geradezu davon erschüttert wurde , wie
diese deutschen Menschen ohne Meckern und
Murren die schwer auf ihnen lastenden Ueber¬
gangs-Schwierigkeiten des Währungsausgleichs
mit ihren unerquicklichen Auswirkungen auf
das Verhältnis der Löhne und Preise auf sich
nehmen und in einem rührenden Glauben den

Die rotspanische Flotte in Biserta interniert

Als es Ernst wurde und die Franco -Schiffe sich schon zur Blockade zusammenzogen , retteten sich
Sie sowjetspanischen Flotteneinheiten in letter Stunde aus Cartagena . Sie wurden im fran
zösischen Kriegshafen Biserta in Tunis interniert und entwaffnet .

(Associated Preß , 3ander -Multiplex - K. )

Ostmark und Sudetenland holen auf
Anhaltend günstige Entwicklung des Arbeitseinsakes

Berlin , 13 . März . für Ende Februar 1939 eine Arbeitslosenzahl

Die günstige Witterung in den ersten beiden von 456 000 gegenüber 647 000 Ende Januar

Monaten des Jahres 1939 ermöglichte vielfach dieses Jahres .
die Wiederaufnahme von Außenarbeiten , die
infolge des Froites in der zweiten Dezember- Glänzender Auftakt der Wiener Messe
hälfte 1938 eingestellt werden mußten . Das jai¬
sonbedingte Absinken der Beschäftigungskurve
kam infolgedessen in diesem Winter bereits Ende
Dezember 1938 zum Stillstand .

Wien , 13. März .

Die Wiener Frühjahrsmesse , die am

Sonntagvormittag im Messepalast und in den
Hallen des Praters ihre Tore öffnete , nahm

einen glänzenden Auftakt . Schon in den Mits
tagsstunden wurden 120 Prozent mehr Besucher
als zur gleichen Zeit im Vorjahre gezählt .

Käufer auf . Schon am ersten Tage überwog
überraschenderweise die Zahl der „ Kaufleute "
die der Schaulustigen . Insgesamt wurden bes
reits viermal mehr Messeausweise als im
Herbst 1938 verkauft .

Im Januar 1939 konnte sich die Zahl der be¬
schäftigten Arbeiter und Angestellten im Alt¬
reich schon wieder um 320 . 000 , im Februar um
weitere 200 000 erhöhen . Die Arbeitslosigkeit Reunausländische Staaten traten als
im Altreich ist von 302 000 Ende Januar auf
197 000 Ende Februar gesunken . Von der
Gesamtzahl der Arbeitslosen Ende Februar ent¬
fielen 71 000 auf die Außenberufe und 126 000

auf die übrigen Berufsgruppen . Besonders starf

war der Rückgang bei den Außenberufen , in
denen sich die Arbeitslosigkeit im Februar um
die Hälfte verminderte . Die Gesamtzah ! der
Arbeitslosen war im Altreich Ende Februar nur
noch um 45 000 höher als Ende November 1938 ,

dem günstigsten Zeitpunkt des Vorjahres .

Im Messepalast sind alle Waren des Altreichs ,

die nun nicht mehr unter Gebietsschutz stehen ,
start gefragt . Die Spielwaren - und Haushaltss
messe verzeichnete Rekordandrang . An erster
Stelle unter den Käufern stehen hier neben der

Ostmart Ungarn , Jugoslawien und Griechen =
Im Gegensatz zum Altreich war in der Ost land , die in geschlossenen Gruppen auftreten . Die

mart im Monat Januar noch eine kleine Engländer und Franzosen zeigten größtes In¬

saisonbedingte Steigerung der Arbeitslosigkeit teresse für die Stridkleider des Altreichs und
zu verzeichnen . Der Umschwung ist hier im Fe- für Wiener Lederwaren . Die kosmetische
bruar eingetreten , und zwar verminderte sich Schau wies besonders starken Besuch von Kauf¬
die Arbeitslosigkeit von 156 000 auf 121 000. In leuten der Balkanländer auf . In den elf Hal .
den sudetendeutschen Gebieten hat sich len des Praters bildete die Technische Messe
die bereits im Januar eingetretene Abnahme den Hauptanziehungspunkt . Die Land - , Holz¬
der Arbeitslosigkeit im Februar verstärkt fort bearbeitungs - und Baumaschinen waren stän
gesezt . Der Rückgang betrug im Januar 30 000. big dicht umlagert von Käufern . Auch an den

im Februar 50 000. Insgesamt waren in den Fahrrad - und Nähmaschinenständen des Sude

sudetendeutschen Gebieten Ende Februar noch tenlandes standen die Interessenten Schlange .
138 000 Arbeitslose vorhanden . Bei den Sonderschauen erregten in erster Linia

Für das Großdeutsche Reich ergibt sich somit die deutschen Werkstoffe Bewunderung .



Tschechenterror auch gegen Deutsche
Schwere Mißhandlungen und üble Schmähungen

Brünn , 13 . März .

Am Heldengedenktage kam es in Brünn , wo
bekanntlich über 60 000 Volksdeutsche wohnen ,
zu ebenso empörenden wie ernsten Zwischen¬
fällen . Die Tschechen , die die ganze Woche hin¬
durch von ihren maßgebenden Stellen zur Ruhe
und Ordnung aufgefordert wurden , achteten
diese Mahnungen nicht .

Schon in den frühen Morgenstunden konnte
man feststellen , daß Scharen von roten Elemen¬
ten aus den Vorstädten und den umliegenden
Dörfern nach Brünn im Anzug waren .

Auf Grund unflätiger Herausforderungendes
tschechischen Pöbels kam es hier in Kürze zu
zahlreichen Zwischenfällen . Den Höhepunkt er¬
reichten die tschechischen Provokationen mit dem

Versuch , eine Hakenkreuzfahne von einer deut¬
schen Buchhandlung zu entfernen . Der tschechi¬
sche Pöbel schleppte dabei eigens eine Leiter

heran , um die Fahne herunterzuholen . Das
energische Eingreifen der Deutschen verhinderte
jedoch die Ausführung dieses unerhörten An¬
schlagversuches auf das deutsche Hoheitszeichen.

An anderen Stellen der Stadt tobt sich der

tschechische Pöbel vor allem gegen Angehörige
der Jugendgruppen des VDI . aus . Man riß
Hakenkreuzabzeichen herunter und schlug auf die
jungen Deutschen ein . In zwei Fällen erlitten
die Ueberfallenen , die blutüberströmt
liegengelassen wurden , erhebliche Ver¬
legungen . Die Polizei setzte diesem Treiben die
Krone auf , indem sie einen VDI . - Jungen sowie
einen deutschen Studenten der Brünner Techni¬
schen Hochschule verhaftete .

Seldengedenktag im jüngsten Gau
Reichenberg , 12 . März .

Zum ersten Male konnte Sonntag auch

der jüngste Reichsgau vor aller Oeffentlichkeit
den Heldengedenktag feierlich begehen .

Zu einem bedrohlichen weiteren Zwischen¬
fall tam es in der Rennergasse , wo mehr als
1000 Tschechen einen Polizeikordon zu durch¬
brechen versuchten . Der tschechische Pöbel ver¬
stieg sich dabei zu Drohungen wie : „ Benesch
kommt zurück und wird es euch zeigen ! Deut¬
sche hinaus !" und zu ähnlichen Herausforde
rungen . In Gegenwart tschechischer Polizei

wurde auch das bekannte antideutsche Heglied
" Sej Slovane " angestimmt .

Unter großer Disziplin zog inzwischen die

auf 2000 Köpfe angewachsene Menge der Deut¬

schen auf Ersuchen der sich passiv verhaltenden

sich der Demonstrationszug auflöſte .
Polizei zur deutschen Technischen Hochschule , wo

Dabei kam es wieder zu schweren Zwischen¬

fällen , da die Polizei nichts tat , um die heim¬
tehrenden Deutschen vor der ohnmächtigen Wut
des tschechischen Pöbels zu schüßen . So wurde
u . a . auf eine Gruppe Deutscher heißes Was =

er aus den Fenstern gegossen . In

der Alt -Brünner Gasse wurden in einem deut¬
schen Hotel sämtliche Fenster eingeschlagen.

Zu den ruchlosen Ueberfällen ist ergänzennd
zu melden : Dem Gesang gemeiner tschechischer

immer wieder SchmähSeglieder folgten
rufe auf den Führer , auf das deutsche
Volk und seine Hoheitszeichen . Als eine Gruppe
von Voltsdeutschen in Beantwortung dieser

unglaublichen Provokationen das Lied der Be¬
und die Deutschen diewegung anstimmte

Hand zum Gruß erhoben , ging die Polizei
gegen sie vor und schlug ihnen die Hände

herunter .

Ehrenmal für Hindenburgs Regimenter

Magdeburg , 11 . März .

In der alten Festungsstadt Magdeburg ,

die bis zum Ende des Weltkrieges Siz des Ge =

neralkommandos des ehemaligen IV. Armee¬
forps war , geht eine monumentale Ehren

Reichsminister Dr . Goebbels bei der Kundgebung der Filmschaffenden

Im Zusammenhang mit der III . Jahrestagung der Reichsfilmkammer fand im Reichstags
sigungssaal der Krolloper eine Kundgebung der Filmschaffenden statt , bei der Reichsminister
Dr . Goebbels sprach . Reichsminister Dr . Goebbels begrüßt Staatsschauspieler Emil Jannings .

( Weltbild , Zander - Multipler - K .)

Bolschewisten ermordet wurde . Auch Miguel , , verfügt . Die Führung der „Workers Alliance
der seit langem Mitglied der Falange war , of America " ist heute rein kommuni
galt bisher als tot .

Mord im roten Flüchtlingslager
Paris , 13. März .

stisch , ihr Präsident ist der Jude David
Lasser , zu seinem Stabe gehören u . a . die
Juden Samuel Wiseman , Oscar Puß , Hillard
Bernstein und Mar Salzmann .

In allen Städten und Dörfern des Sudeten - halle ihrer Vollendung entgegen . Sie ist fall beleuchtet , der sich in dem Lager Argelès Sigstreiks . Die Macht der „Workers Allis

landes versammelten sich Gliederungen der
Partei gemeinsam mit der Wehrmacht, um die

ältesten gedachten in Ansprachen der Opfer, die
Teten des Weltkrieges zu ehren . Die Standort¬

der Sudetengau besonders zahlreich bringen
mußte .

Die Bevölkerung beteiligte sich überaus
zahlreich an den Gedenkfeiern . In Reichenberg
waren auf dem Ausstellungsgelände die For¬
mationen der in der Stadt liegenden Wehr¬

machtsteile angetreten . Generalmajor Hansen

schritt in Begleitung des Gauleiters Konrad

Henlein die Fronten ab und ehrte die Schwer¬
friegsverletzten , die auf Rollstühlen an der

Feier teilnahmen , mit einem besonderen Gruß .
In einer Ansprache gab Oberstleutnant Loh¬
mann bekannt , daß die Deutschen des Sudeten¬
landes über eine Viertel million

Weltkriegs tote zu beklagen haben . Zu¬
sammengefettet mit den unzuverlässigen
tschechischen Truppen mußten die Sudetenländer
thre Opferwilligkeit mit ungeheuren Blut¬
verlusten bezahlen .

dem Andenken des Generalfeldmarschalls von
Hindenburg und der Gefallenen des IV. Armee
forps gewidemt , dessen Kommandierender Ge¬
neral Hindenburg vom Jahre 1903 bis zu
seinem Abschied 1911 war .

Mit dem Entwurf wurde der Architekt des
Berliner Ehrenmals , Professor Heinrich Tesse¬
now , beauftragt . Das Ehrenmal erhält die
Form einer Fahnenhalle . Das Tageslicht fällt
durch eine riesige Bogenöffnung ein . Die
zwölf Meter breite Treppe ist beiderseitig von

starken Pfeilern mit großen Feuerschalen flan =

fiert . Der fast 300 Kubikmeter große Innen¬
raum mißt eine . Höhe von etwa neun Metern .
An beiden Längsseiten kommen die

Fahnen und Standarten des ehemaligen
IV. Armeekorps zur Aufstellung . Ein wuch

Generalfeldmar¬tiges Standbild des

schalls von Hindenburg soll den Mittelpunkt
der Halle bilden .

Die Mittel für den Bau des Ehrenmals ,

das seine Entstehung einem gemeinsamen Plandes Kommandeurs der 13. Division und des
Präsidenten der Industrie - und Handelskammer
Magdeburg verdankt , wurde durch freiwillige
Spenden aus den Kreisen der Magdeburger
Bürgerschaft und der Wirtschaft aufgebracht.
Im Sommer dieses Jahres erhält das stolze
Mahnmal im Rahmen einer großen mili¬

Deutsche Heldenehrung in Frankreich tärischen Feier seine Weihe .

Im Anschluß an die Appelle der Gliede¬
rungen der Partei und der Wehrmacht wurden

den Ehrenmalen der Gefallenen große
Lorbeerkränze niedergelegt .
ar

Paris , 13 . März . 40 Staaten bei der Papst -Krönung vertreten

Rom , 13. März .
Die deutsche Gemeinschaft gedachte in

einer Feier auf dem Friedhof in Ivry , der T In Anwesenheit der Vertreter von
südöstlichsten Vorstadt von Paris , an den Grab¬
stätten der dort beigesetzten deutschen Gefallenen vierzig Staaten , der Kardinäle und zahlreicher

der deutschen Helden des großen Krieges . Bot - Bischöfe fand gestern auf dem Petersplay in

schafter Welczek und Landesgruppenleiter der Rom die Krönung des 262. Papstes statt . Die

NSDAP . Ehrlich, in deren Begleitung Ober- Krönungsfeierlichkeiten begannen morgens um

gruppenführer Prinz August Wilhelm erschienen
war , legten an den Gräbern Kränze in den
Reichsfarben nieder . Botschafter Welczek
richtete an die mehrere hundert erschienenen

Volksgenossen eine Ansprache , in der er der Ge¬

fallenen des Weltkrieges und der, Bewegung
gedachte. In der anschließenden Feier im Haus
der deutschen Gemeinschaft sprach Obergruppen¬
führer Prinz August Wilhelm . Der deutsche
Militärattaché Oberst von Horn legte auf dem
Heldenfriedhof „ La Maison Blache " nördlich
von Arras , wo 42000 deutsche Gefallene
ruhen , einen Kranz nieder .

Filmball in Berlin

Gustav Gründgens und Paula Wessely .
(Weltbild , Zander -Multiplex - K. )

8. 30 Uhr mit einer Krönungsmesse in der
Peterskirche , die nach dem farbenprächtigen
Jahrhunderte alten Zeremoniell durchgeführt
wurde . In der Apsis der Peterskirche empfing

Pius XII . auf einem drei Meter hohen ver¬

goldeten Thron die Huldigung der
Kardinäle , die ihm die Hand und den

umarmt wurden . Auch alle Patriarchen , Erz¬
Fuß füßten , worauf sie von dem Papst dreimal

bischöfe und Bischöfe füßten Pius XII. den
Fuß . Nach der Messe wurde Pius XII . auf den

Zentralbalkon der Peterskirche geleitet , wo
ihm im Angesicht einer großen Volksmasse die
dreifache Krone aufgesetzt wurde mit den
Worten „ Empfange die dreifache Krone und
wisse , daß Du der Herr der Fürsten und Könige
bist " . Aus Anlaß der Krönung wurden die
Conderabordnungen der ausländischen Staaten
durch den Papst empfangen .

Maglione Kardinalstaatssekretär

Rom , 12. März .
Der 63jährige Kardinal Maglione wurde

von Papst Pius XII . zum Kardinalstaatssekretär
ernannt . Maglione , mit dem Papst sehr be =
freundet , hatte im Laufe seines Werdeganges
eine Reihe wichtiger Aemter der vatikanischen
Diplomatie inne . Nach seiner Stellung als
pächtlicher Delegat in Bern wurde er Nun =
tius in Paris und hatte hier während des
abessinischen Feldzuges für den Hoare - Laval¬
Plan gearbeitet , der eine für Italien weniger
günstige Lösung der abessinischen Krise anstrebte .
Kardinal Maglione , von der französischen Re¬
gierung mit dem Großkreuz des Ehrenlegion
ausgezeichnet , gilt in diplomatischen Kreisen als
Freund Frankreichs .

Der Sohn Primo de Riveras gerettet

Burgos , 13 . März .
Freudige Ueberraschung rief hier die Nach¬

richt von der Rettung Miguel Primo de
Riveras hervor , dem es gelang , aus
Valencia zu flüchten und an Bord eines eng¬
lischen Kriegsschiffes zu gehen . Miguel ist der
Sohn des ehemaligen spanischen Diktators
Primo de Reivera und ein Bruder des Grün¬

| ders der Falange José Antonio , der von den

In allen Arbeitslosenunruhen der letzten
Die Zustände in den Konzentrations 3eit in den Vereinigten Staaten war dielagern der rotspanischen Flüchtlinge auf fran¬

zösischem Boden werden durch einen Zwischen ist auch die eigentliche Erfinderin der
Workers Alliance " maßgeblich beteiligt , sie

abgespielt hat. Fünfzehn rote Milizen hatten ance" ist in ständigem Zunehmen begriffen;
einen ihrer Kameraden in Verdacht, „Spionage" heute beträgt die Zahl der zahlenden Mit¬
zu treiben ; sie beseitigten diesen Kameraden glieder bereits 600 000 und wächst um monat
auf brutale Weise. Man überfiel den angeblich durchschnittlich 15 000. Damit ist die
lichen Spion , fesselte ihn und ertränkte ihn im Workers Alliance " zu einem kommunistischen
Meer , ohne daß einige der roten „ Offiziere " Kampfinstrument ersten Ranges geworden .
etwas dagegen unternommen hätten . Fran¬
zösische Überwachungsbeamte fanden nach
einiger Zeit die Leiche des Unglücklichen in
einer Düne verscharrt .

Moskaus Hand in USA .
Amsterdam . 11 . März .

In einem eingehenden Artikel beschäftigt
sich „ Het Nationale Dagblad " mit dem Vor¬
bringen des Kommunismus in der amerikani¬
schen Arbeiterbewegung . Die Workers Alli¬
ance of America " , ursprünglich eine Organi¬
sation amerikanischer Arbeitsloser mit lediglich
sozialen Zielen , wurde unter der Leitung des
von der kommunistischen Partei Ameritas
hierzu beauftragten Juden Herbert Benjamin
eine Mantelorganisation Moskaus die heute
nach siebenjähriger Tätigkeit Benjamins über
1500 Seftionen in 45 amerikanischen Staaten

Seb

Der Beruf spielt keine Rolle
Ob im Haushalt , Büro oder Hoch¬
schule , das Haar muß immer
gut gepflegt sein . Und dies fun

Sie am besten mit der
bewährten

Sebalds Haartinktur .

Flasche RM. 1. 75 3. 25 und 5. 25

Galaganfnit6¬
anzeigen

interessieren
jeden !

Speise - und Getränkekarten
liefert schnell und preisweri

die DT3 . - Druckerei

Tiermarkt

1 frischabgekalbte Fürse
gegen belegte Weidekuh zu
vertauschen .

Johann Poppen , Iheringsfehn .

Frühjahrskur

. 81909110

schon viele Menschen haben ihre
Notwendigkeit erkannt . - Nehmen
Sie täglich eine Mefferspige
Heidekraft ! Es fördert die
Schlackenausscheidung , regt E -
lust und Verdauung an , ver
bessert die Blutbeschaffenheit .

Heidekraft
erhältl . in Apotheken , Drogerien ,
Reformh . 40 Tage -Pag . 1,80, Dop
pel -Pag . 3,30 (Bulv . o. Tabletten ).

Schwere , März und April kalbende

schwarz - und rotbunte Kühe
(bis zum sechsten Kalbe ) , sowie einige

18. - M. geförte rotbunte Bullen
Autoplane 18,- M.
aus wasser - u. witterungsbeständigem Tuch
175/400 cm 18, - M. , 240/500 cm 35,- - M.

350/550 cm 46 . - M.
Schutz gegen Regen , Sonne ,Staub u. Kinder .
Gefaltet so groß wie eine Aktentasche .
Auch Notgarage . Bei Nichtgef . Geld zurück .
HOAG, Planen , Berlin -Wilmersdorf , Fürtherstr . 2

Waffer und Geife
reinigt v . außen ; aber auch an
innere Reinigung Ihres Kör¬
pers müssen Sie denten . Auch
1. diesem Jahr wieder die Früh¬
jahrstur mit Sonnen - Tee .

Patet 0. 50 und 1 . - RM .

Alleinverkauf :

Emden : Drog . Müller ,
Zwischen bd . Sielen 8 ,

Leer : Drog . Aits ,
Adolf -Hitler -Straße 20 ,

Rorden : Drog . Lindemann
Aurich : Drog . Maaß ,

Osterstraße 26 ,
Neermoor : Drog . Meyer

Leupin - Creme u . Seite

seit 25Jahren bewährt bei Pickel

autjucken - Ekzem
Gesichtsausschlag Wundsein usw.

in Drogerien und Apotheken

zu kaufen gesucht .

Für gute bis erstklassige Bullen mit besten Leistungen
bin ich ständiger Abnehmer .

Umgehende schriftliche Angebote erbittet

Aalderich Hafen , Leer , Postfach 75 .

Pachtungen

Unter meiner Nachweisung eine in der Nähe von Emden
belegene

landwirtſchaftl.

Befißung
bestehend aus Wohn - und Wirtschaftsgebäude
und ca . 115 Hektar Acer - u . Weideländereien ,

zum Antritt im Herbst d. I . , bzw. 1. Mai 1940 zu verpachten .
Das sehr geräumige Wohn - und Wirtschaftsgebäude befindet

sich in gutem baulichen Zustand und enthält Zentralheizung ,
Warm - und Kaltwasser , WC . , selbsttätige Wasserversorgung ,
getrennt nach Wohn - und Wirtschaftsgebäude .

Reflektanten wollen baldigst mit mir in Verbindung treten .

Emden , den 13. März 1939 .

Reinemann , Auktionaton .



Aus der Heimat
Folge 61

Gestern und heute

otz . Nach stürmischen , regnerischen Tagen
und einer bittertalten Frostnacht , in der sich
ringsum im Lande die Gräben erneut mit

einer Eisdecke fiberzogen , erlebten wir gestern
einen sonnigen Sonntag , der viele
von uns aus den vier Wänden zu einem wei¬

ten Spaziergang verlodte . In Stadt und

Land erging man sich, obwohl es bei dem
schönen Sonnenschein verhältnismäßig frisch
war , im Freien und mancher unternahm eine
Wanderung , die ihn ein gutes Stüd
burch die Heimat führte . Vielerorts hat sich
feit einigen Wochen das Landschaftsbild durch
bas Fällen der vielen Straßenbäume , über

das mehrfach aus verschiedenen Gegenden des
Kreises bereits berichtet worden ist , stark ver¬
ändert ; die Bäume fehlen an den fahl gewor¬
benen Straßen . Erfreulich ist , daß Neuan¬
pflanzungen fast überall sofort erfolgt sind,
so daß in einigen Jahren wieder hohe schat¬

tenspendende Bäume die Straßen fäumen
merden .

Alljährlich wiederholt sich , obwohl immer
und immer wieder darauf hingewiesen wird ,

baß es streng verboten ist, im Freien Feuer

Montag , den 13. März

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und , , Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiberland und Bapenburg

Leer Stadt und Land

Heute abend marschieren wir !
otz. Flaggengeschnrückt find die Straßen der und Warte der Ortsgruppen Leer -Harder

Städte , grüßen die Dörfer ringsum im Kreise : wykenburg , Leer -Leda , Leer -am Dod , Wert
Tag der Ostmartheimkehr !" Wir flaggen scharen, J . , NSFK ., NSKOV . (soweit

heute nicht nur , wir finden uns auch zu gro - marschfähig ), NS . -Reichstriegerbund , Feuer¬
Ben Gedentfundgebungen zusammen, es fin - wehr , Reichsluftschutzbund , Rotes Kreuz , Tech:
den Aufmärsche statt . nische Nothilfe , SS . Die Fahnen werden bei

Für die Kreisstadt sei folgende Anordnung jeder Formation getragen; die Musik- und
Um 20. 10 Uhr erfolgt Meldung der ange¬des Aufmarschleiters noch einmal wiederholt : Spielmannszüge sind mitzuführen.

Antreten folgender Uniformierten pünktlich tretenen Formationen an den SA . - Standort¬
um 20 Uhr auf dem alten Marktplag , und führer . Um 20 . 15 Uhr beginnt der Abmarsh .
zwar in nachstehender Reihenfolge Spize Die Reihenfolge der Straßen , durch die der
Garrelsstraße : Ehrenkompanie der Wehrmacht Marsch führt , ist bereits bekannt gegeben wor .
mit Musikkapelle , SA . . NSKK . , Kreis - den . Der Vorbeimarsch vor dem Ho¬
stab der NSDAP ., politische Leiter , Walter heitsträger findet vor dem Kreishause statt .

-

Ein Gonderzug fährt zum Reichstriegertag

"

anzuzünden , das seit jeher so beliebte , , un t otz . Die Kriegertameradschaft 1912 hielt
jen ", das Abbrennen des dürren Grases Sonnabend im Haus Hindenburg " einen gut
Meistens sind es spielende Jungen , die an den besuchten Monatsappell ab, bei dem zu Be¬
Straßen und wegen, ober an den Graben- ginn Stameradschaftsführer Ruhm torf des
rändern Feuer anzünden. Auch gestern sah in den letzten Tagen plötzlich verstorbenen ka¬
man hier und dort Rauchwolken aufsteigen . meraden Wehus ehrend gedachte ,
die von solchen Frühjahrsfeuern herrühren . wurden von sechs neuaufgenommenen Same

Darauf
Der Landrat macht erneut darauf aufmert - raden zwei verpflichtet . Eingehend wurde die
sam , daß es verboten ist, Bodenflächen , Werbearbeit für das Kriegerfechtwesen und
Heide , Moor und dürres Gras , in der Zeit der Reichskriegertag in Kaffel am 5. und 6.
bom 15. März bis zum 30. September abzu- Juni besprochen. Zum Reichstriegertag teilte
brennen . Das Verbot ist nicht nur im Inter - der Kameradschaftführer mit , daß ab Leer am
esse des Vogelschußes ausgesprochen worden Sonnabend früh ein Sonderzug fährt ,

der Vogelwelt wird durch das „Luntjen " der am Montag wieder in Leer eintrifft .
manche wertvolle Niftgelegenheit geraubt Fünfzehn Kameraden meldeten sich zur Teil¬
sondern auch deswegen , weil oft schon schwenahme an . Ferner gelangten die in der zwei¬
res Unglück durch die beim Spiel oder auch ten Hälfte dieses Monats vorgesehenen
zu Zwecken der Bodenbearbeitung angelegten Filmvorführungen noch zur Bespre
Feuer angerichtet worden ist. Wer beim chung. Zu dem Ummarsch heute abend trutBrennen abgefaßt wird, hat jedenfalle mit die Kameradschaft auf dem Marktplatz an. Be¬empfindlicher Bestrafung zu rechnen . schlossen wurde , am 6. Mai ein Kamerad

schaftsfest im Schüßengarten zu veranstaltenMit Freuden nabm man gestern in unserer
Stadt die Nachricht auf , daß unsere Fußball¬
mannschaften wieder einmal zwei Siege

an einem Tage für sich verbuchen konnten .
Näheres über den Verlauf der siegreichen

Fußballspiele wird im Sportteil der heutigen
Ansgabe berichtet .

- -

Anläßlich des heutigen Gedenktages neh .
men wir Gelegenheit Rückschau zu halten ,
nicht nur auf das Großdeutsche Jahr und die
Erfolge, die es uns brachte, sondern auf die
ganze Zeit seit der Machtübernahme im Jahre
1933 . Welche Aenderung hat sich in diesen
Jahren vollzogen . Nicht nur die großen poli¬
tischen Ereignisse von Weltbedeutung ziehen
wir bei dieser Rückschau in Betracht , sondern
wir tönnen schon an so vielen Menderungen
im täglichen Leben in unserer fleinen Stadt .
it unserm Kreise ermessen , daß der Unterschied
zwischen dem Gestern der Zeit vor 1933
und dem Heute - dem Tage , an dem wir

dankbar Einkehr halten so gewaltig groß
ift , daß wir mitunter kaum fassen können , wie
eine solche Umwälzung mur möglich war .
Einst fanden die vielen, vielen Arbeitswilli¬
gen teinen Arbeitsplay . Wurde irgendwo
eine Stelle ausgeschrieben , so gingen Stöße
von Bewerbungsbriefen ein und unzählige
machten sich auf den Weg zur Vorstellung und
Bewerbung. Es kam die Zeit, da die Arbeits¬
pläke sich mehrten , die Zeit , da die Erwerbs .
losigkeit überhaupt schwand, dann machte sich
nach und nach schon ein Mangel an Arbeits :
träften bemerkbar und jetzt ist dieser Mangel
schon zu einer Tatsache geworden , die manche
frühere Pläne , große Arbeitsvorhaben . ver
zögert, die Veranlassung dazu ist, daß ganze
Pläne neu aufzustellen, neu austaltuliert mer
den , unter Berücksichtigung weitgehenden
Maschineneinsages . In unsrer Sonnabendaus¬

-O

-gabe waren in Anzeigenteil allein in un¬
serer Bezirksausgabe Leer - an die acht =
zig Stellenangebote in den verschie
densten Berufen sehr viel Hausgehilfinnen
wurden gesucht enthalten . Unter diesen
Anzeigen waren mehrere , die besagten , daß
große Unternehmen nicht nur einen Bosten
besetzen wollten , sondern eine ganze Rethe
Stellen zu vergeben hatten . Ein fleines Bei¬Stellen zu vergeben hatten . Ein fleines Bei
spiel nur , daß gerade beim Zeitungslesen
ruffiel und doch kennzeichnet es treffend eben
den Unterschied zwischen gestern und heute .

Uraufführung eines Alma Rogge -Stückes

Die Niederdeutsche Bühne am
Staatstheater DIdenburg hat die Komö¬
die Twee Kisten Rum " von Alma Rogge
zur Uraufführung in der niederdeutschen
Fassung erworben . Die Uraufführung wird
noch in dieser Spielzeit erfolgen .

"

Von der Kriegsmarine

Boststationen : für das Artillerieschulboot
Eduard Jungmann" von heute bis zum 14.

März Kiel -Ellerbeck und ab 15 . März bis auf
weiteres Eaßnih , für das Kommando der 5.
Berstörerdivision , ,Dieter von Roeder" ab 14.
März bis auf weiteres Swinemünde , für die
Hilfsminensuchgruppe „Siegfried ", Wotan"
und „ Heimdal" bis 18. März Bremen, vom
19. bis zum 24. März Kiel und dann bis auf
weiteres Wilhelmshaven .

otz . Arbeitstogungen der Bürgermeister der
Drte unseres Streises finden im Laufe dieser
und der nächsten Woche in der Kreisstadt ,
ferner in Remels , Ihrhove und Weener statt .An den genannten Orten versammeln sich je
weils die Bürgermeister, die ersten Beigeord¬
neten und die kassenverwalter der

Streises .
Gemeinden der alten Landschaften unseres
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Lezte WHW . -Aktion der Hausfrauen

otz . Nachdem wir im diesjährigen Winter
hilfevert unserer deutschen Pflicht gegenüber
der Ostmark und dem Sudetenland hervor =

ragend nachgekommen sind , wird noch eine
lette Hilfsmaßnahme für unsere eigenen Be¬
treuten vorbereitet und am Ende dieses Mo¬
nats durchgeführt . Die Pfund samm
lung vom 15 . bis 17 . März soll in der
Hauptsache alles erbringen , was einem be¬
dürftigen Haushalt Hilfe und Freude bringt .

-

Spendet Lebensmittel , aber diesmal auch
Tee und Kandis, eine fleine Lederei für die
Kinder unserer alleinstehenden tapferen
Frauen . Wer darüber hinaus ein Bäckchen
Tabak beilegt , macht unseren Alten eine
Freude .

Die Sammlung wird wieder von der NS¬
Frauenschaft durchgeführt . Dem vorbildlichen
Ginjaz unserer Frauen im Winterhilfswerk
gebührt besonderer Dant .

Mit Rücksicht auf die Schulungswoche wird

die Pfundſammlung in der Ortsgruppe Leer¬
Harderwykenburg eine Woche später durchge¬
führt .

otz . Fast von einem Kraftwagen erfaßt

wurde gestern in der Straße der SA , eine
ältere Fußgängerin , die, ohne die nötige
Vorsicht zu beobachten , vom Gehsteig ſich
auf den Fahrdamm begab. Ein Vorüber¬
gehender konnte die Frau noch rasch zurüd .
reißen und so vor einem Unfall bewahren .
Der Lenter des Kraftwagens , der die Frau
fast angefahren hätte , riß sein Fahrzeug hart
herum und es schien zunächst, als hätte er die
Gewalt über das Auto verloren , doch gelang
es ihm , den Wagen wieder abzufangen . Durch
Unvorsichtigkeit wurden mehrere Menschen¬
leben gefährdet .

otz . Fest der Sportler . Die diesjährige ,,blan¬
weiße Nacht " hat gehalten , was in der Antun
digung versprochen worden war : Frohe gesel¬
lige Stunden . In Vertretung des Vereinslei
ters begrüßte Fußballobmann Albert Wiefen
die große , festfreudig gestimmte Gästeschar. Die
starke Beteiligung am Fest der Sportler hat
die Verbundenheit der Bevölkerung mit unse otz . Gutes Ergebnis der Eintopfsammlung .
rer „ Germania " erneut zum Ausdrück gebracht . Gestern wurden in unserer Stadt folgende Er

Sonntagabend , als der Verkehr in der Stadt der Ortsgruppe Harderwykenburg 652. 60, in
otz Ein Hund störte den Verkehr . Am gebnisse der Eintopfsammlung erzielt : Ja

besonders start war , überfuhr ein Kraftwagen der Ortsgruppe "Leda" 854. 70 und in ber
an der Kreuzung Adolf -Hitler -Straß : - Ortsgruppe Am Dod " 604. 90 Reichsmart .
Straße der S einen hund . Zwar winselte
das Tter , war aber anscheinend nicht genit
haft verlegt worden . Eine ganze Reihe Kraft
wager mußte halten , weil der Hund längere
Seit die Fahrlayn nicht verlassen wollte.

"F

stz . Filjum . Kiebige wieder eine

getroffen . Im Hammrich , der noch vor
furzer Zeit unter Wasser stand , sind jetzt die
Kiebige eingetroffen . Bisweilen halten fid ,

otz . Das war Pech . Als ein Laufbursche ganze Schwärme in der Nähe der Straße auf .
cines Heißmangelbetriebes am Sonnabend
durch die Großstraße fuhr , brach der Gepäschaft . Der Mangel an Arbeitskräften in

otz . Filjum . Aus der Landwirt

halter am Fahrrad . Der große Korb fiel her¬
unter und die blütenweiße Wäsche machte Be- der Landwirtschaft macht sich in manchen Be¬
tanntschaft mit der Straße . Hilfsbereite Bolts- trieben auch hier start bemerkbar. Rege Nach
genossen halfen dem: Jungen beim Zusammen - Milchtühen erster Sorte , die recht hoch m

frage herrscht gegenwärtig nach hochtragenden

fuchen und Weiterschaffen der Sachen .

Der Heldengedenktag in der Marinestadt Leer
otz . Neberaus reichen Flaggenschmud zeig¬

ten gestern , am Heldengedenktag , die Straßen
unserer Stadt . Vollstock wehten die Flaggen
im Winde , sie sollten zeigen , daß dieser Tag
fein Tag der dumpfen Trauer in Deutschland
ist, sondern ein Tag , an dem wir mit Solz
und in Dankbarkeit derer gedenken, die im
Weltkriege durch ihr Opfer die Grundlagen
schufen für den Staat der Ehre , in dem wir
heute leben .

| Soldaten je einen Kranz niederzulegen . Die
Fahnen sentten sich zum Gruß .

Den Abschluß der Heldenehrung bildeten
die Nationalhymnen .

Preise stehen . Nach vollwertigen Pferden wird
auch viel gefragt . Der Handel stand in der
letzten Zeit je im Unstern der Maul - und
Klauenfeuche ; erfreulicherweise geht aber die
Seuche überall start zurück , so daß im Handel
allmählich eine Befferung eintritt .

haus fand ein Verkauf von Bau - und Nußhola
otz . Hesel . Holzverkauf . Bei Berg¬

Im Anschluß nahm der Kommandeur der viele Käufer eingefunden . Das zum Verkauf
Im Anschluß nahm der Kommandeur der aus dem Klosterwalde statt . Es hatten sich

8. Schiffsstammabteilung in der Annenstraße gestellte Holz war von guter Beschaffenheit
den Vorbeimarschder Ehrenwache der Marine und wurde auch dementsprechend gut bezahlt.
und der Formationen und Gliederungen ab .

Bis zum Abend stand vor dem neuen
Ehrenmal ein Doppelposten der Marine und

vor dem alten Ehrenmal ein Doppelposten des

Morgen hatten Abordnungen Ehrenkränze
NS . -Reichs -Kriegerbundes . Schon am frühen

am alten Ehrenmal und an den Kriegergrä¬
bern auf dem Friedhof niedergelegt.

otz . Holtland . Fahrraddiebstahl .
Einem jungen Mädchen wurde in Leer vor
einigen Tagen das Fahrrad gestohlen. Die 10=

her ohne Erfolg .
gleich eingeleiteten Ermittlungen blieben bise

mar .

Zum ersten Male , seitdem die Ledastadt
Standort der Kriegsmarine geworden ist,
hatte die Wehrmacht die Ausgestaltung
des Heldengedenktages und der feierlichen otz . Holtland . Goldene Hochzeit . Am

Kranzniederlegung hier übernommen . Kurz Freitag war es dem Ehepaar Focke Fecht und
nach 9 Uhr klang Marschmusit in den Straßen Frau Amfe , geborene Penning , vergönnt , das

Und in den Dörfern ringsum . . .auf , die Ehrenwache der 8. Schiffsstammtabte Fest der goldenen Hochzeit zu feiern . Zurüd¬
lung marschierte unter Vorantritt der Kapelle
von den Kasernen durch die Adolf-Hitler- in fast allen Orten des Kreiſes, in denen Eh- derte Lebensweg oft steinig und beschwerlich

Nicht nur in der Kreisstadt, sondern auch Blickend auf das Leben dieser Alten kann ge¬
Eh - lagt werden , daß der gemeinsam durchwan¬

Straße , Hindenburgstraße und Heisfelder- renmale errichtet wurden, sanden Gedent- derte Lebensweg oft steinig und beschwerlich
straße zum Ehrenmal . feiern und Heldenehrungen statt , an denen

Die Ehe wurde mit zwölf Kindern ge¬

Dort hatten die Offiziere unserer Marine sich die Dorfgemeinschaften unter Führung Ein Mädchen starb als Kind, ein Sohn ist im
segnet , von denen noch zehn am Leben sind

und die Reserveoffiziere des Standortes, fer- der Partei und ihrer Gliederungen beteilig großen Ringen für das Vaterland gefallen.ner die Formationen und Gliederungen der ten. Vielerorts wurden die Feiern schon mu Sieben Töchter und drei Söhne sind zurPartei schon Aufstellung genommen. Vor ſbergültig gestaltet. An den Denkmälern zogen Freude der Eltern alle verheiratet und habendem Eingang zum Denkmalsplay standen die Ehrenwachen auf , die den soldatischen Charak¬ zusammen 32 Nachkommen . Mancherle
beiden Ehrenposten der Marine , vor den Pfei - ter des Tages zum Ausdruck brachten .
lern des Rundganges die Fahnenabordnungen ;

Ehrungen wurden dem hochbetagten Jubel¬Es würde zu weit führen , all die Berichte ,
das Spalier vom Eingang bis zum eigent- die uns aus dem großen Kreisbereich von die baare , das sich im Dorfe allgemeiner Wert¬

schätzung erfreut , zuteil .
lichen Ehrenmal bildete die Hitlerjugend. Die sen Gedenkfeiern zugegangen sind, einzeln zu
Straßen waren von den Einwohnern unserer veröffentlichen , denn alle Feiern galten dem otz . Neermoor . Verpflichtung neu =
Stadt eingesäumt , die an der feierlichen Gedenken unserer Helden , alle Feiern hatten er Mitstreiterinnen . Vor einigen
seranzniederlegung teilnehmen wollten. Ale den Sinn zu bekunden , daß wir gewillt sind, Tagen fand in der NS -Frauenschaft und dem
die Ehrenwache und die Kapelle eingeschwenkt das Vermächtnis der Gefallenen ihrer würdig Deutschen Frauenwert eine Verpflichtungs¬
waren und auf dem Bürgersteig vor dem zu verwalten . Anerkennenswert ist der über - feier statt . Die Kreisfrauenschaftsleiterin ,

Ehrenmal Aufstellung genommen hatten , er - all zutage getretene Wille , die Heldengedenk - Frau Binneweis , nahm die Verpflichtung
schien der Kommandeur und in seiner Beglei - feiern unter Einsatz aller vorhandenen Kräfte jelbst vor . Wbordnungen der Partei , der SA .,
tung der Kreisleiter . Weihevolle Musit er - zu erhebenden und gebungen der des BDM . und geladene Gäste waren anwe¬
flang und leitete zu der feierlichen Handlung Treue und der Opferbereitschaft zu gestal - send . Die Ausgestaltung des Abends hatte
über . Unter den Klängen des Liedes vom ten . Alte Frontsoldaten , junge Waffenträger , die Jugendgruppe übernommen . Die Orts
guten Kameraden schritten der Kommandeur ,
der Kreisleiter und der Vertreter des NS .
Kriegerbundes zum Ehrenmal , um im Namen
der Wehrmacht , der Vortei und der alten

erprobte Freiheitskämpfer , politische Soldaten
und die Hitlerjugend bewährten sich dabei ge
meinschaftlich als Träger der heldischen Idee ,
deren Herausstellung der gestrige Tag galt .

frauenschaftsleiterin begrüßte die Gäste und
eröffnete den Abend . Dann sprach die Kreise
frauenschaftsleiterin zu den Frauen und ver
pflichtete die neuen Mitglieder .



Aus dem Reiderland
otz . Leerort . „ Hermann ig der

weer !" Unjer zahmer Storch „ Hermann " ist
unverhofft nach langer Abwesenheit wieder
hier eingetroffen . Interessant ist die Tatsache ,
daß das Tier unser Dorf verlassen hat , als im
Herbst des vorigen Jahres sein guter Freund
und Pfleger , der bis dahin mit einem kleinen
Fischerschiff auf der Ems lag , zur See ging .
Damals ist ihm das Tier in treuer Anhäng¬
lichkeit bis in die Umgebung von Emden geweimaster
folgt , wo es in guter Erinnerung an die lecke¬

ren Bissen, die auf einem Fischerschiff gewöhn¬
lich zu finden sind, geduldig wartete , daß sein
Betreuer von seiner großen Reise zurückkeh¬
ren würde . Dieser nun hat es sich nach seiner
jeßt erfolgten Rückkehr nicht nehmen lassen ,

Schaffen .

Weener , den 13 . März 1939 .

Hamburger Segler im Hafen

Im Hafen von Weener traf der Hamburger
, Clara " von Stettin fommend

ein, um eine Teilladung von 500 Sad Zucker
zu löschen . Das über dreißig Meter lange
Schiff hat einen Raumgehalt von etwa 220
Tonnen .
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Jungmädelbund brachte dann noch als Ein¬
Tage ein lustiges Zwiegespräch . Nachdem auch
der Lustige Gesangverein " noch einmal eine
Probe seines Könnens gegeben hatte , erklang
das Schlußlied Deutschland , heiliges Wort ."

fleines Stegreiffpiel Lumpenröckchen " , und Oberfähnleinführer Aits schloß dann den
die Pimpfe bewiesen ihren Mut und ihre Ge- Elternabend und wies auf die Werbe¬
wandtheit in Boden - und Partnerübungen . o che hin , in der ein neuer Jahrgang sich
Viel Heiterfeit erweckte der , ,Lustige Gesang- wieder in die Jugend des Führers einreiht .
berein " , der von den „ Chinesen mit dem In Bunde seien die Aufnahmen hundertpro

zentig erfolgt . Mit den Liedern der NationKontrabas" und von „Burlala" sawg.

versteigert. Die Versteigerung erbrachte den terfeit und Frohsinn gebracht hatte, aus.
In der Bause wurde eme Torte amerikanisch flang der Abend , der über drei Stunden Hei¬

ansehnlichen Betrag von 27,20 Reichsmart .
Der Gewinner stellte die Torte dann dem das Winterhilfswert . Am nächsten

otz . Bingum . Preisschießen füt

Jungvolk wieder zur Verfügung. Ob sie den Sonntag findet auf dem Schießstand derJungen wohl geschmeckt hat? Diese ,,Auktion" Kriegerkameradschaftdie Fortseßungdes gro¬wurde durch Musik auf der Drehorgel unter - gen Preisschießens für das Winterhilfsmert
haft zu spielen verstand. Groß war jedoch Schießhalle ist umfassend erneuert worden.die Ueberraschung , als aus dem Leterkasten

otz. Bestandene Meisterprüfung. Vor demdas Tier wieder nach seiner alten Heimat zu Brüfungsausschuß der Handwerkskammer zuAurich haben die Meisterprüfung im Damen¬
Oldersum . Von den Werften . Die Schneiderhandwerk bestanden : Elisabeth Stam , brochen , die der Oberfähnleinführer meister und für die Kriegerwaisenhäuser statt . DieHilda Abels und Erna Hessenius .Seemotortjalt Joline ", Buß -Warsingsfehn,

hat bei der Schiffswerft am Siel angelegt .
Dort hat auch die Motortjalt „ Helene " , Ot¬
ersberg Wilhelmsfehn , zur Ausbesserung
festgemacht . Seemotortjair Jda " Dänetamp¬
Barzel , hat zur Ueberholung eine Schiffs
werft aufgesucht .

Oberledingerland

Elternabend in Bunde

otz . Am Sonnabend hatten vas Deutsche
Jungvolt und der Jungmädelbund die Eltern
zu einem frohen Abend eingeladen, und zahl
reich waren diese der Einladung gefolgt , fo
daß der große Saal bei van der Berg vol
bejezt war .

zwei Pimpfe herausfletterten , die für die ge - otz . Bunde . Handballspiele der
machte Minit mitverantwortlich waren . An - Schulen . Bei dem Handballspiel der Schu
scheinend waren sie von der Inschrift auf dem len Bunde und Möhlenwarf tonnte lettere
Kasten , Wer die Musit liebt , liebt auch uns " einen Sieg mit 3 :1 erringen . Damit wurden
felfenfest überzeugt . Ferner sorgte ein Pimpf die Jungen der Schule Möhlenwarf Grup¬durch sein Jodeln für Abwechslung . Wieviel peniieger . Sie haben nun gegen die anJod " mag er wohi für seine Kehle gebraucht deren Gruppensieger die weiteren Kämpfehaben ? ! Hoch ging es dann im Lagerzirfus durchzuführen . Sie haben alle Spiele gegenher , Erinnerungen an das Zeltlager Bokel : Bunde und Dißumerverlaat gewonnen undotz. Bakemoor. Einen Elternabend eich wurden wach. Bei dem fleinen Stück führen die Tabelle mit 8 Punkten und einem

seranstaltete die HJ -Einheit am Sonnabend Een Paar Klumpen" hatten die Pimpfe die Torverhältnis von 21:6 an. Die beiden SpieleSei Gastwirt Eints . Die Bestrebungen unserer Lacher auf ihrer Seite . Das talienische der Schulen Bunde und Dißumerverlaat fön¬
Jugend , ihr Können auch einmal öffentlich

nen , den Bürgermeister Winzenborg und den Klavier " spielte sehr gut , angeblich sollten nen an dem Endergebnis nichts mehr ändern .

zügig wurden Vorschläge verlangt . Als diese
sämtliche Lieder darauf zu spielen sein . Groß¬

otz . Digumerverlaat . Ortsgruppen¬
aber in rauhen Mengen eingingen und doch versammlung . Am Sonnabend fandwohl das können des Leiters überfttegen , tat hier eine Mitgliederversammlung der Partei
dieser sie mit den Worten „Na , Ihr seid Euch statt , auf der Schulungsleiter Suhre über
ja nicht einig , was wir spielen sollen " ab . Der Rassenfragen sprach . Der Turnverein

veranstaltet in vierzehn Tagen einen Werbe¬
abend , dessen Reinertrag dem Winterhilfs¬
wert zugeführt werden soll . Die gestrige
Eintopfsammlung ein gutes

unter Beweis zu stellen, wurden seitens der
Einwohnerschaft durch eine rege Anteilnahme
an der Veranstaltung und durch einen guten
Besuch gefördert .

=otz . Collinghorst . Ihren zwei und
chtzigsten Geburtstag fann heute ,

am 13. März , Frl , Lei -Königstiel feiern . Sie
ist schon seit threr Jugend erblindet . -
Feldvermessungen . Nachmessungen
ber Kulturanlagen werden seit einiger Zeit in
unserer Gemeinde vorgenommen .

Den musikalischen Teil der Folge beftritt
die HJ . -Kapelle . Nach dem Egerländer Marsch
und zwei von der Singgruppe gebotenen Lie¬
dern begrüßte Oberfähnleinführer , Aits die
Eltern , wie auch den Ortsgruppenleiter Bee

dann einen furzen Bericht über die im rer¬
Oberjungstammführer Feenders und gab

gangenen Jahre geleistete Arbeit . Er bat die
Eltern um Unterstüßung und vor allem um
Beschaffung der Uniformen , die noch vielen
Jungen fehlten . Die Jungmädel zeigten ein

Große Amtswaltertagung der Deutschen Arbeitsfront gepflerinmethana cremadreconorieWeltanschauliche Ausrichtung aller Obmänner , Walter und Warte Ergebnis .

Unter dem Hoheitsadler
Ortsgruppe Leer- Harderwhkenburg.

Es wird nochmals darauf aufmerksam gemacht , daß
morgen , am 14. März , bis 17. einschließlich , die Schut

otz . Westrhauderfehn . Zum Anbau von otz . Am Sonnabend versammelte die Deut - | Mit der Besucherzahl werden automatisch auch
weichschaligen Bohnen wurde von ſche Arbeitsfront alle Obmänner, Warte und die Leistungen gesteigert werden könner . Der
Der Konservenindustrie in der letzten Zeit in Walter zu Arbeitstagungen ,um sie wieder ein Sinn aller Veranstaltungen ist aber nicht nur,

verschiedenen umliegenden Ortschaften eine mal weltanschaulich auszurichten . Bei der Un- die Dorsbewohner billig und gut 311
Werbetätigkeit entfaltet . Nach den teils münd - menge der von ihnen zu leistenden Arbeit be- unterhalten , sondern ihnen die kulturellen
lich, teils schriftlich abgeschlossenen Vertrags - steht immer die Gefahr, daß sich einzelne in Güter des neuen Deutschlands zugängig zu lungevoche der Ortsgruppe Leer - Harderwyken¬
bedingungen werden die Pflanzbohnen ange- der Arbeit verlieren und den Sinn ihrer Tä- machen, damit sie auch hierdurch für die Ar- burg im Gemeinschaftsiaal der Haneburg be
Tiefert ; der Preis wird bei der Ernteabrechtigkeit , die Gestaltung des neuen schaffenden beit im neuen Staat aufgeschlossen werden . ginnt . Die Schulung beginnt pünktlich um 20 %

nung bann später abgezogen . Wie vorgesehen Deutschen, verlieren .
ist , soll für die Hälfte der Ware der Vertrags¬ Kreissachwalter Meyer über Kassenfragen .

Von den Ortssachwaltern sprach

preis , der noch bekanntgegeben wird , angeb Die Beiträge sind grundsätzlich in der erstenlich aber um die acht Reichsmart pro Bentner Hälfte des Monats zu zahlen . Die Höhe der
liegen soll, und für die andere Hälfte der Beträge richtet sich nach dem Arbeitseintom¬
Frischmarktpreis bezahlt werden . In anderen men .

Kreisobmann Lueken eröffnete die Ta¬
gung und erinnerte die Männer und Frauen
daran , daß sie versprochen hätten , Aftivisten in
ihrer Arbeit zu sein und daß ihre Arbeit dem
gesamten deutschen Volke , das im Berufsleben

Uhr . Es haben hieran teilzunehmen : Sämtliche

der NSV ., der DAF . und der Frauenschaft; ferner

Ortsgruppenamts-, Zellen- und Blockleiter , dieAmts¬
leiter ( leiterinnen ), Zellen - und Blockwalter ( innen )

der S . Sanitätsstuem, sowie der SA -Marine
Sturm. Die Führerschaft der HI . und des BDM.
nehmen ebenfalls geschlossen an dieser Schulungsswoche teil .
Ortsgruppe Papenburg .

Interesse entgegengebracht werden , da bei beitstagungen die Ausrichtung auf das hohe dela " und den Ortshandwertmes J . Alfred Meyer , treten die Ortsgruppen Babeneiner guten Ernte ein ansehnlicher Erlös zu
erzielen sein dürfte .

Fast 300 000 Postsparbücher .
Bei den Aemtern und Amtsstellen der Deut

schen Reichspost find in den Monaten Januar
und Februar insgesamt 298 000 Posts par
bücher mit einer Gesamteinlage von 32,5
Millionen Reichsmart ausgestellt worden . Auf
ein Bostsparbuch entfallen demnach rund 95
Reichsmart .

Biel , ein neues schaffendes deutsches Volt .

Vor den Ort 30 bmännern der DAF
und den Ortswarten der NSG . , ,Kraftdurch Freude " sprach Kreiswart Finte über
die Arbeit der NSG . Kraft durch Freude "
auf dem Lande . Das Bestreben dieser Orga¬
nisation sei es, auch dem Lande die Leist ingen
auf allen künstlerischen Gebieten zu erschlie.
Ben. Von Erfolg kann diese Arbeit aber nur
sein , wenn das Vertrauen der Landbevölke
rung zu diesen Veranstaltungen durch einen
noch stärkeren Besuch Ausdruck gegeben wird .

und

Vor den Ortswaltern des Han =

stern der TAF . sprach Logemann über
die Entwicklung der Organisationen , die sich
mit dem Handel und dem Handwerk beschäf¬
tigten bis zu ihrer endgültigen Bestaltung in
den Reichsbetriebsgruppen Handel und Hand
wert . Er mies darauf hin , daß gerade aus die¬
sen Gruppen heraus die deutsche Wirtschaft in
Bierjahresplan wirkungsvoll unterstützt wer¬
den könne , und zeigte verschiedene neue Ge¬
fichtspunkte bei beiden Organisationen auf .

Kulturring der Stadt Leer männischen Dingenein Kuriofum ift. über den Sinn des Frauenamies in der DAF¬

„ Familjenanfluß “

so

Zu der Beerdigung des beim Militär verstorbes
nen Parteigenossen und Oberjungzugführers der

penburg -Untenende und Papenburg -Obenende und
der gefamite Standort der HJ . in Papenburg ant
Dienstag, dem 14. März , um 2. 30 Uhr, bei derMühlenbrücke an .

Die Deutsche Arbeitsfront. Kreiswaltung Leer.
Dienstag , den 14. März , um 20 Uhr , bei Gastwirt

Jakobs , Oldersum , Schulungsabend für die
Amtsvalter der Ortswaltungen Oldersum
und Bettum .

Mittwoch , den 15. März , um 20 Uhr , bei Gast
wirt Bimmering , Neuemoor , Schulungsabend
für Die Amtswalter der Ortswaltungen :
Firrel , Hesel , Neuemoor und Stiefelfams
perfehn .

Freitag , den 17. März , um 20 Uhr , im Hotei
Bum goldenen Anter " , Westchauderfehn ,

Schulungsabend für die Amtswalter der
Ortswaltungen : Burlage , Langholt , Ost¬
vhauderfehn und Westchauderfehn .

Amt für Technik, Leer.
Der für heute abend angefeßte Film vortrag

über Autobahnen und Eisenbetonbau wird auf
3entrallichtspiele, verlegt; ebenso die Versammlung
morgen , Dienstag , den 14. März , 20 . 30 Uhr ,

der Deutschen Gesellschaft für Bauwesen,
SA -Spielmannszug 1/2, Leer.

Antreten hente abend , pünktlich um 20 Uhr , auf
dem alten Marktplatz . Erscheinen ist Pflicht . Ent¬
faldigungen werden für diesen Dienst nicht ent¬
gegengenommen .

Heute abend : Antreten 19 . 45 Uhr bei Voigts
Wörde . Großer Dienstanzug . Beurlaubungen find
aufgehoben .

SKK . -Motorsturm 16/ 63.
Antreten 19. 40 Uhr Haus Hindenburg " , EingangOfterstce
SFK . , Sturm 7/17, Trupp Leer .
Antreten zum heutigen Umzug um 20 Uhr bei der

Berufsschule. Vollzähliges Erscheinen Pflicht .

S.-Marinefturm 22/116.
Der gesamte Sturm tritt heute , Montag , den 13 .

Auch die Ortsfrauenwalterinne :
der Deutschen Arbeitsfront tamen zu einer
Tagung zusammen . Fräulein Flügge spra . h

Alle seine Handlungen durchstrahlt ein töst - Es hat die soziale Betreuung aller erwerós¬licher Optimismus . Seine Frau , gespielt von und berufstätigen Frauen übernommen . Da
Lulu Freese , ging fast an diesem Opti - in jedem Bet cieb die Betriebsfrauenwalterin¬

otz . Am Sonnabend war wieder einmal [ mismus zugrunde . Sie hat an der Seite die - nen fißen und diese mit der Ortsfrauenwal¬die Niederdeutsche Bühne Olden - ses quecksilbrigen Mannes ein schwieriges Le- terin zusammen arbeiten, ist die Gewähr ge:burg von der NSG . Kraft durch Freude " ben . Sie liebt ihn , versucht ihn zu verstehen geben , daß die Betreuung auch in der richti¬nach hier verpflichtet . Sie brachte das platt - und leidet unter seiner Art , ohne ihm gram gen Weise erfolgen kann . Die Betriebsfrauen¬
deutsche Stück „Familienanfluß von sein zu können . Lulu Freese zeigte Bis zuletzt walterin sorgt dafür , daß die Arbeitskraft der
Carl Bunje , der mit dieser Komödie seine eine schauspielerische Leistung von einer be- deutschen Frau in den Betrieben erhalten
Anerkennung , die er bei dem hiesigen Bubli - wundernswerten Geschlossenheit . Ihre Toch bleibt Die einzelnen Frauen werden in derIhre Toch bleibt Die einzelnen Frauen werden in der
fum durch den „ Etappenhas " und " Spettatel ter , Anneliese Siegel , wurde ihrer Schwerarbeit abgelöst . Neuerdinge
in Kleihörn " errungen hat , noch vertiefen Rolle sehr gut gerecht . Sie stand zwischen dem findet sogar ein Arbeitsaustausch
tonnte . Leider war es nicht möglich , den Vater und der Mutter in ihrem Naturell , fie flatt , er dem gleichen Zwecke dient Ist eine
Theaterabend wie gewohnt im Tivolisaal zu verband beide in ihrer Art und half manchen erwerbstätige Frau erholungsbedürftig ,
veranstalten . Der „ Schüßengarten " liegt nicht Konflikt lösen . Köstlich war die Feinheit , mit wird ihr ein zusätzlicher Urlaub gewährt . Eine
fo im Zentrum der Stadt , wir mußten aber zu der sie ihre Freier , die ihr unlieb waren , ab - S . -Frau tritt an ihre Stelle und über¬
unserer Freude feststellen, daß die Veranstal - blitzen ließ . Der eine der vielen Freier trat nimmt fostenlos für 3 - 4 Wochen ihre Arbeit .
tung dennoch sehr gut besucht war . wenig in Erscheinung , obwohl sie gerade hn Gleichfalls haben Studentinnen sich für diesen

Auf den Inhalt des Stückes brauchen wir bevorzugte . Aber er paste so wenig zu ihr , Arbeitsaustausch zur Verfügung gestellt. In
nicht mehr einzugehen , da wir ihn in der Vor- daß man es nicht verstehen konnte , daß ein so unserm Kreis sind bisher fünf Fälle zu ver¬
besprechung ausführlich behandelten . Carl lebendiges und lebenswarmes Mädchen wie zeichnen , in denen S . - Frauen und Studen¬
Bunje ist es in diesem Stud wieder gelungen , Barkhahns Tochter ihn verehren fonnte , das tinnen einen Arbeitsaustausch ermöglicht ha¬
plattdeutsche Menschen zu gestalten , daß es war der Prokurist Alfred Stegmann , darge - ben . Eine segensreiche Einrichtung ist der
ein Genuß für uns alle war , die wir mit die stellt von Willi Röben . Aeußerst tomisch Mütterschutz . In fast allen Leever Betrieben
sen Menschen zusammen leben und selbst zu wirfte Carl Hinrichs als der Hausbesit - ist in der Betriebsordnung verankert , daß die
thnen gehören , sie auf der Bühne zu sehen . zer Jochen Krull , der auch ein Auge auf die Mutter sechs Wochen vor und sechs Wochen
Wie man eine hochdeutsche Geschichte nicht schöne Kapitänstochter geworfen hatte . Er nach der Geburt des Kindes einen Ausgleichs¬
ohne weiteres ins Plattdeutsche übertragen hatte mit seiner Werbung ebenso wenig betrag zwischen dem Krankengeld und dem
tann , so ist es auch unmöglich , Schauspielern , Glück , wie der Gerichtsvollzieher , der von Arbeitslohn von dem Betriebsführer erhält .
die nicht plattdeutsch denken können , die Dar - Emil Riemer in einer solchen Vollendung Weiter sprach Fräulein Flügge über Haus¬
ftellung niederdeutscher Gestalten anzuver - gespielt wurde , daß man seine Leistung als gehilfinnenfragen .
trauen . Die niederdeutsche Bühne hat uns die zweitbeste in dem Stück bezeichnen möchte .
mit den Schauspielern , die wir Sonnabend Alfred Weddi als der junge Schiffer
bewundern durften, echte Gestalter nieder- Klaus Seelamp war in feiner Natürlichkeit sobeutscher Theaterstüce vorgestellt . Sie spiel - fieghaft , daß man es versteht , daß er die Liebe
ten sich selbst . Alle überragte der brave Kri - des Mädchens schließlich erringt . Er findet
Jchan Barthahn als alter Küstentapitän , der auch die beste Lösung für die weitere Lebens
bon Emil Hinrichs dargestellt wurde. führung des alten Kapitäns , er nimmt ihn
Bon ihm gilt besonders der Sah , daß er sich mit auf sein Schiff und bringt ihn wieder in
felbst spielte . Nach dem Spiel am Sonnabend das ihm allein zusagende Leben zurüd .
wird man ihn immer , wenn man an ihn Die Theatergemeinde überschüttete die
benft, nur als den alten Kapitän sehen, der Schauspieler mit wohlverdientem Beifallauf dem Lande nicht zurechtfinden kann , der Der Abend war ein Genuß .
in seiner naiven Anschauung von Geschäft Fritz Brockhoff .

März , 19. 45 Uhr , beint Raivaus an.
Bertscharen Leer.

Heute abend 19. 45 Uhr : Antreten auf dem alten
Marktplatz zum Fackelzug mit Spielmannszug .
$ 3 . Gefolgschaft 2/381, Loga

Heute treten alle Echuren der Gefolgschaft um

auf dem Schulhof an.
20 Uhr zur Teilnahme an der Ostmarkgedenffeier

ns -Frauenschaft Deutsches Frauenwerk, Loga .

Leer - Leda .

Wir nehmen heute , Montag abend 8 Uhr , an der
Feierstunde der Ortsgruppe der NSDAP .
vollzählig teil . Am Mittwoch , dent 15. März ,
nachmittags 5 Uhr , wollen die Amtswalterinnen die

Zum Abschluß tamen alle Tagungsteilneh - Listen für die fundsammlung im Ge¬
mer in einem Saal zusammen , wo rei 3 - meindefaal in Empfang nehmen .
leiter Schumann grundfäßlich Stellung Jugendgruppe der NS.-Frauenschaft , Ortsgruppe
zu allen Fragen des deutschent Wirtschafts
lebens nahm . Er schloß mit dem Appell , nie
die Ausrichtung auf das große Ziel zu verlie
ren und immer eingedent zu sein, daß jeder
an seiner Stelle für das Wohl des gesamten
Boltes verantwortlich ist . Diese Berantwor =
tung muß seinen Ausdruck in ciner noch höhe
ren Arbeitsleistung finden, damit wir in der
Welt das Volk der höchsten Leistung auf allen
Gebieten werden .

Heute , Montag , 20 % Uhr , Heimabend im NS . - ,
Schwesternheim , Heisfelderstraße 77. Vollzähliges
Erscheinen notwendig.
Jugendgruppe in der NS. -Frauenschaft Heißfelde.
dem Gemeinschaftsabend der Frauenschaft am Don¬

Heimabend fällt aus . Wir nehmen geschlossen an

| nerstag teil ( Dienstbluse ) .
BDM . Leer , Mädelgruppe 2/381 .

Mädel ber Gruppe pünktlich um 8 Uhr beim Parteis
Am Montag , dem 13 . März ,

haus in der Brunnenstraße
abend an

treten fämtliche

zum Gruppenheim¬



Papenburg und Umgebung
Aus Stadt und Dorf

Wie überall im Reiche, so fanden am Sonn¬
tag auch in unserer Stadt Heldengedenkfeiern
statt , deren Trägerin die Partei war . Veran¬
staltet wurden die Gedenkstunden an den Eh¬
renmalen am Oben - und Untenende . Die

Gliederungen und die angeschlossenen Ver¬
bände waren zur Teilnahme aufgerufen und
auch die Mitglieder der S - Frauenschaft , sowie
des Deutschen Frauenwerts hatten es sich
selbstverständlichnicht nehmen lassen, den Ge¬
denkstunden für unsere Helden beizuwohnen .

Aus Anlaß des Jahrestages der Ostmark
heimkehr findet heute abend in der Splittingschule am Obenende eine von der NSDAP
veranstaltete Feier statt , die sicherlich auch
einen starten Besuch aufzuweisen haben wird .

Das Wochenende brachte uns wieder einige
empfind talte Tage . In der Nacht zum
Sonnabend fror es wieder derartig hart , daß
sämtliche Abzugsgräben noch einmal mit einer
Eisdecke überzogen wurden .

Die Arbeiten in der Horst - Wessel - Straße
machen gute Fortschritte . Auf dem großen
Play zwischen der Horst - Wesselstraße , von
Arenbergstraße und Hoffstanal wurde ein

Dreieck angelegt , das jetzt mit abgerundeten
Bordsteinen eingefaßt wurde und später mit
Grün - oder Blumenschmuck versehen werden

bann Wenn nach endgültiger Fertigstellung
der Arbeiten auch die Straße am Hoffstanal
wieder in Ordnung gebracht sein wird , ist hier
ein Straßenzug entstanden, über den sich
jedermann freuen kann .

Aus verschiedenen Ortschaften des Kreises
werden böse Folgen des letzten Sturmes ge =
meldet . Umgeworfene Bäume , Fahnenstan¬
gen und Einfriedigungen führten hier und
bort zu erheblichen Verkehrsstörungen und
stellenweise fam es auch zu Ueberschwemmun¬
gen , die besonders die Gärten heimsuchten .

Heldengedenktag in der Kanalstadt

otz . Die Gedenkfeier fand am Kriegerdent
mal am Untenende statt . Nach einem Lied
der Hitler - Jugend nahm Kreisleiter Buscher

zu einer Ansprache das Wort . Er gedachte
der Helden , die für Deutschland fielen im

Zu verkaufen

großen Völferringen und im Freiheitsfampf .

des Gesangvereins. Die Lieder der Nation
Nach der Kranzniederlegung folgte ein Lied

schlossen als Gelöbnis die Gedenkstunde .

Der Breslaufilm wurde gezeigt .

otz . Vor einer über Erwarten großen Zu¬
schauerschar tam am Sonntag im Hotel Hit
ling am Untenende und anschließend in den
Zentralhallen am Obenende der Torfilm vom
Deutschen Turn- und Sportfest Breslau 1939
zur Vorführung In prachtvollen Bildern

deutschen Jugend und ihr großes Können auf
zeigte der Film den gecinten Sportwillen der

allen Gebieten des Sports . Am meisten haben
sich sicherlich diejenigen Turner und Turner
innen aus unserer Stadt über den Film ge¬
freut , die selbst in Breslau mit dabei waren
und nun feststellen durften , daß das Fest noch
viel schöner und größer war , als sie es damals
gesehen haben, denn der Kameramann sieht
ja bekanntlich mehr als der einfache Teil
nehmer .

Reiterscheinprüfung im Reitersturm 8/64 .

scheins find . Ehrenpflicht eines jeden Bauern und | Wegener , der sein Leben auf Grönland lassenAndwirtssohnes müßte es sein, bei der berittenen mußte und erzählte von seinen eigenen Erleb
nissen auf der fernen großen Insel im Nord

Truppe zu dienen .

meer .otz . Bestandene Prüfungen . Frl . A. Töller
von hier bestand an der Studienanstalt in
Haselünne das Abitur . Die Gesellenprü¬ otz . Aschendorferweg wird verbessert . Im

Prüfungskommission in Ihrhove der Prüfling gung der Straße vorgenommen. Die scharfe
fung im Molkereihandwerk bestand vor der Zuge der Reichsstraße 70 wird eine Begradi

Jos . Bölscher aus Dörpen . Die Prüfung Biegung am Aschendorferweg vor der Post¬
als Moltereigehilfen bestanden : Betriebsleigentur , die fast einen rechten Winkel bildet ,

ter Willerding aus Rhede , der Prüfling Wit - wird beseitigt .
mes aus Plantlünne und Betriebsleiter Holst
aus Dersum .

otz . Aschendorf . Die hohen Birken
an der Reichsstraße mußten weichen . An ihre

otz . Versammlung des Kleinkaliber -Schüt . Stelle traten jetzt junge Birken und Buchen .
zenvereins . Im Vereinslokal Lüttmann fand otz . Aschendorf . Entwässerung . Durch
eine Versammlung des Kleinkaliber-Schüßen - den Ausbau des Untermoorschlotes an der
vereins zur Einreihung von 23 Hitlerjungen Schule in Bokel wird das Gelände in Bokel
rer van Deest hieß die Jungen willkommen .
in die Schießkameradschaft statt . Vereinsfüh - und Aschendorfermoor entwässert werden .

Jungschüße Hermann Lüttmann wurde alsAusbilder und Betreuer der HJ - Schießkame=
radschaft eingesetzt. Im weiteren Verlauf der
Versammlung tonnte der Vereinsführer demKameraden Walter Frerics , der zweimal
nacheinander Vereinsmeister geworden ist,
für seine Leistungen eine Urkunde überreichen.

otz . Mütterschulung . Heute , Montag , be¬
ginnt der Mütterschulungskursus im Frauen¬
schaftsheim am Untenende . Wegen der gro¬
Ben Teilnehmerinnenschar muß der Kursus in

zwei Abteilungen dargeboten werden .

Lutzin Schiffbmeldungen
Schiffsverkehr im Hafen von Veer

Angekommene Schiffe : 10. März : Ambulant ,
Smedemann: Rival , Benema; Annemarie, Schoon :
Jobanne , Bohlen ; Anna , Doyen ; 11. März : D
geland , Boomgarden: Cornelie 1. Bo Behrens,Priet ; Gertrud , Hartmann ; Ingrid ,
Johanna , Deters ; Sturmbogel , Meinen ; Gefche ,
Meinen ; Johonne , Hardy ; Adler , Meyer ; Jümme ,
Mouson ; Emanuel , Manß : Netty . Grest ; 12. März :
Immanuel , Lüttermann ; 3 Gebr ., Kuvce ; Frieda ,
Schaa ; abgefahrene Schiffe: 10. März : Ambulant ,Im Bereich des Reitersturmes 8/64 findet die dies

jährige Abnahme der Reiterscheinprüfung am 16.
März statt. Für die Abnahme der Prüfung sind
folgende Präge und Zeiten vorgesehen : am 16. 3 .
8. 30 Uhr Herzlafe , 12. 00 Uhr Haren , otz. Die Gaufrauenschaftsleiterin kommt .
Goldfisch in Herbrum . Gleichzeitig ist mit der Hier wird , nach vier Jahren wieder einmal

Brüfung ein Sturmappell befohlen. Von den Prüf die Gau -Frauenschaftsleiterin Friedel Maus
fingen wird verlangt : Reiten in allen Gangarten, sing aus Cldenburg sprechen. Mittags findetlosgelassener Siz , Kenntnisse in der Fahrlehre .
Verschallen der deutschen Kreuzleine , Verpassen im fleinen Saal bei Hülsmann eine Orts¬

Außerdem werden Fragen über Bferbebflege und wird die Gaufrauenschaftsleiterin dann
richtiges Zäumen und Satteln . frauenschaftsleiterinbesprechung statt . Abends

ütterung und über die bekanntesten Krankheiten großen Saal bei Hülsmann sprechen. An¬
der Pferde gestellt werden .

Smedemann ; Jobarna , Bohlen ; Anna , Doyen ;
Bruno , Feldkamp ; Hedwig . Mertens ; Sturmvogel ,
Bodewien ; Jantje , Meeuw ; 11. März : Johanna ,

12. März : Frean ,Janssen , Rival , Benema ;15 . 00 Uhr
Mengedoth .

24 C - 3,0 °

Barometerstand am 13. 3. , morgens 8 Uhr 7750,0
Höchst. Thermometerft . der letzt. 24. Std . : C + 7,00
Niedrigster
Gefallene Niederschläge in MillimeternINT
Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , feer .

Rweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. XII . 1938 ; Hauptausgabe 28 223 , davon Be
zirksausgabe Leer -Reiderland 10 271 (Ausgabe mit

dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf
gekennzeichnet ) . Bur Beit ist Anzeigen - Preisliste
Nr . 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Aus
gabe Leer -Reiderland gültig . Nachlaßſtaffel A für die
Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland . B für die Haupt¬

Für Pferdebesitzer , die ihre Pferde für die Ausschließend wird die Jugendgruppe der NS . ¬

bildung der SA .-Reiter zur Verfügung stellen, so- Frauenschaft mit einer Darbietung aufwarten .
wie für besondere Förderer des Reitersports wer - Der Bund Deutscher Mädel und alle Frauenden auch in diesem Jahr Plaketten vom Reichs werden zu dieser Veranstaltung eingeladen .inspekteur für die Reit - und Fahrausbildung ver .
lichen .

Zur Abnahme der Prüfung sind die Vertreter
der Partei , threr Gliederungen , die Führer der
Hitlerjugend und die Vertreter der Behörden herz
lichst eingeladen . Ferner wird dringend gebeten, daßdie Pferdebefizer und Väter der Prüflinge teilneh¬
men , um sich selbst davon zu überzeugen , wie nütz¬
lich nach jeder Richtung hin diese auch vormilitäri¬
sche Ausbildung ihrer Söhne zu werten ist.

macht nur diejenigen bevorzugt bei der berittenenEs ist bekannt, daß bei der Einstellung zur Wehr

Truppe eingestellt werden , die im Besitz des Reiter

otz . Lichtbildervortrag . Jm Saale des
Hotel Hilling Papenburg -Üntenende fand
ein Lichtbildervortrag , veranstaltet von der
NS . - Gemeinschaft Kraft durch Freude " , über
das Thema 11

Ausgabe .
Grönland " statt . Ein Redner

schilderte die Wichtigkeit der Expeditionen ,

zeigte er in seinen interessanten Ausführun¬
die nach Grönland gemacht werden . Ferner

gen die Ziele des Polarforschers Professor Dr.

Pachtungen NGDAP., Filmstelle Loga Empleble
Herr Dirk Willms in Olf Im Auftrage habe ich den

mannsfehn läßt am durch Ww . G . Wilhau be
Mittwoch , dem 15. Märznußten Teil des

nachmittags 2 Uhr

Am Mittwoch , dem 15 , ds . Mts . ,

20 Uhr , zeigt die Gaufilmstelle im Saale
des Upſtalsboom " den Film

prima

Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch
für die Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer -Reis

verantwortliche

land: Bruno Bachgo, beide in Leer.
derland Heinrich Herlyn
Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reider¬

Lohndrud :
D. S. Bopfs & Sohn , G. m. b. S. , Leer.

Kochschellfische , 1/2 kg 25 Pfa . , ohne
Kopf 30 Pfg . , Bratheringe 18 Pfg .,
Stinte 20 Pfg . , Schollen 35 Pfg . .
Fischfilet 35 u . 40 Pfg . , Gold
barschfilet 50 Pfg . , frisch ger .
Bückinge , Makrelen , Schellfische ,

NS . =
Reichskriegerbund

( Kyffhäuserbund )

Kriegerkamerad¬
schaft Leer v . 1872

Der auf heute abend angesetzte
Rotbarsch , Seeaal , Schillerlocken , Avpell findet nicht statt .

an Ort und Stelle in Oltmanns - artens AnnemariSprotten etc ., ff . Beringss und Neuer Appell wind noch be
fehn die bei der Besitzung in Heis¬

Abbruchsmaterialienfelde belegen, auf sofort zu
eines Hauses

als :
etwa 12000 Klinker , einen gr .
Posten Stücksteine , etwa 1800
Hoblziegel , mehrere Fenster mit
Glas , mehrere Türen mit Rab
men , die vorhandenen Sparren ,
Auflanger , Balken und Bretter

Jowie :

verpachten .
Leer . Bernhd . Buttjer ,

Preuß . Auktionator .

Zu mieten gesucht

Junger Mann

jucht leeres Zimmer1Benzinmotormit Gatter lucht leeres
ferner :

1 trächtiges Schaf
im Wege freiwilliger Der
steigerung auf Zablungsfrist
durch mich verkaufen .

Besichtigung 2 Stunden vorher .

Remels . H. Spieker ,
Versteigerer .

Eine gut erhaltene

Angebote mit Preis unter L. 351
an die OTZ . , Leer .

Stellen -Gesuche

Junggeselle Jucht

Stellung in

Autoreparaturwerkstatt
Couch mit 2 Geffeln und 1 Sofa Walter Köster , Hollwege

preiswert abzugeben .

Fr . Willems , Leer , Heisfelderftr . 10
Unter meiner Nachweisung ein
gut erhaltenes Klavier zu ver
kaufen .

Zu verkaufen ein

D. O.

3 - jähr . Ballach

über Ocholt ( Oldenburg ).

Stellen -Angebote
Wegen Erkrankung der jetz
zigen auf fofort oder zum
1. April eine

Heine. Wilts, Schwerinsdorf. Hausgehillin
Eine im Mai kalbende Jchwere gelucht , nicht unter 18 Jahren .

Kub verkauft
H. Manßen , Logaerfeld ,
Mettje - Weg .

Schöne Zertel
zu verkaufen .
M . Schiller , Aft - Schwoog .

Ein Kuhlalb
zu verkaufen .
Dirk Buß , Remels .

Srührete Mäusetartoffeln
zu verkaufen .
J . Schiller ,
Nuttermoorer - Mooräcker .

Eine kleine Anzeige
in der OTZ. bat stets großen
Erfolg .

Frau Th . Heuer Ww . ,
Leer , Daderkeborg 30 .

Gesucht auf sofort evtl . zum
1. April eine

Hausgehilfin .
Leer , Brunnenstraße 31 .

Für Geschäftshaushalt zum

1. 6. 1939 tüchtige , erfahrene

Sausgehilfin
Haus

Karten im Dorverkauf Buchhandlung Poppen Fleischfalat , prima gefüllte Heringe .

Ems - Stint nur 20 Pfg .

Weener

Telefon 81 11 .

Ab 5 Uhr u . morgen wieder die herrlichen

kannt gegeben .
Adolf Hitler Str . 24 Heute , Montag abend 19. 45 Uhr ,Brabandt, Telefon2252.

½ kg nur 25 Pfg . , Empfehle in laKochichellfische, Fischfilet nur 35 Pfg . , Qualität prima

Bratfchollen 40 Pfg. , Bratheringe 18 Pfg. . lebendfr. Norweger Küstenfchelle
Ab 3. 00 Uhr frische Räucherwaren . filch , 1 kg 25 Pfg , feinft . Gold

barschfilet , 2 kg 50 Pfg . . lebendfe .
Leer , am Bahnhof Bratheringe , 1/2 kg 15 Pfg . , frisch .
Telefon 2418 . Stint , frisch aus dem Rauch ff .

Räucherwaren .
Fisch - Klod

Gesucht zum 1. April erfahrene ,
kinderliebe

Hausgehilfin
für Haus und Garten .

Bastor Hafner , Loga .

Besucht eine Gehilfin
für Haushalt und Landwirt
schaft bei Familienanschluß .

Carl Burgath Jen . ,

Kolonie Stahlwerk .
Augustfehn ,

Ist es nicht bequem W. Stumpf , Wörde ,
su einer Schlankheitskur keinen Tee

mehr trinken zu müssen ?

Dr. W. Janssen ' s Tee -Bohnen
sind Tee in konzentrierter Form .

100 Bohnen nur 2. ¬
Probepackung für zirka 8 Tage 0. 50
Erhältlich

in den Drogerien
Frits Aits + L. Grubinski

Johs . Hafner .

Empfehle in
blutfr . Ware 1 - 2Kräftiger Laufbursche kg schw. Hochfchellfisch, ½ kg

für sofort gesucht .
Heißmangel „ Herkules " ,
Leer , Straße der SA 54 .

25 Pfg . , o . K. 30 Pfg . , Bratfchell
filch 30 Pfg . , Bratschollen 30 Pfg . ,

Beatheringe 15 Pfg , Stinte
20 Pfg . , Fischfilet 35 Pfg .. Gold
barlchf . 50 Pf ., fr . ger . Jettück . ,

Fleckher . la Marinaden , Her .
mit Führerschein , für Personen und Fleischsalat , Matjes - Filet .

pflegung vorhanden .
wagen Jofort gesucht . Der Fr . Grafe , Rathausstr . Fernr .2334

Junger , ehrlicher Mann Schett , Goldbarfch, Hiel.Sprott.,

Guft . Achtermann ,
Auguftfehn .

Vermischtes

Vor der Geschäftsstelle der OTZ

Der Bauer :

Was wäre

ich ohne

meine

Herrenfahrrad Klein -Conti!

">( „ Adler " gegen Komtur " ) Als Bouer hat mon eine schwere Hand"

vertauscht . Um Rückgabe

in der „ O13 . " wird ersucht .

gesucht, die fuft hat, den hans: Wohnungstausch !balt felbständig zu führen .

Frau Georg Renken,
Betel i. Oldbg .

Schöne vierräumige Wobnung ]
(Stadtmitte ) gegen fünfräumige
Wohnung zu tauschen gesucht .
Näheres in der O13 , Leer .

und greift nicht gern zur Feder, aber
trotzdem müssen die vielen Schreibereies

arledigt werden . Ohne meine Klein¬
Continental wäre ich aufgeschmissen.
So herrscht bei mir Ordnung und
aus den Durchschlägen weiß

h immer genau Bescheid.

Papier - Buß , Leer

Ferur .

Deutsche Chriften , Leer .
Dienstag , den 14. mars ,
20 % Uhr , Haus Hindenburg "

Singen .

Motorsturm
16 / M63 .

Heute abend
19 . 40 Uhr tritt der

antreten zur Teilnahme am
Fackelzug beim Kameraden
Kuiper , Heisfelderstraße .
(Empfangnahme der Jackefn ) .

Der Kriegertameradschaftsführer .

NS . =
Reichskriegerbund

Kriegerkamerad
schaft von 1912
(früher Militär
kameradschaft ) .

Die Kameradschaft tritt
heute 19 . 50 Uhr
auf dem alten Marktplatz an .
(Mantel ) .

Der Kriegertameradschaftsführer .

फ्र
Freiwillige

Feuerlöschpolizei
Leer .

Uhr

gefamte Sturmente abend 19 br 45 tritt
beim Haus Hins

denburg " Eingang Oftersteg , an .
Entschuldigungen und Beur
laubungen haben keine Gül
tigkeit .

schlossen in Ausrüstung I (Müße )
mit Spielmannszug zur Teil
nahme am Ummarsch in der
Gaswerkstraße an .
Eidtmann .

Ihre am 12. März in Papenburg voll¬

zogene Vermählung geben bekannt

Heinrich Janssen

Elfriede Janssen , geb. Meyer
Heisfelde , den 12 . März 1939

Landstraße 37 .

Ihre am 4. März 1939 zu Bakemoor vollzogene

Vermählung geben bekannt :

Bremen (Illerstr . 24 ) .

Richard Hütt

Anna Hütt , geb.Lühring

chzeitig danken wir für erwiesene Aufmerksamkeiten .



Gardinenmachen Ihre Woh

nung hehaglicher . Aber

so schön müssen Sie sein , wie

in unserer reichhaltigen Auswahl .

Bitte prüfen Sie die Preise .

Stores
Meter

1 . 50 2 . 25 4 . 50 5 . 80 6 . 90

Raffgardinen
Meter
0 . 90 1 . 80 2 . 40 3 . 50 3 . 80

Dekorations -Stoff
120 cm breit , Meter

1 . 30 1 . 90 2 . 80 3 . 60 4 . 20

Spannstoff
150 und 200 cm breit , Mtr .

0 . 95 1 . 50 2 . 80 3 . 50 4 . 50

Weiße Gardinen
Mtr .

0 . 62 0 . 80 1 . 20 1 . 50 1 . 90

Landhaus - Gardinen
Mtr .
0 . 35 0 . 65 0 . 72 0 . 95 1 . 20

G. Gröttrup
SEIT 1890 LOGA + LEER ADOLF - HITLER - STR . 2

Eine Feier
unserer silbernen Hochzeit

findet nicht statt .

Simon Meise u . Frau
Joelkeline , geb . Kampen .

Neermoorer Kolonie .

NS . - Reichs =

kriegerbund

Krieger¬

kameradschaft
Don 1912

(früh . Militärkameradschaft )

Den Kameraden zur
Kenntnis , daß unser liebes

Mitglied , der Frontkämpfer

Fode Weehuis
zur großen Armee abberufen
worden ist .

Er war ein treuer Ka =

merad ; fein Andenken bleibt
bei uns in Ehren .

Der Krieger
kameradjcjaftsführer .

Zur Beerdigung Abfahrt
Mittwoch , den 15 . März 1939 ,
nachm . 2 . 20 Uhr vom „ Haus
Hindenburg , 2 . 25Uhr Bahn
übergang .

Kleinkaliber¬

Schüßenverein Loga
Am 10 . ds . Mts . wurde

unser lieber Kamerad

Fode Weehuis
plötzlich aus unseren Reihen
gerissen .

Wir werden sein Andenken
in Ehren halten .

Der Vereinsführer .

Sur Beerdigung treten die
Kameraden geschlossen am
Mittwoch , dem 15 . ds . Mts . ,
um 14 . 30 Uhr beim Kame =
raden Schütte an .

Leer , Lingen , Rheine , Meppen ,
den 12 . März 1939 .

Nach Gottes hl . Willen verschied

plötzlich und unerwartet gestern

abend 83/4 Uhr unsere liebe , herzens¬

gute , treusorgende Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Schwester ,

Schwägerin und Tante

die Witwe des verstorbenen

Oberpostschaffners Theodor Rower
Gesine , geb . Pölking

wohlvorbereitet durch einen frommen , christ¬

lichen Lebenswandel und gestärkt durch den
Empfang der hl . Sterbesakramente , sanft und
gottergeben im 67. Lebensjahre .

In tiefem Schmerz :

Karl Schnitger und Frau Maria , geb . Röwer
Bernhard Röwer u . Frau Clara , geb . Wöhning
Helene Fortmann Ww . , geb . Röwer
Johann Röwer und Frau Anna , geb . Lange

Theodor Röwer und Frau Lucie , geb . Wöhning
Hermann Röwer nebst Braut

Tilla Veltrup

und 6 Enkelkinder .

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch , dem 15 .
März , nachmittags 3 Uhr , vom Sterbehause Löwenstr . 9

Feierliches Seelenamt 7 Uhr in der Pfarrkirche .aus .

Heisfelde , den 10 . März 1939 .

Heute nachmittag 3 Uhr entschiief sanft und ruhig
mein innigstgeliebter Mann , unser guter Vater , Schwieger¬
vater , Großvater und Onkel

Hinrich Kampen
im Alter von 72 Jahren .

In tiefer Trauer

Hilke Kampen , geb . Freesemann ,
nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Dienstag , dem 14 . März ,
nachmittags 3 Uhr , vom Trauerhause , Heisfelde , Dorf¬
straße 27 , aus statt .

Trauerfeier / Stunde vorher .

Kompl. Baby -Ausstattungen Gesangbücher Konfirmation '
entzückendeBaby - Geschenke

Bettenhaus Fesenfeld

Ihre am 4. März 1939 in Oldenburg

vollzogene Vermählung geben bekannt

Wilhelm Meiners

Etilie Meiners , geb. Koopmann
Oldenburg , den 11 . März 1939 ,

Gleichzeitig danken wir für die vielen Aufmerksamkeiten .
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Die glückliche Geburt eines gesunden

Mädels zeigen hocherfreut an :

J . Kresl und Frau

Leer , den 13 . März 1939

Luci , geb . Heukäufer

Hocherfreut zeigen wir die Geburt

einer gesunden Tochter an :

Margarete Christophers geb. Frey
Dr . med . Arnold Christophers

Ihrhove , den 11 . März 1939 .
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Dankbaren Herzens zeigen

wir die Geburt eines ge¬

sunden Töchterchens an

Dr . Ulrich Efkes und Frau
Irma , geb . Elhardt

Kempten i. Allgäu , den 10. März 1939

W . J . Leendertz " Buchhandlung
A. und L. Börner , Leér

Ich weiß es von meiner
Schwester Emma !

Sie war es , die mir vor etlichen Jahren Köfteizer
Schwarzbier empfahl . Und ich bin ihr für diesen
Rat sehr dankbar , denn seitdem ich Köftriger
Schwarzbier kenne , weiß ich , was ich daran habe .
3uerft hatte es mir der schöne , herbwürzige Ge
schmack angetan . Dann lernte ich aber auch die
große Bekömmlichkeit und Nährkraft schäßen .
Und jetzt habe ich immer einen Vorrat Köstriher
Schwarzbier im Haufe ! Generalvertrieb : H. Duin ,
Leer , Bremerstraße , Fernruf 2313 ,

Baby -Geschenke von Ulrichs jetzt Adolf¬

Die Beerdigung meines lieben Mannes

Hitler - Str . 39

Focke Weehuis
findet nicht am Dienstag , sondern am Mittwoch ,

dem 15 . März , nachmittags 3 Uhr , statt

Loga . Frau Hiskea Weehuis

Nachruf .

geb . van Lengen

Am 9 , ds . Mts . verstarb nach jahrelanger

Krankheit der Kamerad und Frontkämpfer

Heye Pollmann
aus Veenhuser - Kolonie .

Ehre seinem Andenken !

NSKOV . , Ortsgruppe Neermoor
Der Kameradschaftsführer .

Hiermit erfüllen wir die traurige Pflicht ,
das Ableben unseres treuen Kameraden

bekannt zu geben .

Hinrich Kampen
Ehre seinem Andenken !

Ortsgruppe der DAF . , Heisfelde

Hiermit erfüllen wir die traurige Pflicht ,
das Ableben unseres treuen Kameraden

bekannt zu geben .

Herm . Junker

Ehre seinem Andenken !

Ortsgruppe der DAF . , Heisfelde

NS. - Kriegsopferversorgung Ortsgr . Detern .
Wir erfüllen hiermit die Pflicht , zur Anzeige

zu bringen , daß unser lieber Kamerad

Johann Specht
an seinen schweren Kriegsleiden gestorben ist .

Er diente beim Ers . Batl . Fußartl . Regt . 25 Oldenburg .
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren .

Der Kameradschaftsführer .

Danksagung .
Für die vielen Beweise liebevoller Teilnahme beim

Heimgang unserer lieben Entschlafenen sprechen wir
allen auf diesem Wege unseren tiefempfundenen Dank aus

Familie Heinrich Wöhl

Steenfelderfehn , den 12 . März 1939
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